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GLASFASER
FÜR GREVENBROICH.

02861 8133 410 
deutsche-glasfaser.de/ 
grevenbroich

Wir führen in Grevenbroich die Nachfragebündelung durch.
Wenn sich 33% der Einwohner für einen Glasfaser-Vertrag entscheiden, 
bauen wir unser Glasfaser-Netz aus. Sie sind jetzt schon neugierig?
Dann nutzen Sie eine Ihrer drei Chancen.
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Ihre erste Chance:
Sie nehmen am 14.09.2023 um 19:00 Uhr am Festplatz 
Gustorf am Torfstecherweg in 41515 Grevenbroich an 
unserem Glasfaser-Infoabend teil und bekommen auf 
jede Ihrer Fragen eine Antwort.

Ihre zweite Chance:
Sie besuchen uns ab sofort im 
Servicepunkt im Einkaufzentrum 
Montanushof (EG), 
Ostwall 31 in 41515 Grevenbroich 
und lassen sich beraten.

Ihre letzte Chance:
Sie entscheiden sich bis 
spätestens 09.12.2023 online, 
telefonisch oder vor Ort und sichern 
sich stabiles Glasfaser-Internet 
mit Lichtgeschwindigkeit.

Stichtag 
09.12.2023

Beratung 
im 

Servicepunkt

Glasfaser- 
Infoabend 

14.09.2023
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Grußwort der Präsidenten

Sehr verehrte Majestäten,
liebe Schützenfamilie,
sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
liebe Freunde und Gäste,

wir stehen in den Startlöchern zu unserem 
Schützenfest, das wir traditionell am vier-
ten Septemberwochenende feiern.

Die Vorbereitungen des Vorstandes so-
wie der einzelnen Corps und Züge sind ab-
geschlossen und unser Verein freut sich 
schon jetzt gemeinsam mit unserem sym-
pathischen Schützenkönigspaar Michael 
und Sabrina Nix auf ein sonniges, harmo-
nisches und unvergessliches Schützenfest.

Für ein paar Tage können wir dann dem 
Alltag entfliehen, die Schützenfeststim-

mung in unserem Ort genießen, sowie 
Freundschaften und Bekanntschaften pfle-
gen und wichtige Traditionen aktiv be-
wahren.

In der heutigen Zeit leben wir mit ständi-
gen Veränderungen. Diese Veränderungen 

Daimlerstraße 5 – 7
41516 Grevenbroich

info@schuetzenorden-sack.de
www.schuetzenorden-sack.de

Tel.: 02182 / 82 18 10 - 11
Fax: 02182 / 82 18 30 - 31

Mo.– Fr.: 9:00 bis 18:00 Uhr |  Sa.: 9:30 bis 13:00 Uhr

SCHÜTZEN-
BEDARF
Spitzenprodukte aus eigener 
Herstellung und Veredelung

• Orden • Anstecknadeln
• Ketten • Aufnäher
• Standarten

Bestellen Sie schnell 
und bequem unter 
www.schuetzenorden-sack.de 
oder fordern Sie unseren kosten-
losen Katalog an. 

• Top Qualität
• Faire Preise
• Individuelle Fertigung
• Schnelle Lieferung
• Umfangreiche Ausstellung

Grußworte
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stellen sowohl die Gesellschaft, als auch un-
seren Verein immer wieder vor Herausfor-
derungen. Veränderungen sind aber auch 
für den Fortbestand unserer Traditionen 
wichtig und unumgänglich.

Mit den Planungen zu unserem Schüt-
zenfest haben wir zu Änderungen bei den 
Zugwegen oder allgemeinen Festabläufen 
beraten und diese teils zur Umsetzung ge-
bracht. Hierbei knüpfen wir stets an beste-
hende Traditionen an. Auch in den kom-
menden Jahren werden wir gemeinsam mit 
Schützen und Vorstand wichtige und not-
wendige Innovationen mit dem großem 
Traditionsbewusstsein in unserem Verein 
in Einklang bringen, um den Bürgerschüt-
zenverein erfolgreich und zukunftsorien-
tiert aufstellen zu können.

Mit Blick auf die Zukunft des Vereins, er-
freut es uns in besonderem Maße, dass 
wir in diesem Jahr 30 neue Mitglieder al-
ler Altersgruppen in den Reihen unserer 
Schützengemeinschaft begrüßen können 
und unser Mitgliederbestand trotz der ge-
sellschaftlichen Veränderungen in unserer 
Zeit zunimmt. 

Insbesondere gilt unser Dank hier unserer 
hervorragenden Jugendarbeit und all denen, 
die sich hierzu seit 30 Jahren engagieren.

Auch in diesem Jahr bedanken wir uns 
schon jetzt bei unserer Schützenfamilie 
und den Bürgerinnen und Bürgern unse-
res Ortes, die die Straßen und Häuser des 
Ortes festlich schmücken und damit nicht 
nur ein schmückendes Bild für unser Fest 
schaffen, sondern auch ein Zeichen für Ge-
meinschaft und Zusammenhalt in den Far-
ben des Bürgerschützenvereins setzen.

Im Namen des gesamten Vorstandes und 
der Regimentsführung freuen wir uns, Sie 
an den Festtagen bei unseren Umzügen, Pa-
raden und Zeltveranstaltungen gesund und 
bei bester Stimmung begrüßen zu dürfen.

Mit herzlichen Grüßen 
„Stehe fest und bleibe treu!“

 

Sven Schumacher Sven Hösen 

Präsident Vizepräsident
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So gut kann Bier schmecken.
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Grußwort des Landrats

Sehr geehrter Herr Präsident Schumacher,
liebe Schützenfamilie,

das Schützenwesen steht für Lebensqua-
lität. Es fußt auf dem festen Fundament 
unseres kulturellen Erbes und schafft Ge-
meinschaft, Zugehörigkeit und Nähe. Hier 
in der Pfarre Gustorf, wo das Schützenwe-
sen schon 1862 Wurzeln geschlagen hat, 
zeigt sich dies auf ebenso beeindruckende 
wie vorbildliche Weise. Bei Ihrem Schüt-
zen- und Heimatfest trifft man sich, lernt 
sich kennen, schließt Freundschaften – und 
das alles ungezwungen und unabhängig 
von Alter, Geschlecht oder Herkunft. Hier 
wird gelebt, was eine von Vielfalt und Teil-
habe geprägte Gesellschaft ausmacht: To-
leranz, Weltoffenheit und Gemeinschafts-
sinn!

Mit einer neuen Führungsspitze geht der 
BSV Gustorf in die Zukunft. Seit Anfang 
dieses Jahres führt Sven Schumacher die 
Geschicke des Vereins. Mit dem Gestalten 
der Zukunft auf dem Fundament des histo-
risch Gewachsenen kennt er sich auch be-
ruflich aus: Er leitet die Stabsstelle Struk-
turwandel beim Rhein-Kreis Neuss. Als 
Vizepräsident steht ihm Sven Hösen beim 
BSV zur Seite, der ebenfalls Anfang 2023 
gewählt wurde. Mit ihrem Engagement bei 
den Schützen gehen beide als Vorbild vo-
ran, schließlich lebt unser Gemeinwesen 
vom ehrenamtlichen Einsatz. Für dieses 
Engagement möchte ich Danke sagen!

Beherzt treiben die Gustorfer Schützen die 
Brauchtumspflege voran. Über das ganze 
Jahr leisten sie Gutes im Alltag, indem sie 
sich für andere einsetzen. An den Festtagen 

wird die starke Gemeinschaft der Schützen 
gefeiert. Zudem setzen die Schützen eine 
klare Botschaft gegen Gewalt und für ein 
friedvolles Miteinander – gerade vor dem 
Hintergrund der aktuellen Weltlage ist dies 
ein wichtiges Signal!  

Im Mittelpunkt des Schützenfestes steht 
Schützenkönig Michael IV. Nix mit seiner 
Schützenkönigin Sabrina Nix. Mit Tho-
mas und Renate Peters steht zudem bereits 
ein Kronprinzenpaar bereit. Ich wünsche 
der Gustorfer Schützenfamilie sowie Ihren 
Freunden und Gästen ein schönes Schüt-
zen- und Heimatfest mit tollen Erlebnissen 
und viel Freude!

Herzlichst, Ihr

Hans-Jürgen Petrauschke

Landrat des Rhein-Kreises Neuss
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Grußwort des Bürgermeisters

Immer am 4. Wochenende im September 
ist für die Schützen des Bürgerschützen-
vereins 1862 e.V. der Pfarre Gustorf der 
Höhepunkt des Vereinsjahres gekommen. 
Denn das ist die Zeit, zu der in Gustorf die 
Straßen und Häuser geschmückt werden 
und ein großes Zelt aufgebaut wird, in dem 
sich das ganze Dorf zur Brauchtumspflege 
versammelt. 

Brauchtumspflege – das bedeutet für die 
Schützen nicht nur, in Uniformen durch 
die Straßen zu marschieren und im Zelt das 
ein oder andere Bier zu trinken. Es geht da-
bei um so viel mehr: das gemeinsame Bei-
sammensein mit Freunden und Nachbarn, 
die man oft schon seit der Kindheit kennt, 
das Gedenken an frühere Zeiten und ein 
Verbundenheitsgefühl zu der eigenen Hei-
mat, das die Gustorfer besonders in diesen 
paar Tagen stärker verspüren denn je.

In diesem Jahr haben Michael IV. und sei-
ne Königin Sabrina Nix vom 9. Jägerzug 
„Wilddieb“ die Königswürde im Gustor-
fer Regiment übernommen. Das diesjäh-
rige Kronprinzenpaar ist Thomas und Re-
nate Peters. Ich wünsche den Regenten für 
die vor ihnen liegenden Festtage alles Gute 
und viel Freude! 

Den Anfang dieses Jahres neu gewählten 
Präsidenten des Bürger-Schützenvereins 
1862 e.V. der Pfarre Gustorf, Präsident 

Sven Schumacher und Vizepräsident Sven 
Hösen, möchte ich meinen besonderen 
Dank dafür aussprechen, dass sie gemein-
sam mit dem Vorstandsteam die Organisa-
tion des Festes betreuen und alle erforder-
lichen Vorbereitungen zum Gelingen der 
Feiertage treffen.

Ich wünsche allen aktiven und passiven 
Mitgliedern und deren Familien sowie al-
len Gästen ein harmonisches und sonniges 
Schützenfest. 

Mit freundlichen Grüßen
Ihr

Klaus Krützen

Bürgermeister
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I n h .  A l i n a  G e h l e nI n h .  A l i n a  G e h l e n

H A P P Y

No ithausenNo i thausen
Am Rittergut 54

41515 Grevenbroich
02181 / 75 75 540

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Di – Fr 9 –18 Uhr

Sa 8 –14 Uhr
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Grußwort der Pfarrgeistlichkeit

Liebe Mitglieder und Freunde unseres BSV 
der Pfarrei St. Mariä Himmelfahrt Gustorf,

„Carpe diem! Nutze den Tag!“

Oder, besser in unserem Fall:
„Genieße den Tag! – Genieße das Fest!“

So ähnlich könnte unser viertägiges Pro-
gramm lauten.

Nach den Jahren wird es Zeit, dem Begriff 
„Schützen-Fest“, auch Taten folgen zu lassen.
Das, was uns von Gott jeden Tag geschenkt 
wird, sollten wir ergreifen und feiern, die 
Tradition des Miteinanders, lieben und 
vertiefen. Und die, die zweifeln, sollten 
sich vor Augen führen, dass wir keine aus-
gelassene Gelegenheit nachholen können.
Genießt diese vier Festtage und zeigt den 
Bürgern eures Ortes, das „Lebensfreude“, 
„Glauben“ und „Füreinander da sein“ einen 
Namen hat: Schützenverein Gustorf!

Und jeder, der 
schon oder auch 
noch laufen kann, 
sollte nicht fehlen 
sondern ein Teil des 
Ganzen sein und die 
gute Tradition der 
Väter und Großvä-
ter durch sich auf-
strahlen lassen.

Ich wünsche unserem Königspaar, unse-
rem Vorstand und jedem Einzelnen des 
Regimentes diesen besonderen Geist spü-
ren und erleben zu dürfen.

Wunderschöne und einmalige Schützen-
fest-Tage sowie Gottes Segen, wünscht 
Euch/Ihnen

Euer/Ihr 

Diakon Manfred Jansen
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Königspaar

Liebe Schützen und Familien,
Liebe Wilddiebe,
Liebe Gustorfer,

meistens kommt es anders, als man denkt. 

Doch nun scheint nichts mehr im Weg zu 
stehen. Vier Jahre des Wartens erreichen 
bald einen freudigen Höhepunkt, denn 
jetzt sind es nur noch wenige Wochen 
bis zu unserem Schützenfest. Und im Jahr 
2023 haben wir gleich zweimal Grund zu 
feiern: Zum einen natürlich unser lang er-
sehntes Schützenfest als Euer Königspaar 
und zusätzlich das 25-jährige Zugjubilä-
um unseres einmaligen Königszuges, dem 
9. Jägerzug. Fast könnte man glauben, das 
wäre geplant gewesen. 

In unserer bisherigen Regierungszeit ha-
ben wir viele Feste feiern und genießen 
können. Das schönste an all den Terminen 
und Festlichkeiten ist, dass man zusam-
menkommt und gemeinsam schöne Stun-
den verbringt. Nicht nur mit bekannten 
Gesichtern, denn als Königspaar von Gus-
torf haben wir auch viele neue Leute ken-
nenlernen dürfen. Das regelmäßige Aufei-
nandertreffen mit den anderen Vereinen 
aus dem Stadtgebiet und den anderen Kö-
nigspaaren mit Gefolge war immer eine 
tolle Zeit, die uns in herzlicher Erinnerung 
bleiben wird.

Die Vorbereitungen aufs Fest laufen auf 
Hochtouren und unser Königszug, der 
9. Jägerzug Wilddieb, steht uns wie im-
mer treu zur Seite. Dafür noch mal vielen 
Dank, vor allem für den besonders lan-
gen Atem über diese lange Zeit. Trotz al-
len Widrigkeiten steht Ihr immer noch 
hinter uns und seid immer da, wenn man 
Euch braucht – und sei es auch einfach nur, 
um auf der Tanzfläche abzurocken und bis 
in die Morgenstunden zu feiern. Auch den 
Schützenfrauen, Hofdamen sowie den Hof-
dameneltern unser dickes Dankeschön für 
die Unterstützung in den vergangenen vier 
Jahren. Besonderer Dank gilt unseren drei 
Adjutanten, die uns in all den Jahren im-
mer begleitet und unterstützt haben.

Für diese schöne, wenn auch lange Zeit an 
jeden Einzelnen von euch herzlichen Dank 
für eure Unterstützung und eure Verbun-
denheit. 

Wir freuen uns sehr darauf mit unse-
rem Hofstaat, unserem Königszug und al-
len Schützen und Schützenfrauen, sowie 
Freunden und Familie ein unvergessliches 
Schützenfest 2023 zu feiern.

Auf ein großartiges Schützenfest!

Euer Königspaar

Sabrina & Michael Nix
zusammen mit den Adjutanten Willi Nath, 

Andreas Krahwinkel und Oliver Mehl und den 

Hofdamen Nina Weenen, Kristina Werwein 

und Bella Hampf

Königspaar & Hofstaat
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Hofdamen

Nina Weenen Kristina Werwein Bella Hampf
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Hofstaat

Adjutant
Andreas Krahwinkel

Prinzessin
Elisa Gehlen 

Adjutant
Willi Nath

Prinz 
Henry Nix

Adjutant
Oliver Mehl

Prinzessin
Josephine Kleinalstede
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diemitderameise.de

Wir freuen uns auf neue Kolleg*innen aus den Berufsgruppen:
Anlagenschlosser*in, Berufskraftfahrer*in, Buchhalter*in,
Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft, KFZ-Mechatroniker*in,
Kundenbetreuer*in, Maschinen- und Geräteführer*in,
Personalsachbearbeiter*in, Sachbearbeiter*in Vertriebsinnendienst

Mehr Infos unter:
karriere-egn.de

Stelle frei–
�ür dich!
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– Hoch lebe unser König –

S.M. Michael IV. & Königin Sabrina Nix mit Hofstaat
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 IMMOBILIEN &   
 FINANZIERUNG

STRESSIGER IMMOBILIENVERKAUF?

LIEBER ZEIT 
FÜR DAS 
WICHTIGE 
NEHMEN.

Der-Wenn-es-einfach-sein-soll-Makler.de

ALLEN EIN  
SCHÖNES  

SCHÜTZENFEST!
Sie möchten gerne Ihre Immobilie verkaufen, kennen 
ihren Wert nicht und haben keine Lust auf unzählige 
Telefonate und Besichtigungen? Oder sind Sie auf der 
Suche nach einer neuen Immobilie und möchten nicht 
täglich Suchaufträge bei Onlineportalen prüfen?  
Ganz gleich ob private oder gewerbliche Immobilie. 
Wenn es einfach sein soll, sind wir der richtige Partner. 
Auf Wunsch auch direkt mit Immobilienbewertung 
und Finanzierung. Aus einer Hand und kompetent. 

Machen Sie es einfach.  
Mit dem der-Wenn-es-einfach-sein-soll-Makler.de
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SERENADE am 23. September 2023

Um einen reibungslosen Ablauf der „SERENADE“ zu gewährleisten, bitten wir die Tam-
bour- und Musikcorps folgenden Zeit- und beiliegenden Aufstellungsplan zu beachten:

Die „SERENADE“ findet wie gewohnt auf dem Platz am Schützendenkmal vor dem frü-
heren Pfarrhaus (Straße „Auf dem Wiler“) statt.

Die Aufstellungsordnung der Tambour- und Musikcorps entnehmen Sie bitte der bei-
gefügten Skizze. Damit die „SERENADE“ pünktlich um 19.00 Uhr beginnen kann, bitten 
wir Aufstellung bis spätestens um 18.55 Uhr.  
Bei der „SERENADE“ kommen nur die Schlagwerke des 1. Gustorfer Regiments-Tam-
bourcorps und der Gustorfer Regimentskapelle (BSK Neuss) zum Einsatz. 

Das Dirigat bei der „SERENADE“ erfolgt ausschließlich durch den Tambourmajor And-
reas Sterken und Kapellmeister Martin Lorenz.   
Die anderen Tambourmajore halten bitte während der Musikdarbietung ihren Küs nach 
unten. 

Musikstücke bei der „SERENADE“ 2023, wie folgt:

„REGIMENTSGRUSS“

und
„BADENWEILER“

Nach der „SERENADE“ erfolgt ab 19.15 Uhr der Abmarsch zur Aufstellung im Fackelzug 
auf der Erlenstraße.  
Als erstes ziehen das Tambourcorps „Frisch voran“ e.V. Wevelinghoven/Musikkapelle 
Jüchen-Otzenrath e.V.   
Es folgen:  
Tambourcorps „Sandhasen“ 1925 Neuenhausen/Musikverein Osterath 1925  
Bundestambourkorps 1911 Königshoven / Musikkapelle „Blüh auf“ Frimmersdorf 2005  
Tambourkorps „Heimattreue“ Elfgen 1922 / Jägerkapelle Hochneukirch e.V.  
1. Gustorfer Regiments-Tambourcorps / Gustorfer Regimentskapelle (BSK Neuss) 

Die Begleitung der einzelnen Musikblöcke erfolgt durch einen Offizier des BSV Gustorf.

Für Rückfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.

Jürgen Kolata

– Musikbeauftragter –

Serenade
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Ihr Kfz Meisterbetrieb

Jetzt 
Termin 

vereinbaren!KFZ-SERVICE
für alle Marken! Freie Werkstatt!

Lilienthalstr. 2 | 41515 Grevenbroich
Tel.: 0 21 81 - 47 57 750 | grevenbroich@points-west.de

Kosse-Grevenbroich-Dormagen-Linnich
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Bürger-Schützenverein 1862 e.V. der Pfarre Gustorf

Königsehrenabend 09.09.2023

•  ab 13.00 Uhr – traditioneller 
 Frühschoppen (Eintritt 6 €)

• mit „Rotzlöffl“ und
 „DJ Schürzenjäger“

Schützenfestmontag 25.09.2023

Schützenfestdienstag 26.09.2023

• 19.30 Uhr – traditioneller Fackelzug 

• anschl. großer Festball 
 mit „Showband Schroeder“ (Eintritt 8 €)

•  17.00 Uhr – Treff en der Schützen
Festzelt Torfstecherweg 

• 19.30 Uhr – Beginn im Festzelt

Schützenfestsamstag 23.09.2023

• ab 20.00 Uhr – Großer Krönungsball

• mit „Die Kleinenbroicher“

Veranstaltungen zum Schützenfest
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23. bis 26. September 202323. bis 26. September 2023

www.bsvgustorf.de

23.Samstag September 2023

24.24.Sonntag September 2023

25.25.Montag September 2023

26.26.Dienstag September 2023

13.00 Uhr    Traditioneller FRÜHSCHOPPEN
                      mit DJ "SCHÜRZENJÄGER"
15.00 Uhr    KÖNIGSVOGELSCHUSS
16.30 Uhr    Boarisch Rocken mit den
                      "ROTZLÖFFLN" 

  9.30 Uhr   Totengedenken am Ehrenmal
                      mit GROSSEM ZAPFENSTREICH 
                      danach KIRCHENPARADE
                      anschl. GOTTESDIENST im Festzelt       
 11.00 Uhr    EHRUNG der Sieger in den
                      Schießwettbewerben
17.00 Uhr    FESTZUG mit PARADE
20.00 Uhr   Großer KRÖNUNGSBALL
                      Krönung der neuen Majestäten
                      Thomas I. Peters und Königin Renate
                      mit "DIE KLEINENBROICHER"                    
 

12.00 Uhr    Einläuten des Festes durch das
                      Glockenspiel des "DOM AN DER ERFT" 
17.00 Uhr    SCHÜTZENMESSE
18.00 Uhr    Konzert zu Ehren der Pfarrgeistlichkeit
18.15  Uhr    Konzert am Seniorenheim
19.00 Uhr    Serenade
19.30  Uhr   FACKELZUG
20.00 Uhr   Großer FESTBALL
                      mit der Liveband "SCHROEDER" 

  6.30 Uhr    Reveille
10.00 Uhr    Umzug mit anschl. WACHPARADE
 11.00 Uhr    FESTBANKETT
                       mit Jubilarehrung
 15.00Uhr    Großer FESTZUG mit PARADE
 19.00 Uhr   REGIMENTSBALL
                       und EHRUNG DER ZUGKÖNIGE                       
                       mit der Showband "SOUNDCONVOY"                  

09.09.Samstag September 2023
17.00 Uhr    Antreten im Festzelt am Torfstecherweg
18.00 Uhr    Platzkonzert im Festzelt
19.30 Uhr    KÖNIGSEHRENABEND zu Ehren S.M. Michael IV. Nix und Königin Sabrina
                      mit Gustorfer Regiments-Tambourcorps & Gustorfer Regimentskapelle und DJ "SCHÜRZENJÄGER"
                      sowie als Showact  TORBEN KLEIN

Bürger-Schützenverein
1862 e.V.
der Pfarre Gustorf

Bürger-Schützenverein
1862 e.V.
der Pfarre Gustorf

SchützenfestSchützenfest
Gustorf 2023Gustorf 2023

Hans W. Koch  2015

23.

Ablauf des Schützenfests
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Mit Top-Angeboten sparen!

Das Posthorn
Angebote und Informationen aus Ihrer Post Apotheke in Grevenbroich-Gustorf

Auf demWiler 30 · 41517 Grevenbroich · www.post-apotheke.com

Nutzen Sie unseren

gratis Bestell- und Lieferservice.
Wir holen Rezepte bei Ihnen zu Hause ab –
oder auch gleich in der Praxis Ihres Arztes.
Die Medikamente – und natürlich auch alle
rezeptfreien Produkte aus der Apotheke –
bringen wir dann zu Ihnen nach Hause.

Telefon: 02181-70 50 130
E-Mail:

rezept@post-apotheke.com

Mit vielen
Angeboten und

aktuellen
Gesundheitsthemen

Neue
Ausgabe
down-
loaden!
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161 Jahre Bürgerschützenverein Gustorf –  

30 Jahre Jugendabteilung voller wilder und cooler 

Geschichten

Mit fast 40 Jungens im Al-
ter von 4 bis 14 Jahren und 
bereits vielen neuen Edel-
knaben in Lauerstellung für 
2024 schauen wir optimis-
tisch in die Zukunft.

Aber schauen wir der Realität  
ins Auge!

Die gehobene Altersstruktur der erwach-
senen Schützen und die damit sinkende 
Teilnehmerzahl der Aktiven auf der Stra-
ße stellt die Jugendabteilung und vor allem 
den Gesamtverein vor große Aufgaben.
Für erfolgreiche Jugendarbeit ist in erster 
Linie auch großer Zulauf von Kindern und 
Jugendlichen als Grundbaustein von Nö-
ten. Zu wenige neue Einwohner / fehlende 
Neubaugebiete innerhalb der Dorfgemein-
schaft, komplett veränderte Interessen der 
Kinder, Jugendlichen und Eltern spielen 
eine weitere sehr große Rolle.
Über die Dorfgrenzen hinaus neue Mitglie-
der zu werben, ist mehr als schwierig, da alle 
Vereine vor ähnlichen Problemen stehen.
Umso bedeutender und größer ist die Auf-
gabe der Betreuerinnen und Betreuer den 
Kindern und Jugendlichen die „großen 
Werte“, wie Brauchtum, Tradition, Kame-
radschaft und Hilfsbereitschaft zu vermit-
teln. Werte, die neben dem Feiern heute 
noch das Leben innerhalb vieler Vereine 
und Zuggemeinschaften bestimmen.

Lasst uns gemeinsam dafür sorgen, dass wir 
unsere Jugend prägen, fördern und begeis-

tern, um somit den Grundstein für den Fort-
bestand unseres BSV Gustorf zu sichern.

Regelmäßige Treffen und Aktivitäten über 
das Jahr verteilt sind ein fester Bestandteil 
des Terminkalenders, bevor am 4. Wo-
chenende im September immer das große 
Schützenfest ansteht.

Ihren ersten Auftritt haben die Jungs beim 
Fackelzug am Samstagabend und natürlich 
auch bei den Festzügen am Sonntag und 
am Dienstagnachmittag. 
Und es scheint nach wie vor, als seien sich 
die jüngsten Gustorfer bereits ihres wert-
vollen Schützenerbes bewusst. 
Ähnlich ihrer großen Vorbilder sind Sie 
mit großem Enthusiasmus und Ernst bei 
der Sache. 
Geht es schon einmal wild her, wenn es 
ums Marschieren geht, herrscht stets ge-
spannte Ruhe auf der großen Showbühne.

Seit dem Jahre 2003 nehmen die Edelkna-
ben auf eigenen Wunsch in einer jüngeren 
und einer älteren Abteilung an den Schüt-
zenfestumzügen teil. Durch die Trennung 
der Gruppen fühlen sich nicht nur Jungen 

Edelknaben & Jungschützen
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im Alter von 4 bis 9 Jahre bei den Edelkna-
ben zuhause. Mit der Gründung der älteren 
Abteilung ist es gelungen, auch ältere Kin-
der bis hin zu Jugendlichen zu binden.

Edelknaben „Wilde Jungs“
4 bis 9 Jahre

Jungschützen „Die coolen Jungs“
10 bis 14 Jahre

Seit dem Jahre 1994 wuchs die Jugendab-
teilung immer mehr. Die höchste Mitglie-
derzahl seit Gründung betrug 52 und sank 
seitdem nicht unter 30 Mitglieder.

Haben wir jetzt Euer Interesse geweckt, 
dann schaut einfach mal vorbei oder nehmt 
mit uns Kontakt auf! Werdet ein Teil der 
Jugendabteilung und des BSV Gustorf.

Aktuell suchen wir nicht nur Jungens im 
Alter zwischen 4 und 14 Jahren sondern 
benötigen für die Zukunft auch Unterstüt-
zung im Betreuerteam.

Bei Interesse sendet einfach eine Mail 
 marcel.krahwinkel@jaegercorps-gustorf.de, be
sucht uns bei Facebook oder schaut auf un
sere Homepage  www.edelknaben-gustorf.de. 

Die Kameraden der Edelknaben „Wilde 
Jungs“ und der Jungschützen „Die coolen 
Jungs“ laden alle interessierten Jungs zum 
Mitmachen ein.

Marcel Krahwinkel

Jugendwart

BallonladenBallonladen
BALLONS, DEKOR ATION &  BALLONS, DEKOR ATION &  

PERSONALISIERTE GESCHENKEPERSONALISIERTE GESCHENKE
TASSEN |  TASCHEN |  EINKAUFSKÖRBE |  UVM.

� Auf dem Wiler 44 B | 41517 Grevenbroich
� 02181  7838338
� ballonladen@hotmail.de
� www.ballonladen-grevenbroich.de
� instagram.com/ballonladengrevenbroich/
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Königsermittlung der Edelknaben „Wilde Jungs“

Wiesnfest am Vatertag in Gustorf 2023

Mittlerweile ist es nicht mehr wegzuden-
ken und weit über die Stadtgrenzen hin-
aus bekannt... das legendäre Wiesnfest der 
Gustorfer Corpsgemeinschaft.

Es war wieder ein sehr gelungenes Fest 
auf den Gustorfer Wiesn. Und wie soll es 
anders sein, natürlich war auch die Nach-
wuchsschmiede des BSV wieder mit von 
der Partie.

Die Jüngsten unseres Vereins stärkten sich 
mit einem deftigen Wiesnschmankerln be-
vor der Startschuss für die Königsermitt-
lung des Edelknabenkönigs 2023 eingeläu-
tet wurde.

25 Anwärter auf den Edelknabenkönig 
machten sich an ihre Disziplinen.

Die Edelknaben ermittelten in einem sehr 
lang andauernden Wettkampf an der Pfeil- 
und Dosenwurfbude mit endgültigem Ste-
chen zweier Kandidaten ihren neuen König. 

Um 13.00 Uhr ging es dann zur lang er-
warteten Siegerehrung. Unter dem Beifall 
mehrerer hundert Gäste wurde der neue 
König von unserem  Schützenkönigspaar 
Sabrina und Michael Nix gekrönt.

Mit großem Stolz und außerordentlicher 
Freude dürfen wir präsentieren:

Edelknabenkönig der „Wilden Jungs“ ist 
der 7-jährige Tom Zumbroich.

Wir wünschen Euch ein aufregendes Regie-
rungsjahr und ein wunderbares Schützenfest.



       Edelknaben & Jungschützen

Festschrift des Bürger-Schützenvereins 1862 e.V. der Pfarre Gustorf 29

Jungkönig der Edelknaben „Wilde Jungs“

Tom Zumbroich ist 7 Jah-
re alt und besucht seit Be-
ginn des neuen Schuljahres 
die 2. Klasse der Gemein-
schaftsgrundschule Erft aue.

„Wie ein Komet, der 
zweimal einschlägt“ 
ist nicht nur Tom’s 
aktueller Lieblings-

song, sondern so hat er 
auch bei der Königsermitt-
lung beim Pfeil- und Ball-
wurf eingeschlagen und sei-
ne Mitbewerber hinter sich 
gelassen. Seine Treffsicher-
heit beweist Tom auch re-
gelmäßig als Spieler der 
SPVG Gustorf/Gindorf.
Hier bleibt kurz zu erwäh-
nen, sein Herz schlägt für 
die Borussia aus Mönchen-
gladbach.

Tom kommt aus einer wah-
ren Schützenfamilie, fühlt 
sich von jeher im 9. Jäger-
zug Zuhause. Er hat in sei-
ner Schützenkarriere, na-
türlich als Jäger, noch viel 
vor: Er möchte nicht nur in 
die Fußstapfen seiner Eltern 
Mareike und Lars treten und 
Schützenkönig in Gustorf 
werden, sondern er hat es 
bereits heute auf den Posten 
des Jägermajors abgesehen …

Tom freut sich auf die ge-
meinsame Zeit mit seinen 
Wilden Jungs! 

Unfallschäden, Karosserie-
bau und Autolackierung.
Full-Service rund um die 
Uhr.

Inspektion, Wartung und 
Service. Moderne Diag-
nosetechnik, Leihwagen-
flotte, Meisterbetrieb.

Bauteil- und Objektlackie-
rung für Industrie, 
Gewerbe und Privat auf 
Materialien aller Art.

Jetzt auch autorisierter

SERVICE-PAR
TNER
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Coole Jungs – Vogelschuss im Juni 2023 

Voller Spannung und außergewöhnlichem 
Hochleistungssport unter kritischer Beob-
achtung der Schießmeisterin Gabi Rodrigo 
– an dieser Stelle herzlichen Dank für die 
Gastfreundschaft an unsere Freunde von 

der „Sankt Sebastianus Bruderschaft Gin-
dorf 1671 e.V.“ – mit dem ERGEBNIS:
Voller Stolz und Freude dürfen wir ver-
künden: Henrik Holz ist unser Jungschüt-
zenkönig 2023!

Jungkönig der Jungschützen „Die coolen Jungs“

Die Schützenge-
ne wurden Henrik 

Holz von der akti-
ven Schützenfamilie 

von klein auf in die Wiege 
gelegt. Schon sehr früh be-
geisterte ihn die Marsch-
musik und unser Brauch-
tum. Nicht nur bei der 
Sonntagsparade hat er mit 
seinem selbstgebastelten 
Küs neben der Tribüne ge-

standen und den Takt an-
gegeben, sondern auch das 
Wohnzimmer dank der 
zahlreichen YouTube-Vi-
deos des BSV unsicher ge-
macht. Da überrascht es 
nicht, dass Henrik von An-
fang an bei den Edelknaben 
mitwirkte. 

In seinem letzten Jahr bei 
den Jungschützen hat er 
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nun die Zugkönigswürde 
im Wettkampf mit dem La-
sergewehr errungen. 

Henrik besucht das 8. Schul-
jahr des Pascal-Gymnasi-
ums in Grevenbroich.

Er interessiert sich sehr für 
die Landwirtschaft, lässt al-
les stehen und liegen, wenn 
er auf dem Feld helfen und 

mit dem Traktor fahren 
kann. Zuletzt machte er die 
Trails in Winterberg un-
sicher, denn in ihm steckt 
auch ein gewagter Moun-
tainbiker. 
Daneben geht er gerne 
schwimmen, Kartfahren 
und ist aktiv Fußball be-
geistert. Sein Herz schlägt 
übrigens für Borussia Mön-
chengladbach. 

Nicht zu vergessen, ver-
bringt Henrik auch gerne 
die Zeit mit seinen Eltern 
Thomas und Sabine, seiner 
Schwester Sophia und Fell-
nase Spyke. 

Riesig freut Henrik sich 
auf unser bevorstehendes 
Schützenfest 2023 und die 
gemeinsame Zeit mit den 
Coolen Jungs.

Turnhalle • Dr.-Hans-Wattler-Straße 40 • 41517 Grevenbroich 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Breitensport für Jung und Alt • 
Kinderturnen • Boxen • Tischtennis • 

Gardetanz • Step-Aerobik • 
Sportabzeichenabnahme •  

Kraft, Ausdauer u. Bodenturnen 
• Rückenfit • Yoga • TaiChi 

 
 

 
 

 
Der 

TV Germania Gustorf 
grüßt das 

Gustorfer Königspaar  
S.M. Michael IV.  

&  
Königin Sabrina, 
deren Hofstaat, 

die Gustorfer Schützen und 
alle Gäste. 



    

32 Festschrift des Bürger-Schützenvereins 1862 e.V. der Pfarre Gustorf

GmbH

Friedensstraße 2a, 41517 Grevenbroich-Gindorf 
Tel.: 0 21 81 - 4 33 68

info@malerfachbetrieb-odenthal.de
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Kronprinzenpaar

Liebe Gustorfer Schützen, 
liebe Gäste und Freunde,

unser Kronprinzenjahr neigt sich dem 
Ende zu und wir schauen voller Vorfreude 
auf das kommende Jahr, unser Königsjahr.

Die Fragen: „Und, wie laufen die Vorberei-
tungen?“ oder „Habt ihr an alles gedacht?“ 
oder einfach nur der kurze Kommentar: 
„Ja, jetzt ist es bald soweit!“ führen uns im-
mer wieder vor Augen, dass es wirklich 
bald losgeht. 

Wir freuen uns auf das Königsjahr und wir 
werden in unserer Vorfreude und unseren 
Vorbereitungen von unserem Königszug, 

dem 6. Jägerzug „Fidele Jungens“, und den 
Frauen des Königszugs, den „Fidelen Mäd-
chen“, immer tatkräftig unterstützt.

Wir freuen uns auch sehr über die zusätz-
liche Unterstützung durch den Vorstand 
und durch viele Verwandte, Freunde und 
Nachbarn.

So können wir uns auf ein Königsjahr mit 
Euch/Ihnen freuen, um zusammen viele 
unbeschwerte Stunden zu verbringen.

Thomas & Renate

Kronprinzenpaar
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EINMAL KONIG
SEIN ! ?

. .

Seit Beginn unseres Vereins ist es eine gute und schöne Tradition, das Fest zu Ehren unseres 
Schützenkönigs zu feiern. Noch viele Jahre später erinnern sich unsere ehemaligen Majestätenpaare 
gerne an diese unvergessliche Zeit zurück.
Vielleicht setzt sich der ein oder andere mit dem Gedanken auseinander, auch einmal 
König zu werden, aber es fehlen noch ein paar Hintergrundinformationen?

Zusammengefasst: In Gustorf König zu sein, heißt eine unvergessliche Zeit im Kreise von 
Freunden zu erleben. Der Aufwand ist überschaubar und die Devise sollte lauten:

Alles kann - nichts muss!
Kommt auf uns zu, wir beantworten gerne eure Fragen - Euer Vorstand

• Wie unterstützt der Verein den König?

• Was kostet mich das Königsspiel?

• Und was ist mit den Hofdamen?

• Wie zeitaufwendig ist das Königsspiel für mich?

Einmal König sein!?
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Ihre Mietwohnungen in 
 
Gindorf, Gustorf, Frimmersdorf, 
Neuenhausen, Neurath und auch in 
Wevelinghoven 
 
  
  
 
Schellestraße 1 
41517 Grevenbroich 
 
Telefon:   0 21 81 / 4 95 29 - 0 
e-Mail:   info@erftsiedlung.de 
Homepage:   www.erftsiedlung.de 
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Grenadiercorpskönigschießen 2023

Am 16.05.2023 fanden sich 
die Gustorfer Grenadiere 
zu hervorragenden Bedin-
gungen an der vereinseige-
nen Vogelstange am Torfste-
cher Weg ein, um den dritten 
Corpskönig zu ermitteln, und 
damit – nach rheinischer Les-
art – eine Tradition zu be-
gründen.

Vorbereitet wurde die Veranstaltung durch 
Mitglieder des Corpsvorstandes. Unterstüt-
zend standen Corpsvorstand und dem Ma-
jor helfende Hände aus dem 8. Grenadierzug 
„Domgrenadiere“ beim Aufbau zur Seite. Wie 
in den vergangenen Jahren, gilt der besondere 
Dank unserem Schießmeister Manfred Igna-
tius, der in gewohnt professioneller Weise den 
amtierenden Zugkönigen aus dem vergange-
nen Jahr mit Ratschlägen und Hinweisen zur 
Seite stand und einen fairen Wettkampf si-
cherte. Lieber Manfred, hierfür sei Dir an die-
ser Stelle erneut besonders herzlich gedankt!

Neben Majestät Michael IV. Nix, samt seinen 
beiden Adjutanten, sowie Kronprinz Thomas 
Peters mit seiner Gattin Renate, begrüßte 

Major Wolfgang Elsen zahlreiche Gäste. Zum 
ersten Mal begrüßte er stellvertretend für die 
anwesenden Mitglieder des geschäftsführen-
den Vorstandes den frisch gewählten Vize-
präsidenten Sven Hösen sowie weitere Gäste 
aus der Regimentsführung, hier ganz beson-
ders Ehrenoberst Peter-Josef Pfeiffer. Er bat 
sodann die Majestät die Reihenfolge der an-
wesenden Zugkönige des Jahres 2022 auszu-
losen. Hiernach wurde ihm die Ehre zuteil, 
den ersten Schuss auf den durch Manfred Ig-
natius erneut liebevoll gestalteten Holzvogel 
abzugeben. Ihm folgte der amtierende Corps-
könig Markus I. Isringhaus.

Im weiteren Verlauf zeichnete sich – wie in 
den vergangen Jahren – ein zügiger Schlag-

Grenadiercorpsschießen
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abtausch im Ringen um die Corpskönigs-
würde ab. In diesem Jahr zeigten sich die 
anwesenden Zugkönige besonders treffsi-
cher. Bereits mit dem 31. Schuss (bei noch 
65 im Vorjahr) sicherte sich Markus Reitz 
vom 7. Grenadierzug „Schwalbenschwän-
ze“ die Corpskönigswürde und wird un-
ser Corps im kommenden Jahr als Markus 
II. vertreten. Mit Stolz und großer Freu-
de konnte der Grenadiermajor verkünden, 
dass das Grenadiercorps Gustorf einen 
neuen Corpskönig hat. Er überreichte dem 
neuen Corpskönig Markus II. die Corpskö-

nigskette und verband hiermit die Wün-
sche auf ein schönes Jahr als Regent des 
Corps und wünschte ihm für seine Regent-
schaft eine milde und glückliche Hand.

Markus II. ist 38 Jahre alt, verheiratet mit 
Ehefrau Petra, die ebenfalls einer Schüt-
zenfamilie entstammt. Komplettiert wird 
die Königsfamilie durch die 3 Kinder Emi-
lia, Moritz und Matti.

Im Nachgang zur Ehrung des neuen Corps-
königs verlieh Grenadiermajor  Wolfgang 

Elsen dem scheidenden 
Corpskönig,  Markus I. 
Isringhaus, noch den 
Orden des Corpskönigs 
und dankte ihm für die 
Übernahme des Amtes.

Pünktlich zum Ende 
des offiziellen Teils hat-
te das Team von „Alt 
Gustorf“ bereits Spezi-
alitäten vom Grill so-
wie der kalten Küche 
vorbereitet, so dass sich 
die anwesenden Grena-
diere nebst Begleitun-
gen für den bevorste-
henden wundervollen 
Frühlingsabend stär-
ken und sich so erneut 
auf das bevorstehende 
Schützenfest im Krei-
se der Grenadierfamilie 
einstimmen konnten.
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Jägercorpsschießen 2023

Wie in jedem Jahr war bei der Jahresauf-
taktveranstaltung des größten Corps des 
BSV die Euphorie förmlich zu spüren. 

Der 29. April 2023 präsentierte sich mit 
deutlich besseren Temperaturen gegen-
über den herausfordernden Bedingungen 
zum Wintersport-Event 2022.
Die Corpsführung erfreute sich der Teil-
nahme von 186 Jägern.

Unter musikalischer Begleitung des Tam-
bourcorps „Erftklänge“ und der Musik-
kapelle „Blüh Auf“ ging es zur Freude vieler 
Gustorfer zur Vogelstange.

Musikalisch untermalt wurden die geselli-
gen Stunden von der Musikkapelle „Blüh 
Auf“ Frimmersdorf und DJ Tommy, der 
tatkräftig durch den Jägerchor unterstützt 
wurde. 
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Jägercorpsschießen
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MOSELWEINSTRASSE 1 4 | 5681 4 EDIGER

WWW.WALTERJOSTER.DE | INFO@WEINGUTOSTER.DE

TEL: +49 (0) 2675 235 | FAX: +49 (0) 2675 245

WEINGUT WALTER J. OSTER

UNSERE WEINE FINDEN SIE AUCH IN UNSEREM ONLINE-SHOP UNTER

WWW.WALTERJOSTER.DE

täglich geöffnet an 7 Wochentagen

probieren Sie unser vielfältiges Wein- & Sekt-

sortiment sowie unsere prämierten Liköre,

Edelbrände & Spirituosen

entdecken Sie Senfe, Kräuter, Öle & Essig-

variationen aus eigener Manufaktur

mediterranes Ambiente mit Moselblick

exklusive Ferienwohnungen und -häuser mit

mediterranem Charme

Willkommen in unserer Wein- &

Genusswelt!

*

*

*

*

*

Probieren Sie Weine aus den steilsten Weinbergen

Europas. Lassen Sie sich von den Produkten unserer

Genussmanufaktur Wajos verführen!
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Für das leibliche Wohl sorgte die Gaststät-
te „Alt Gustorf“ und für die Getränke der 
5. Jägerzug „Edelweiss“.

Nach kurzer Begrüßung durch unseren Jä-
germajor Marcel Krahwinkel, wurden be-
sonders die diesjährigen Jubilare unter gro-
ßem Applaus persönlich vorgestellt. 

Anschließend starteten 12 Jäger in den 
Wettkampf um den 12. JÄGERKÖNIG 
des Jägercorps. Mit dem 46. Schuss sicher-
te sich Stefan Ignatius vom 1. Jägerzug die 
Königswürde.

Mit großem Stolz und voller Freude über-
reichte Jägermajor Marcel Krahwinkel ihm 
das Königssilber und das Ärmelband. 

Es gratulierten unter anderem unser Präsi-
dent Sven Schumacher, Vizepräsident Sven 
Hösen, unsere Majestät Michael Nix, der 
Kronprinz Thomas Peters, Oberst André 
Koch und  Grenadiermajor Wolfgang Elsen.

Bis tief in die Nacht feierte das Jägercorps 
seine Kameradschaft und seinen neuen Jä-
gerkönig.
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Entdecken Sie  
das Genussduo  

aus vollmundigem  
Rum und aromatisch- 

süßem Popcorn.

Großes GENUSSKINO zweier  
echter GESCHMACKSSTARS
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Jägercorpskönig 2023

Stefan Ignatius ist die neue Majestät des 
Jägercorps Gustorf 1868. Am 29. April 
2023 haben sich ca. 180 Jäger des Jäger-
corps 1868 und deren Gäste zusammenge-
funden, um den neuen Jägercorpskönig zu 
ermitteln. 

Angetreten waren 12 Zugkönige aus dem 
Jahr 2022, um auf dem vereinseigenen Vo-
gelhochstand, unter Aufsicht von Schieß-
meister Manfred Ignatius, den neuen Jä-
gercorpskönig zu ermitteln.

Nach dem 46. Schuss konnte Stefan Igna-
tius in einem fairen Wettbewerb die Kö-
nigsehre für sich erringen. Die Jägercorps-
führung überreichte ihm im Anschluss des 
Schießens den erlegten „Holzvogel“.

Es gratulierten unter anderem unser Prä-
sident Sven Schumacher, Vizepräsident 
Sven Hösen, unsere Majestät Michael Nix 
mit Adjutanten, der Kronprinz Thomas 
Peters sowie Jägermajor Marcel Krahwin-
kel, Adjutant Marc Abels, Jägerhauptmann 
Sebastian Phillipps, Oberst Andre Koch, 
und Grenadiermajor Wolfgang Elsen. Mu-
sikalisch untermalt wurde der Nachmittag 
von der Musikkapelle „Blüh Auf“ Frim-
mersdorf und dem DJ Tommy der tatkräf-
tig durch den Jägerchor unterstützt wurde. 
Für das leibliche Wohl sorgte die Gaststät-
te „Alt Gustorf“ und für die Getränke der 5. 
Jägerzug „Edelweiss“. 

Der neue Jägercorpskönig Stefan Ignatius 
ist 38 Jahre alt, seit 2019 verheiratet, und 
wohnt seit 11 Jahren wieder in Gustorf. Er 
hat eine Tochter (3 Jahre alt). Aufgewach-
sen ist er in Gustorf. Seit 1999 ist er Mit-
glied im 1. Jägerzug „Gut Schuss“ und da-
mit auch im Bürgerschützenverein 1862 
e.V. der Pfarre Gustorf. Im Jahr 2015 wur-
de er zum Zugführer gewählt und beklei-
det dieses Amt bis heute. Beruflich ist Ste-
fan Kaufmann im Groß- und Außenhandel 
und ist tätig bei der Firma Kampmann in 
Neuss. Dort ist er für die Vermietung von 
Baumaschinen zuständig. Zu seinen Hob-
bys zählt Stefan, neben dem Schützenwe-
sen, das Sportschießen bei den Scheiben-
schützen Gustorf 1961 e.V., wo er bereits 
seit über 26 Jahren Mitglied ist. Darüber 
hinaus ist er aktiv bei beim Närrischen 
Sprötztrupp Gustorf 1884 e.V., der ältesten 
Karnevalsgesellschaft des KA Neuss.
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Öffnungszeiten: 
Montag  
Dienstag  

Mittwoch  
Donnerstag  

Freitag

Samstag

Unsere Leistungen: 

- Schnittblumen
- Topfplanzen
- Floristische Werkstücke mit

Seiden- & Trockenblumen
- Dekorationsartikel
- Geschenkartikel
- Hochzeits- & Eventfloristik
- Trauerfloristik

Inhaber: Anika Sichau 
Marienplatz 6 

41517 Grevenbroich 
www.dieblumenwiesegustorf.de 

Wir wünschen allen 
Schützen- und 

Schützenfrauen sowie 
dem Königspaar ein 
schönes & sonniges 

Schützenfest 

9:00-12:30 Uhr           
9:00-12:30 Uhr 
& 13:00-17:00 Uhr  
9:00-12:30 Uhr 
9:00-12:30 Uhr 
& 13:00-17:00 Uhr  
9:00-12:30 Uhr 
& 13:00-17:00 Uhr  
9:00-12:30 Uhr 

- Schützenfestausstattung
aller Art

- Onlineshop
- Grabpflege
- Auslieferungen in der

Umgebung
- Euroflorist
- und vieles mehr
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Der Jägermajor und die prunkvollen Hönesse

Im Mai 2023 hat der erste Gustorfer 
 Hönes-Stammtisch stattgefunden.
Mit dem Ergebnis: sehr gelungene Veran-
staltung mit starker Beteiligung!

Die Einladung des Jägermajors Marcel 
Krahwinkel erfolgte, da die Probleme je 
Jägerzug einen Hönes zu finden, immer 
schwieriger werden und die Anzahl der 
Hörner auf der Straße schrumpft!
Als oberstes Ziel hat er nun ausgesprochen:
Ich möchte diese Tradition aufrechterhal-
ten, fortführen und stärken!

Die amtierenden Hardcore-Hönesse, wie 
sie sich selber gerne betiteln, zeigen großes 
Engagement.
Sie zeigen aber auch gleichzeitig die Proble-
me auf. Der Ruf des Blumenhorns und die 

damit verbundene Aufgabe sind in Gustorf 
leider nicht eine bevorzugte Position für ei-
nen Schützen. Leider fehlt in Gustorf die 
Wertschätzung, zusätzlich macht sich die ge-
hobene Altersstruktur der Schützen bemerk-
bar, so die Worte der Blumenhornträger.

Hönes-Stammtisch
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Letzter Schliff 

vor´m Fest

                                                       
     Gartentechnik

                                                       
     Grills

                                                       
     Gartenmöbel

                                                       
     Teichzubehör

                                                       
    Mähroboter

        LIEFERSERVICE  |  MIETGERÄTE  |  KUNDENDIENST  |  WERKSTATT
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Natürlich liegt die Aufgabe beim Jäger-
corps, aber wir sollten im BSV nicht ver-
gessen, dass ein schmuckes Horn den Um-
zug aufwertet und die Blumenhörner 
Hauptbestandteil unserer Blumenparade 
am Sonntagnachmittag sind.
Unser ältestes BSV-Foto von 1885 zeigt 
bereits den 2. Jägerzug mit Blumenhorn.

Die Geschichte hinter den Blumen 

Bereits 1868 wurde von Trinkhörnern be-
richtet, welche dem Labsal der Marschie-
rer im Jägercorps dienten. Wie kam es zur 
Entstehung der Blumenhörner?

Im Jahre 1884 sollte ein Zug des Neusser 
Jägerkorps ein neues Horn erhalten, die-
ses wurde jedoch nicht rechtzeitig fertig. 
Es fehlte der, meist reich verzierte, silberne 
Deckel, welcher das mitgeführte Bier vor 
dem Herausschwappen hinderte. 
Meister Denecke, der Hersteller des Horns 
wusste Rat: „Behelpt öch dies Kehr möt e 
Pütschke Blome on en Kookespetz.“ („Be-
helft euch für dies eine Mal doch mit einem 
Strauß Blumen und einer Kuchenspitze.“) 
Diese damals doch nur improvisierte Art 
und Weise, sein Horn zu schmücken, fand 
viel Zuspruch und Begeisterung unter den 
Zuschauern und Schützen. Darauf ist eben-
falls das Tragen eines Bierkruges statt des 
Pulverhorns bei den Hönessen zurückzu-

führen. Im Laufe der Jahrzehnte haben sich 
natürlich auch die Blumenhörner immer 
weiterentwickelt. Wo in den Anfangszeiten 
der Blumenschmuck noch die Größe eines 
Blumenstraußes hatte, können heutzutage 
wahre Kunstwerke an den Schützenfestta-
gen vom Straßenrand bestaunt werden. Ein 
jedes Blumenhorn wiegt zwischen 20-30 Ki-
logramm und wird vom Hönes (abgeleitet 
vom plattdeutschen Wort „Hohn“ = Horn) 
jeden Zuges präsentiert und getragen. 

Die heutige Blumenparade verdanken wir 
einem Hönes des Neusser Jägerkorps als 
Schützenkönig. Als Bernhard Koch im Jah-
re 1951 Schützenkönig war, wurde ihm zu 
Ehren dieses einzigartige Schauspiel gebo-
ren, welches heute nicht mehr aus dem Bild 
des Bürger-Schützenfestes weg zu denken 
ist. Diese Art und Weise, die Zuschauer der 
Festumzüge mit einem bunten Blumenbild 
zu begeistern hat bis heute Bestand!

Die ersten Stellschrauben zur Erhöhung 
der Wertschätzung und des Stellenwertes 
„Der Jäger und sein Blumenhorn – der prunk-

volle Hönes“ sind bereits für das Schützenjahr 
2023 mit ersten Veränderungen geplant.

So viel sei verraten, am Schützenfest-Sonn-
tag werden der prunkvollste Hönes und sei-
ne Zuggemeinschaft am Festabend belohnt!
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Jubiläen im BSV Gustorf

 Bernhard Koch 4 Jägerzug
 Manfred Lewald 2. Jägerzug
 Leo Schumacher Sappeure

 Hans-Peter Frinken 4. Jägerzug

 Berti Faßbender 4. Jägerzug
 Dieter Wessels 7. Grenadierzug

 Jakob Bischof 14. Jägerzug
 Bernd Schlangen 12. Jägerzug
 Udo Scholz 12. Jägerzug

 Heinz-Josef Bilstein 6. Jägerzug
 Michael Bochinsky 5. Jägerzug
 Udo Peters 6. Jägerzug
 Willibert Schmitz 5. Jägerzug
 Ralf Sterken passives Mitglied

 Patrick Bauer 9. Grenadierzug
 Benjamin Brehl 13. Jägerzug
 Friedhelm Fenger 11. Jägerzug
 Stefan Ignatius 1. Jägerzug
 Torsten Schauf 3. Jägerzug
 Jürgen Schiffer 9. Jägerzug
 Thomas Schiffer 9. Jägerzug
 Uwe Schlangen 12. Jägerzug

70
65
60
50
40

25

Jubilare
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Jubiläen im Offizierscorps

 Dieter Wessels 7. Grenadierzug

 Hans Zander 8. Jägerzug

 Manfred Ignatius 1. Jägerzug
 Alois Linges 10. Jägerzug
 Peter-Josef Pfeiffer 10. Jägerzug

 Uwe Jaeger 12. Jägerzug
 Hans-Günter Richter 12. Jägerzug
 Werner Zentarra 12. Jägerzug
 Wolfgang Hurtz Sappeure

Zugjubiläen

 4. Grenadierzug „Heimatfreunde“

 

 9. Jägerzug „Wilddieb“

100
25

60
50

Der BSV Gustorf gratuliert den Jubilaren, bedankt sich herzlich für ihr 
Engagement und ihre Treue und wünscht allen viele schöne Stunden im 

Kreise der Schützenfamilie.

Glückwünsche

40
25



    

52 Festschrift des Bürger-Schützenvereins 1862 e.V. der Pfarre Gustorf



       Jubilare

Festschrift des Bürger-Schützenvereins 1862 e.V. der Pfarre Gustorf 53

70 Jahre

Nach einer kurzen Mit-
gliedschaft im 8. Jägerzug 
trat Berni der Reiterstan-
darte bei, der er viele Jahre 
treu blieb und ab 1972 sogar 
die Zugführung übernahm. 
Bis zum Ende seiner akti-
ven Laufbahn im Jahre 2005 
hielt er dieses Amt inne und 
blieb bis 2014 noch weiter-
hin Mitglied.

Seitdem ist Berni Mitglied 
im 4. Jägerzug, zu dem –
auch aufgrund des Fackel-
bauplatzes in seiner Scheu-
ne – immer schon ein guter 

Kontakt bestand. Er und 
seine Frau Biggi wurden 
aufgrund dessen regelmä-
ßig zu den Kameradschafts-
abenden des Zuges eingela-
den.

Der Ruheständler genießt 
seine freie Zeit gerne mit 
Lesen.

Berni, auf diesem Wege 
weiterhin alles Gute für 
Dich und Deine Biggi, vor 
allem Gesundheit und noch 
viele Jahre in unserer Zug-
gemeinschaft.

In Danzig geboren ist Man-
fred Lewald 1946 durch sei-
nen Vater, der nach dem 
Krieg aus seinem Soldaten-
leben entlassen wurde, nach 

Gustorf gekommen. In jun-
gen Jahren gehörten Fuß-
ball, Tischtennis und das 
laufen von Halbmarathons 
zu seinen Hobbys.

Zum 2. Jägerzug „In Treue 
Fest“ ist Manfred durch sei-
nen Schwiegervater „in spe“ 
Heinrich Rommerskirchen 
gekommen, der zum dama-
ligen Zeitpunkt Stellvertre-
tener Zugführer war. 1954 
trat er zusammen mit Hans 
Lüttgen und Heinz Gallus 
in den 2. Jägerzug ein und 
hält diesem jetzt schon 70 
Jahre die Treue. Zwei Jahre 
nach seinem Eintritt in den 

2. Jägerzug heiratete Man-
fred seine Elisabeth. Die 
beiden haben zwei Kinder, 
Thomas und Brigitte. Als 
leidenschaftlicher  Schütze 
war Manfred von 1969 bis 
1995 stolze 26 Jahre lang 
Fahnenoffizier im 2. Jäger-
zug und hat auch als Zug-
könig 1978 eine gute Fi-
gur gemacht. So wundert 
es niemand, dass auch sein 
Sohn Thomas dem Schüt-
zenwesen verfallen ist. Seit 
2006 ist der mittlerweile 
90-Jährige Manfred Ober-
leutnant d.R. und dem 2. Jä-
gerzug weiter als passives 
Mitglied treu.

Bernhard Koch
4. Jägerzug

Manfred Lewald
2. Jägerzug
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Im Jahr 1954 fand der Wie-
deraufbau in unserem Land 
bereits internationale An-
erkennung und Helmut 
Rahn besiegelte mit seinem 
Siegtor das »Wunder von 
Bern«. Wobei die Reporta-
ge des Moderators Herbert 
Zimmermann genauso le-
gendär wurde wie der Spiel-
zug selber.

In diesem Jahr trat Leo Schu-
macher als 19-jähriger in das 
Gustorfer Sappeurcorps ein 
und ist diesem seitdem treu 
verbunden. Das heißt seit 
70 Jahren und damit eine so 
lange Zeit, die keiner seiner 

Zugkameraden als Lebensal-
ter aufweisen könnte.

In den Jahren 1962 und 1994 
repräsentierte er das Tradi-
tionscorps als Zugkönig.

Beruflich schlug der Vater 
von drei Kindern den kauf-
männischen Weg ein und 
war zuletzt bei Rheinbraun 
(heute RWE Power) im 
Personalwesen als Sachge-
bietsleiter beschäftigt.

Während seiner 70-jäh-
rigen Corpszugehörigkeit 
zeichnete sich Leo Schu-
macher durch eine äußerst 
hohe Zuverlässigkeit aus. 
Kollidierten private Ter-
mine mit Zugterminen, 
verstand er es, beide in 
Einklang zu bringen. Jahr-
zehntelang sorgte er bei jeg-
lichen Veranstaltungen mit 
Bravour für die mühevolle 
Bestellung und Abrechnung 
der Getränke. Und stets 
konnten Gustorfs Sappeu-
re bei außergewöhnlichen 
Anlässen auf ihn zählen: Sei 
es, um einem Kameraden 

ein würdiges letztes Geleit 
zu geben oder sei es beim 
grandiosen Großen Zapfen-
streich zum 150. BSV-Jubi-
läum. Dort marschierte er 
ebenfalls mit auf und stand 
Ehrenspalier für den Präsi-
denten. Mit 77 Jahren war 
er der mit Abstand älteste 
Teilnehmer und zählte in 
einer Reihe von Schützen-
festen zu den ältesten akti-
ven Schützen. Aus diesem 
Grunde verlieh das Sap-
peurcorps ihm die silberne 
Verdienstnadel, als zwei-
ten Schützen in der Corps-
geschichte.

Mittlerweile hat sich der 
nunmehr 88-jährige in den 
wohlverdienten Schüt-
zenruhestand verabschie-
det. Seitdem ist der rüstige 
Rentner ein gern gesehe-
ner Gast bei den Veranstal-
tungen des Sappeurcorps. 
Wo die jüngeren Kamera-
den sich mit dem – mit gro-
ßem Abstand – dienstältes-
ten Sappeur gerne über die 
früheren Zeiten unterhal-
ten und austauschen.

Leo Schumacher
Sappeure
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65 Jahre

Peter marschiert, nachdem er 
die Vereinslaufbahn im 3. Jä-
gerzug begann, seit 1966 in 
den Reihen des 4. Jägerzu-

ges mit. Dort wurde er zwei-
mal Zugkönig und erlebte das 
Schützenjahr 1994 als Adju-
tant bei S.M.  Manfred II. und 
Königin Maria.

Peter kümmerte sich hinge-
bungsvoll um die Fertigung 
der Zuggewehre, der Hand-
fackeln und der Zugfackel, 
wo er auch bis zuletzt immer 
wieder Verbesserungen vor-
genommen hat.

Auch als Gastgeber für Ver-
sammlungen, Kirmesaus-
klang oder andere Zugtreffen 
 zeigte er sehr viel Engage-

ment. Auch war es Peter zu 
verdanken, dass es zu der Ver-
einbarung zum Fahnehissen 
an der Volksbank kam.

Leider kann Peter gesund-
heitlich nicht mehr  aktiv am 
Schützenfest teilnehmen, doch 
ist er, so gut er kann, bei Ak-
tivitäten und  Versammlungen 
dabei. Ansonsten verbringt 
er seine Zeit gerne mit seiner 
 Agnes im eigenen Garten oder 
im Urlaub auf Borkum.

Peter, wir wünschen Dir viel 
Gesundheit und für Dich und 
Deine Familie alles Gute.

Hans-Peter Frinken
4. Jägerzug

60 Jahre

Nach ersten Schritten im Gre-
nadiercorps  wechselte  Berti 
ins Jägercorps zum 4. Jäger-
zug, wo er viele Jahre den 
Rang des Spießes mit Leiden-
schaft ausübte, und zweimal 
die Zugkönigswürde erringen 
konnte.
Im Jahr 2013 stellte er das 
Amt dem Zugnachwuchs zur 
Verfügung, marschiert aber, 
sofern die Gesundheit es zu-
lässt, weiterhin in unseren 
Reihen mit.

Der ehemalige RWE-Mitar-
beiter zählt neben dem Kegeln 
seine „Kinder“, die Brieftau-
ben, zu seinen Hobbies, wobei 
er jedoch mittlerweile zweifa-
cher Großvater geworden ist 
und sich gemeinsam mit sei-
ner Frau Karin auch liebevoll 
um seine Enkel kümmert.

Wir wünschen unserem Di-
amant-Jubilar weiterhin viel 
Gesundheit und noch viele 
Jahre in unseren Reihen.

Engelbert Faßbender
4. Jägerzug
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Gottfried Schultz Automobilhandels SE
Lilienthalstr. 6 · 41515 Grevenbroich
Tel. 02181 2337-0 · gottfried-schultz.de

Ihr Automobilpartner
in Grevenbroich.

■	 Große Neu- und Gebrauchtwagen-Auswahl.

■	 Insgesamt mehr als 3.500 Fahrzeuge sofort verfügbar.

 ■	 Top Angebote für Gewerbetreibende, Freiberufler und
  Flottenkunden.

 ■	 Attraktive Finanzierungs- und Leasing-Angebote.

■	 Kompetente Beratung durch zertifizierte Fachberater.

■	 Großer Fahrzeugpool für Probefahrten.

■	 Starker Service für Volkswagen, Audi, SEAT und CUPRA.

Kein Kauf ohne unser Angebot!

JETZT NEU BEI UNS: 
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60 Jahre

In diesem Jahr feiert Die-
ter Wessels sein 60-jähriges 
Vereinsjubiläum, sein eben-
falls 60-jähriges Jubiläum 
im Offizierscorps und ge-
meinsam mit seiner Gattin 
Margarethe das 25- jährige 
Thronjubiläum.

Geboren wurde „der Dicke“ 
im Jahre 1940 in Bunde/
Ostfriesland. Durch seine 
Tätigkeit bei der Errich-

tung der hiesigen Kraftwer-
ke bei der Firma Hochtief 
kam Dieter schließlich nach 
Gustorf. Hier lernte er seine 
Frau Margarethe, genannt 
Margretchen, kennen, mit 
der er bis heute verheiratet 
ist. Aus der Ehe ging die ge-
meinsame Tochter Andrea 
hervor.

Im Jahre 1964 feierte Die-
ter sein erstes Schützenfest 
in den Reihen des 7. Gre-
nadierzuges „Schwalben-
schwänze“, deren Zugkö-
nigswürde er in den Jahren 
1967, 1999 und 2013 er-
langte. Seine ruhige, be-
harrliche aber sehr be-
stimmte Art brachte ihm 
im Jahre 1989 das Amt des 
Zugführers ein, welches er 
für 28 Jahre ausübte. Für 
diese Zeit ist sein Zug ihm 
und auch Margretchen bis 
heute sehr dankbar.

Der Gipfel seiner Mitglied-
schaft war sicher seine lang-
ersehnte Schützenkönigs-
würde im Jahre 1998, zu 
deren Anlass sein Zug eine 
Windmühle als Residenz 
setzte. Damit es dazu kom-
men konnte bedurfte es 
aber lange Jahre des Zitterns 
an der Vogelstange. Es hatte 
vorher wohl noch keiner so 
oft vergeblich versucht den 
Vogel von eben dieser be-
sagten Stange zu holen.

Wir hoffen „der Dicke und 
Margretchen“ bleiben uns 
noch lange erhalten.

Herzlichen Glückwunsch 
zum diamantenen Vereins-
jubiläum und zum silbernen 
Thronjubiläum wünschen 
euch eure „Schwalben-
schwänze“.

Dieter Wessels
7. Grenadierzug

60 Jahre
im Offizierscorps
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50 Jahre

Der Eintritt in den BSV er-
folgte für Jakob 1974 als 
Adjutant von Vater Oberst 
Josef Bischof. 1976 fand er 
seine dauerhafte Schützen-
heimat als Gründungsmit-
glied des 14. Jägerzugs. 

Auch wenn die Liebe ihn 
von Gustorf nach Mön-
chengladbach führte, blieb 
er dem Gustorfer Schüt-
zenwesen treu und nahm 
an jedem Schützenfest teil.
Die Wege zum Schützen-

fest von Mönchengladbach 
aus waren teils ungewöhn-
lich: Inline-Skates, Fahrrad, 
Trabbi- Cabrio und Pferd.
Im Jahre 1989 und im Ju-
biläumsjahr 2023 errang er 
die Zugkönigswürde.

Aktuell auf der Zielgeraden 
des Arbeitslebens soll Jakob 
demnächst mehr Zeit für 
Hobbys wie Hund, Pferd, 
Haus, Garten und natürlich 
Ehefrau Dana und Töchter 
bleiben.

Bernd Schlangen wurde 
am 12. Mai 1952 geboren 
und ist ein Jahr nach Grün-
dung des 12. Jägerzugs, am 
21. April 1974, um genau zu 
sein, eingetreten. 

Bernd unterstützt den Zug 
nun seit 50 Jahren mit Rat 
und Tat und so hat er es 
sich auch dieses Jahr wie-
der nicht nehmen lassen, die 
zuginterne Fahrradtour zu 
planen, wie in so vielen Jah-
ren davor auch. 

Drei Mal konnte sich Bernd 
an der Vogelstange behaup-
ten und wurde 1983, 1999 
und 2013 Zugkönig. Beson-
ders 2014 ist Bernd gut in Er-
innerung geblieben, da er in 
diesem Jahr die Zugkönigs-
kette an seinen Sohn Uwe 
Schlangen übergeben durfte, 
der dieses Jahr ebenfalls sein 
Jubiläum im BSV feiert.

Bernd ist mit seiner Frau Elke 
seit über 40 Jahren glücklich 
verheiratet und neben ihrem 
Sohn Uwe haben sie noch 
eine Tochter, Regina.

Aus Gustorf ist Bernd seit 
Jahrzehnten nicht mehr 
wegzudenken und so ver-
brachte er sein Berufsleben 
bei RWE Power und ge-
nießt seit einiger Zeit seinen 
wohlverdienten Ruhe stand. 
In seiner Freizeit, wenn er 
nicht gerade etwas für den 
12. Jägerzug plant, fährt er 
sehr gerne auf kleine oder 
größere Radtouren oder 
spielt in kleiner gemütlicher 
Runde Dart.

Jakob Bischof
14. Jägerzug

Bernd Schlangen
12. Jägerzug
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Udo ist am 03.09.1954 ge-
boren und lebt glücklich mit 
seiner Frau Marion in Frim-
mersdorf. 

Er ist am 20.01.1974 in den 12. 
Jägerzug „Gut Schuß“ einge-
treten und erheitert bis heu-
te die Gemüter seiner Kame-
raden mit seinem Witz und 
Charme. In seinen 50 Jahren 
Mitgliedschaft wurde er 1991 
und 2007 Zugkönig. Udo war 
seit jeher die gute Seele an un-
serem Schützenfest, wenn es 
um die Versorgung mit Flüs-
signahrung ging, aber auch in 
jeglicher anderen Sicht ist auf 
Udo immer Verlass. So ließ 
er sich nicht lange bitten und 
zog im letzten Jahr die Fackel 
des Jägercorps während des 
Fackelumzugs. 

Udo war stets involviert, 
wenn es ein neues Reiseziel 
für den 12. Jägerzug zu fin-
den galt und so verdanken 
wir ihm viele schöne Mo-
mente und Erinnerungen 
von den unterschiedlichsten 
Orten. 

Udos Leidenschaft gilt bis 
heute seinen Zweirädern, 
motorisiert versteht sich. 
Armtief im Öl wird man ihn 
seufzen hören, doch wenn 
man ganz genau hinschaut, 
wird man auch immer wie-
der ein kleines Lächeln da-
bei erkennen.

Udo Scholz
12. Jägerzug
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Im Jahre 1984 wurde Heinz-
Josef Bilstein Mitglied im 
Bürger-Schützenverein Gus-
torf und fand seinen Platz in 
den Reihen des 6. Jägerzuges 
Fidele Jungens.

Heinz-Josef ist einer der stil-
len emsigen Arbeiter im 
Hintergrund, immer für eine 
Aufgabe der richtige An-
sprechpartner.
Wer alte Anekdoten hört 
oder z.B. den Film zum 50. 

jährigen Zugjubiläum kennt, 
weiß, dass Heinz-Josef mit 
guter Laune und Stim-
mung Feierlichkeiten der 
 Fidele Jungens unvergesslich 
macht.

Zu Deinem 40jährigen Ver-
einsjubiläum im Bürger-
Schützenverein Gustorf 
herzlichen Glückwunsch 
und vielen Dank für Dein 
Engagement im 6. Jägerzug 
Fidele Jungens.

Michael Bochinsky, von den 
meisten liebevoll Bobo ge-
nannt, ist seit seinem 16. Le-
bensjahr mit voller Leiden-
schaft und Hingabe Mitglied 

im Bürgerschützenverein 
Gustorf und im 5. Jägerzug 
aktiv. In den Jahren 1990 und 
2008 war er hier sogar Zug-
könig. 

Abseits seines leidenschaft-
lichen Engagements für den 
Bürgerschützenverein ist 
Bobos Leben durch vielfälti-
ge Interessen geprägt. Neben 
der Zeit, die er seiner Fami-
lie widmet, hegt er eine aus-
geprägte Leidenschaft für das 
Reisen. Doch auch in seiner 
lokalen Umgebung ist sei-
ne Präsenz allgegenwärtig, 
da er nicht nur im 5. Jäger-
zug in Gustorf aktiv ist, son-

dern auch im 5. Jägerzug in 
Gindorf eine tragende Rolle 
spielt.

Die Vielseitigkeit seiner Per-
sönlichkeit zeigt sich weiter-
hin in seiner Mitgliedschaft 
im Kegelclub Kegelknüllis 
und dem Karnevalsclub Ha-
vanaboys. Eine bemerkens-
werte Facette von Michaels 
Engagement ist seine Rolle 
im Vorstand der SpVg Gus-
torf-Gindorf, wo er nicht 
nur seine Begeisterung für 
den Sport einbringt, sondern 
auch organisatorisches Ge-
schick und Teamarbeit unter 
Beweis stellt.

Heinz-Josef Bilstein
6. Jägerzug

Michael Bochinsky
5. Jägerzug

40 Jahre
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Udo Peters fand seine 
Schützenheimat 1984 im 6. 
Jägerzug Fidele Jungens.

1995 übernahm Udo die 
Funktion des Flügelleut-
nants und bereits zwei Jah-
re später begleitete er als 
Fahnenoffizier die Standar-
te der Fidele Jungens.

Viele Jahre unterstützte er 
die Zugführung des 6. Jä-
gerzuges und er engagier-

te sich in der Zuggemein-
schaft. In den Jahren 1997, 
2006, 2015 und 2023, in sei-
nem Jubiläumsjahr, errang 
Udo die Zugkönigswürde.

Heute dürfen wir Dir zum 
40-jährigen Vereinsjubilä-
um im Bürger-Schützen-
verein Gustorf ganz herz-
lich gratulieren und vielen 
Dank sagen für Dein Enga-
gement im 6. Jägerzug Fide-
le Jungens.

Unser Jubilar trat 1984 in 
den 5. Jägerzug „Edelweiss“ 
ein. Nachdem er 6 Jahre als 
Schütze in den Reihen mit-
marschierte, wurde er 1990 

Fahnenoffizier und über-
nahm die Zugstandarte von 
seinem Vater Hans „Lang 
Hannes“ Schmitz. Diese 
trägt er voller Stolz bis zum 
heutigen Tag.

Willibert erlangte im Jahr 
1994 die Zugkönigswürde 
und seit 2008 nimmt er die 
verantwortungsvolle Posi-
tion als Kassierer ein, wo er 
die finanziellen Belange des 
Zuges lenkt.

Besonders stolz ist er da-
rauf, dass mit seinem Sohn 
Marco bereits die nächste 
Generation in den Reihen 

des 5. Jägerzuges mitmar-
schiert.

Neben seiner leidenschaft-
lichen Verbundenheit zum 
Schützenwesen pflegt Wil-
libert weitere Interessen, 
darunter die ausgelassenen 
Feierlichkeiten des Karne-
vals, gesellige Kegelaben-
de sowie die Unterstützung 
seines geliebten Fußball-
vereins, des FC Schalke 04. 

Willibert wohnt in der ma-
lerischen Altstadt von Gus-
torf, ist verheiratet und hat 
eine Tochter und einen 
Sohn.

Udo Peters
6. Jägerzug

Willibert Schmitz
5. Jägerzug
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Im Jahr 1999 startete Pat-
rick seine Reise im Schüt-
zenwesen, und zwar als 
Mitglied des 7. Grenadier-

zugs. Nach einem Jahr des 
Engagements führte ihn 
sein Weg für eine kurze 
Station zum 1. Jägerzug.

Doch es war im Jahr 2018, 
dass Patrick schließlich seine 
wahre schützenbrüderliche 
Heimat fand. Hier spiegelt 
sich das Motto „Einmal Gre-
nadier, immer Grenadier“ 
wider, denn seine Herzlich-
keit, Hingabe und Treue zur 
Gemeinschaft führten ihn in 
die Reihen des 9. Grenadier-
zugs, wo er nun fest verwur-
zelt ist und wertvolle Bin-
dungen geschaffen hat.

Patrick lässt wirklich nie-
manden im Regen stehen. 
Sein einfühlsames Wesen, 
seine Hilfsbereitschaft und 
sein stetiges Engagement 
für das Wohl seiner Mit-
menschen machen ihn zu 
einem unschätzbaren Mit-
glied unseres Schützenver-
eins.

Mit herzlichen Glückwün-
schen gratulieren wir Pa-
trick zu seiner beeindru-
ckenden Schützenlaufbahn 
und freuen uns auf weitere 
gemeinsame Jahre!

Im Namen des gesamten 
13. Jägerzugs möchten wir 
Dir von Herzen zu Deinem 

25-jährigen Jubiläum gratu-
lieren! Wir sind unglaub-
lich stolz darauf, dass Du 
Dich nahtlos in unsere Rei-
hen eingefügt hast und zu 
einer festen Größe in unse-
rem Zug geworden bist.

Besonders möchten wir 
Deine ansteckende Leiden-
schaft und Hingabe für den 
Schützentag hervorheben. 
Es ist bewundernswert, dass 
Du jeden Tag aus Rheydt 
anreist, um gemeinsam mit 
uns zu feiern und zu mar-
schieren.

Aber nicht nur Dein Engage-
ment für den Schützenverein 
ist bemerkenswert, sondern 
auch Deine Liebe zur Fami-
lie. Wir freuen uns mit Dir 
über die Erweiterung Eurer 
Familie im letzten Jahr und 
wünschen Dir und Deinen 
Lieben alles Glück der Welt.

Bleib noch lange bei uns und 
bleib so wie Du bist – ein 
wertvolles Mitglied unse-
res Jägerzugs und ein toller 
Mensch!

Dein 13. Jägerzug

Patrick Bauer
9. Grenadierzug

Benjamin Brehl
13. Jägerzug

25 Jahre
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Ein echtes Urgestein feiert 
in diesem Jahr mit uns nicht 
nur seinen 60. Geburts-
tag, sondern auch sein Ver-

einsjubiläum, denn schon 
25 Jahre ist Friedhelm Teil 
des 11. Jägerzugs. Unser 
langjähriger Fahnenoffizier 
ist 2014 zum dritten Mal 
Zugkönig geworden und 
am glücklichsten, wenn er 
mit seinen Kameraden und 
Schützenfreunden am letz-
ten Septemberwochenen-
de durch die Straßen Gus-
torfs marschiert – und das 
eigentlich schon viel länger 
als 25 Jahre. 

Der leidenschaftliche Tisch-
tennisspieler ist bei der Ju-
gend der „Jusdörper Jonge“ 

sehr angesehen, hält er uns 
doch mit munteren Sprü-
chen, offenen Ohren, seiner 
warmherzigen Art und dem 
einen oder anderen Kaltge-
tränk stets bei Laune und 
unterstützt den Verein – ob 
nun beim Fackelbau, auf der 
Straße oder beim Biwak – 
wo er nur kann. Dafür und 
noch für vieles mehr dan-
ken wir dir, lieber Fried-
helm, von Herzen, freuen 
uns darauf, in diesem Jahr 
mit dir dein Jubiläum zu fei-
ern und blicken freudig auf 
die nächsten 25 Jahre mit 
dir an unserer Seite.

Stefan Ignatius ist seit 1999 
Mitglied im 1. Jägerzug 
des Bürger-Schützenver-

eins Gustorf. Von Beginn 
an war für ihn klar, dass er 
gerne in die Fußstapfen von 
Vater und Opa treten und 
das Amt des Zugführers 
übernehmen möchte. 2015 
war es dann schließlich 
auch soweit und er wurde 
zum Zugführer gewählt. 

Durch sein früheres Hob-
by, das Schießen, konnte er 
bereits einige Zugvergleich- 
und Juniorenschießen für 
sich und den Zug entschei-
den. So trifft es sich, dass 
er in seinem Jubiläumsjahr 

auch gleich die Königswür-
de im diesjährigen Jäger-
corpsschießen für sich er-
rungen hat. 

Stefan wird nächstes Jahr 
40 Jahre alt. Er ist verheira-
tet und hat eine dreijährige 
Tochter.

Wir wünschen unserem  
Zugführer und amtierenden 
Corpskönig zu seinem Sil-
ber-Jubiläum alles Gute und 
freuen uns auf das nächs-
te gemeinsame Vierteljahr-
hundert!

Friedhelm Fenger
11. Jägerzug

Stefan Ignatius
1. Jägerzug
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Torsten Schauf ist seit 1999 
in den Reihen des 3. Jäger-
zuges aktiv dabei und teilt 

damit eine familiäre Tradi-
tion, die bereits Vater, Bru-
der und Onkel verbindet. 
Sie alle sind stolze Mitglie-
der des 3. Jägerzugs.

Innerhalb des Zuges trägt 
Torsten den ehrenvollen 
Posten des Fahnenleut-
nants, eine Aufgabe, die 
er mit Hingabe und Stolz 
ausübt. Seine Engagement 
spiegelt sich auch in den 
Jahren 2014 und 2023 wi-
der, in denen er verdienter-
weise die Zugkönigswürde 
errang.

Neben seinen Aktivitäten im 
Schützenwesen findet Tors-
ten Freude und Ausgleich in 
seinen Hobbys, darunter das 
Spiel Darts und die Entspan-
nung beim Angeln. 

Abseits der Vereinsaktivi-
täten ist er ein liebevoller 
Ehemann und stolzer Vater 
von zwei Kindern. Sein Zu-
hause hat er in Hemmerden 
gefunden, wo er das fami-
liäre Miteinander und die 
vielfältigen Interessen har-
monisch miteinander ver-
eint.

Uwe Schlangen wurde am 
02. Oktober 1984 geboren 
und durfte am 08. Januar 
1999 endlich dem 12. Jäger-
zug beitreten, indem auch 
schon sein Vater Bernd ist. 
Er war somit der erste Sohn 
aus den eigenen Reihen, der 
sich dem 12. Jägerzug an-

schloss, aber blieb zum Glück 
nicht lange der Einzige. 

Uwe lebt zusammen mit sei-
ner Lebensgefährtin Melanie 
in Frimmersdorf, sie ken-
nen sich schon seit Ihrer Ju-
gend und sind seitdem un-
zertrennlich. Ihr ganzer Stolz 
jedoch ist ihre kleine Tochter 
Sabrina, die mit ihrer Aben-
teuerlust immer gerne einen 
Gegenpol zu Uwes sehr ru-
higen und gemütlichen Art 
bildet. 

Die Chance, ein Jahr nach 
seinem Vater Zugkönig wer-
den zu können ließ Uwe sich 
nicht entgehen und so ent-
schloss er sich 2014, sein bis-
her einziges Mal, im wahrs-
ten Sinne des Wortes, den 

Vogel abzuschießen. Nach-
dem Uwe schon einige Male 
zuvor das Amt des Spießes in 
Vertretung ausübte, stellte er 
sich 2019 zur Wahl und be-
kleidet seitdem dieses Amt. 
Seine ruhige und gelassene 
Art lässt da dem ein oder an-
deren „Missetäter“ einfach 
keine andere Wahl, als die 
Strafe am Ende dann doch 
einfach mit einem Lächeln 
zu bezahlen. Uwe genießt 
es vor allem, Zeit mit seiner 
Tochter zu verbringen oder 
den Abend bei ein paar Vi-
deospielen ausklingen zu 
lassen. Seitdem er mit sei-
ner Familie in Frimmersdorf 
wohnt, hat sich jedoch noch 
ein weiteres Hobby dazu ge-
schlichen, und zwar das Haus 
zu renovieren.

Torsten Schauf
3. Jägerzug

Uwe Schlangen
12. Jägerzug



    

68 Festschrift des Bürger-Schützenvereins 1862 e.V. der Pfarre Gustorf

www.vt-projektbau.de
Grevenbroicher Str. 9-11  -  41363 Jüchen-Bedburdyck
Telefon 02181 - 245710 - info@vt-projektbau.de

V T
P R O J E K T B A U
G M B H

Architektur - Planung - Bauantrag - Bauleitung - Sanierung im Bestand - Energieoptimierung - Immobilienbewertung 



       Jubilare

Festschrift des Bürger-Schützenvereins 1862 e.V. der Pfarre Gustorf 69

Unsere diesjährigen Jubi-
lare, die Schiffer-Brüder 
Thomas (Thommes) und 
Jürgen (Schiffi), blicken 
auf eine bewundernswerte 
25-jährige Reise zurück. Als 
Gründungsmitglieder des 
9. Jägerzuges sind sie nicht 
nur ein fester Bestandteil, 
sondern auch das Herzstück 
unserer Gemeinschaft.

Jürgen, ein Mann der Tat 
und der Organisation, hat 
sich als eine der tragenden 
Säulen des Zuges erwiesen. 
Sein unermüdlicher Einsatz 

spiegelt sich besonders in 
seiner Fähigkeit wider, Fa-
ckel- und Residenzbauten 
zu meistern und damit zum 
Erfolg des Zuges beizutra-
gen. Thomas hingegen, ein 
leidenschaftlicher Tischten-
nisspieler, zeigt sich stets 
engagiert und bereit, an-
zupacken, egal wie heraus-
fordernd die Aufgabe sein 
mag. Seine Einsatzfreude 
und sein Tatendrang sind 
wahrlich bewundernswert, 
und dabei geht bei keinem 
der Brüder der Spaß je ver-
loren.

Neben ihrer unvergleichli-
chen Hingabe zum Schüt-
zenwesen und der Arbeit 
für den 9. Jägerzug teilen 
die Brüder auch außerhalb 
des Vereins zahlreiche Ge-
meinsamkeiten. Das An-
geln sowie die Unterstüt-
zung ihres Fußballvereins, 
der Borussia aus Mönchen-
gladbach, stehen da ganz 
oben auf der Liste ihrer ge-
meinsamen Interessen.

Wir sind überaus dankbar, 
diese zwei außergewöhnli-
chen Schützenbrüder in un-
seren Reihen zu haben. Ihre 
Präsenz, ihr Engagement 
und ihre Freundschaft ha-
ben den 9. Jägerzug über die 
Jahre hinweg maßgeblich 
geprägt. In der Hoffnung 
auf viele weitere gesellige 
Abende und gemeinsame 
Erlebnisse sagen wir auf-
richtig Dankeschön für 50 
Jahre „die Schiffers“!

Jürgen & Thomas Schiffer
9. Jägerzug
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Autohaus Körfer GmbH
Ford-Vertragspartner

Provinzstraße 32
41517 Grevenbroich-Gustorf

Telefon 02181 / 42492
Telefax 02181 / 499791

info@koerfer.fsoc.de
www.autohaus-koerfer.de

WARTUNG &  
INSPEKTION

HAUPT
UNTERSUCHUNG

REPARATUR FAHRZEUGCHECK

REIFEN & RÄDER WINDSCHUTZ
SCHEIBE

ZUBEHÖR FINANZIERUNG & 
LEASING

Wir wünschen dem Königspaar und Gefolge, allen Schützen, Bürgern 
und unseren Kunden ein schönes, sonniges Gustorfer Schützenfest.
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Im Alter von 19 Jahren trat 
Hans Zander im August 1963 
in den 8. Jägerzug – Gusdör-
per Jonge – ein, dem er bis 
heute treu geblieben ist. 

Ab 1971 war Hans zunächst 
Geschäftsführer des Zuges, 
bevor er 1981 die Zugfüh-
rung vom Gründungsmit-
glied Philipp Koch über-
nahm. Nachdem er am 19. 
Januar 1992 zum Vizepräsi-

dent des BSV gewählt wur-
de, übergab er die Zugfüh-
rung im gleichen Jahr an 
Michael Faßbender. 

Anlässlich seines 60-jähri-
gen Vereinsjubiläums im 
Jahr 2022 konnte Hans, nach 
1976, das zweite Mal die 
Zugkönigswürde  erlangen. 
In diesem Jahr feiert er nun 
sein 50-jähriges Jubiläum im 
Offizierskorps des BSV.

Hans Zander
8. Jägerzug

Manfred Ignatius ist seit 
1972 Mitglied im 1. Jäger-
zug. Als Zugführer führte er 

den Zug von 1984 bis 2018, 
somit ist er bereits stolze 
40 Jahre Offizier. Als Vor-
standsmitglied und Schieß-
wart sorgt er dafür, dass die 
Zugkönig-, Jugend-, Seni-
oren- und Zugvergleich-
schießen jedes Jahr bestens 
vorbereitet sind und durch-
geführt werden können.

Zu seinen Hobbys zäh-
len das Kegeln, natürlich 
das Schießen, der 1. Jäger-
zug und auch im Karneval 
mischt er aktiv bei den Ha-
vana Boys mit.

Im Jahre 2007 erfüllte er 
sich seinen Traum vom 
Schützenkönig. Im Närri-
schen Sprötztrupp war er 
einmal als Jungfrau und 
einmal als Prinz Karneval 
unterwegs.

Bevor er in seinen wohlver-
dienten Ruhestand ging, ar-
beitete er beim Kreis Neuss 
in der Verwaltung.

Wir gratulieren Manfred 
herzlich zu seinem Offi-
ziers-Jubiläum!

Manfred Ignatius
1. Jägerzug

50 Jahre

40 Jahre

im Offizierscorps

im Offizierscorps
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Bereits in frühen Jahren hat 
sich Peter-Josef als Feldwe-
bel im 10. Jägerzug in die 
Verantwortung gestellt und 
ist somit auch Teil des Of-

fizierscorps geworden. Sei-
ne Schützenkarriere führte 
ihn dann über die langjähri-
ge Zugführung in den Vor-
stand des Bürger-Schützen-
vereins Gustorf. Als dann 
Oberst Peter Körfer zurück-
trat, war für ihn klar, dass 
er die Geschicke des aktiven 
Schützenwesens im BSV als 
Oberst in vorderster Front 
mitgestalten möchte. 

Bekanntermaßen kehrte er 
nach seiner Amtszeit im 
Jahr 2020 zurück zu seinen 
Wurzeln, in die Reihen des 
10. Jägerzuges „Erftjonge“. 
Dies zeigt seine tiefe Ver-

bindung zur Zuggemein-
schaft, zu der er nicht nur 
in der aktiven Zeit, sondern 
auch nach seinem Dienst 
im Oberstamt engagiert 
steht. Peter- Josef ist somit 
ein Vorbild für die gelebte 
Gemeinschaft, ein Mann, 
der sowohl Verantwortung 
übernimmt als auch die 
Bande zur Tradition und 
zur Gemeinschaft aufrecht 
erhält.

Wir danken ihm für seinen 
unermüdlichen Einsatz und 
wünschen ihm alles Gute zu 
seinem Offiziers-Jubiläum!

Auch Alois begann seine 
bemerkenswerte Laufbahn 
im Offizierscorps des BSV 

als Feldwebel im 10. Jäger-
zug. Nachdem Peter-Josef 
Pfeiffer im Jahr 2001 von 
seiner Position als Zugfüh-
rer zurücktrat, übernahm 
Alois die wichtige Rolle in 
der Leitung des 10. Jägerzu-
ges und fungiert seitdem als 
stellvertretender Zugführer 
der Erftjonge. In dieser Po-
sition prägt er maßgeblich 
die Geschicke und das Le-
ben des Zuges.

Obwohl er momentan nicht 
mehr aktiv an den Umzü-
gen teilnimmt, bleibt Alois 

eine unverzichtbare Stüt-
ze des Zuges. Seine Prä-
senz und sein Einfluss sind 
bei jeder Gelegenheit spür-
bar, und er trägt wesent-
lich dazu bei, dass die Zug-
gemeinschaft harmonisch 
funktioniert und zusam-
menhält. Seine langjähri-
ge Erfahrung, sein Engage-
ment und seine Treue zur 
Tradition machen Alois zu 
einer wichtigen Säule, auf 
die der 10. Jägerzug stolz 
blicken kann.

Peter-Josef Pfeiffer
10. Jägerzug

Alois Linges
10. Jägerzug
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Der begeisterte Schütze und 
leidenschaftliche Borussia 
Dortmund-Fan Uwe  Jaeger 

gehört dem 12. Jägerzug seit 
dem 27. Dezember 1972 an 
und ist somit eine feste Säu-
le der Zuggemeinschaft. 
Über fast fünf Jahrzehn-
te hinweg hat er seine tie-
fe Verbundenheit und sein 
Engagement für den Zug in 
vielfältiger Weise gezeigt.

In seiner langen Vereinsge-
schichte hat Uwe eine Rei-
he von bedeutenden Rollen 
innegehabt. Von 1973 bis 
2019 trug er die Verantwor-
tung für die Finanzen des 
Zuges und als Zugkönig er-

fuhr er zweimal eine ehren-
volle Krönung, im Jahr 1977 
und erneut im Jahr 2016.

Von 1999 bis 2012 führte 
er zudem stolz die Standar-
te des Zuges, und von 2013 
bis 2018 begleitete er sie in 
der Rolle des Offiziers. Ei-
ner der Höhepunkte seiner 
beeindruckenden Schützen-
laufbahn war zweifelsoh-
ne im Jahr 1987, in dem er 
als Adjutant des Jubelkönigs 
Willi VII. Klein eine her-
ausragende Position inne-
hatte.

Hans-Günter trat am 10. 
November 1974 in den 12. 
Jägerzug ein. Als vor 25 Jah-
ren die Standarte von den 
Frauen des Zuges gestiftet 
wurde, wurde Hans-Günter 
einer der ersten Fahnenof-
fiziere im 12. Jägerzug. 

In seiner langen Mitglied-
schaft schaffte er es bisher 
leider nur einmal, Zugkö-
nig zu werden. Dabei kann 
es kaum an seinem Kön-
nen gelegen haben, denn 

als ehemaliger Sportschütze 
hat Hans-Günter die besten 
Voraussetzungen, wie er 
mit seinen Ergebnissen auf 
etlichen Schießwettbewer-
ben des BSV schon unter 
Beweis stellen konnte. 

Hans-Günter ist verheiratet 
und hat zwei Töchter. Be-
ruflich ist er als selbststän-
diger Installateur stets stark 
eingebunden, doch wenn es 
seine Zeit zulässt, verreist er 
gerne mit seiner Familie.

Uwe Jaeger
12. Jägerzug

Hans-Günter Richter
12. Jägerzug

25 Jahre
im Offizierscorps
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Ihr Partner rund ums 
Thema Finanzen.

Passend zu Ihren Wünschen: Wir bieten 
Ihnen eine individuelle Rundum-Lösung, 
die sich Ihrem Leben fl exibel anpasst. 
Ob Absicherung, Altersvorsorge oder 
Vermögensaufbau: Mit dem bewährten
Allfi nanzkonzept gestalten wir Ihre 
fi nanzielle Zukunft sicher und angenehm. 
Vertrauen Sie auf unsere weitreichende 
Erfahrung und Kompetenz.

Nehmen Sie Kontakt auf und lassen 
Sie sich beraten!

Büro 
Marcel Gehlen und Team

Kirchstr. 67
41517 Grevenbroich
Telefon 02181 2140745
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Werner wurde am 09. Ap-
ril 1960 geboren und ist seit 
dem 16. November 1975 
Mitglied im 12. Jägerzug 
„Gut Schuß“. 

Bis vor Kurzem, also fast 
genau 25 Jahre, ruhte die 
Standarte seit ihrer Existenz 
sicher aufbewahrt bei Wer-
ner.  So war er einer der ers-
ten Fahnenoffiziere im 12. 
Jägerzug. 

Werner ist verheiratet, ein 
liebevoller Vater von zwei 
Töchtern und nennt die 
malerische Umgebung von 
Gustorf sein Zuhause. Sei-
ne berufliche Laufbahn 
führte ihn als Energieanla-
gen-Elektroniker zu RWE 
Power, wo er seine Exper-
tise einbrachte. Nun, im 
wohlverdienten Ruhestand, 

kann er das Leben in vollen 
Zügen genießen.

Seine Hobbys spiegeln sei-
ne aktive und naturverbun-
dene Lebensweise wider. 
Das Mountainbiken, Wal-
ken und Joggen sind nicht 
nur Wege der körperlichen 
Betätigung, sondern auch 
Ausdruck seiner Freude an 
Bewegung und Natur. Wer-
ner verkörpert somit eine 
ausgewogene Lebensfüh-
rung, die sowohl sein Enga-
gement im Schützenwesen 
als auch seine Vorliebe für 
Aktivitäten im Freien ein-
schließt.

Werner Zentarra
12. Jägerzug
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FÜR PROFIS 
UND PRIVAT

BAUEN+LEBEN in Grevenbroich ist der starke Baustoffpartner rund um Haus  
und Garten.

Egal ob Neubau, Modernisierung oder Renovierung: Bei uns erhalten Profi-Handwerker  
und private Bauherren nicht nur die passenden Baustoffe für jedes Bauvorhaben,  
sondern auch individuelle Lösungen und fachkundige Beratung.

Weil es drauf ankommt!

IHR BAUSTOFFPARTNER

PICK Baufachzentrum GmbH  
Lilienthalstraße 31 • 41515 Grevenbroich • Tel.: 02181 757807-0 
bauenundleben.de/grevenbroich
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100 Jahre 4. Grenadierzug „Heimatfreunde“

1924 markiert die Geburtsstunde des 
4. Grenadierzuges „Heimatfreunde“, der zu 
den ehrwürdigen Traditionszügen des Gre-
nadiercorps zählt. Interessanterweise wur-
de der Zug in der Chronik des Bürgerschüt-
zenvereins zum 125-jährigen Jubiläum als 
„Stehe fest, wanke nicht“ bezeichnet. Das 
genaue Datum der Umbenennung ist je-
doch nicht dokumentiert. Es ist anzumer-
ken, dass aus den Gründungszeiten des Zu-
ges nur wenige bis gar keine detaillierten 
Informationen mehr vorhanden sind.

Die Anfänge des Zuges wurden maßgeb-
lich von Jakob Bischof, dem Vater von 
Oberst Josef Bischof und den vielen noch 
als Standesbeamten bekannten Peter Bi-
schof beeinflusst. In den nachfolgenden 

Jahren trugen engagierte Führungspersön-
lichkeiten wie Martin Hilgers, Arnold Fi-
schermann, Peter Klee und Josef Cremer 
zum Wachstum und zur Entwicklung des 
Zuges bei. Zum Jubelfest 1962 wird in der 
Regimentsaufstellung Fritz Bronneberg als 
Zugführer und sein Sohn Hermann Bron-
neberg als Flügelleutnant angeführt. Die-
sen folgen Persönlichkeiten wie Wilibert 
Klug und Karl-Heinz Spenrath. Von 2001 
bis 2014 leitete Ulrich Karl den Zug, bevor 
Andreas Neuhäuser die Verantwortung 
übernahm und bis heute an der Spitze des 
Zuges steht.

Die Tradition der Uniform war bis in die 
1970er Jahre geprägt durch den Gehrock. 
Doch dieser wurde im Laufe der Zeit durch 

100 Jahre
Zugjubiläum
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den Frack ersetzt. Ein weiteres bemerkens-
wertes Ereignis war 1988 die Einführung 
der Zugstandarte, die das Siegel des ehema-
ligen Gustorfer Hofes trägt.

Obwohl der 4. Grenadierzug keine Schüt-
zenkönige hervorbrachte, fanden zwei Re-
genten, Peter Kruber und Wilfried Kohl-
has, ihre schützerische Heimat in diesem 
Zug. Ein besonderes Highlight war das be-
eindruckende Vereinsjubiläum von Paul 
Krahwinkel, der nahezu 83 Jahre Mitglied 
war und somit zu einem der ältesten Mit-
glieder aller Zeiten im Bürgerschützenver-
ein avancierte.

Ein Wendepunkt in der Geschichte des Zu-
ges war die Integration der verbliebenen 
Mitglieder des 3. Grenadierzuges „Was-

serfreunde“. Unter der Führung von Pe-
ter Hartmann und unterstützt durch Dieter 
Gutschmidt trat der Kern des 3. Grena-
dierzuges 1998 in den 4. Grenadierzug ein, 
nachdem sie ihre Aktivitäten im Vorjahr 
eingestellt hatten.

Heute präsentiert sich der 4. Grenadier-
zug als ein harmonischer Mix aus jungen 
und älteren Mitgliedern. Die Gemeinschaft 
marschiert Seite an Seite und hält die Tra-
ditionen des Zuges und des gesamten Bür-
gerschützenvereins hoch.

Mit einem Blick auf die beeindrucken-
de Geschichte des Zuges freuen wir uns 
auf die vielversprechenden Jahre, die vor 
uns liegen. Herzlichen Glückwunsch zum 
100-jährigen Jubiläum!
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Grabenstraße 19
41515 Grevenbroich

Tel.: +49 2181 40578
info@hansa-druckerei.de

WWW.HANSA-DRUCKEREI.DE

I H R  PA R T N E R  I N  S A C H E N

WEITERVERARBEITUNG

GRAFIK & GESTALTUNG

OFFSET- & DIGITALDRUCK
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25 Jahre 9. Jägerzug „Wilddieb“

Gründung 
Anfang November 1998 hatten zwölf 
Jungs aus Gustorf die Idee einen Jägerzug 
zu gründen. Nach ein paar Gesprächen im 
Voraus war schnell klar, dass die Möglich-
keit bestand, den 9. Jägerzug “Wilddieb” 
neu zu gründen. Sofort verabredete man 
sich und traf sich zum ersten gemeinsamen 
Abend in der Hütte am Torfstecherweg.

Die Gründer-Versammlung fand am Sams-
tag, den 21. November 1998 statt. Viele der 
damaligen Gründungsmitglieder sind auch 
noch immer im Zug aktiv.
Die Neugründung eines, vor allem jun-
gen neuen Jägerzugs, sprach sich schnell 
herum und es dauerte nicht lange, bis die 

ersten Anfragen kamen, ob man dem Zug 
nicht beitreten könne. So kam es, dass man 
innerhalb kürzester Zeit mehrere Neuauf-
nahmen verzeichnen konnte. 

Im Laufe der Jahre entwickelte sich der 
9. Jägerzug unter der Führung von Lars 

25 Jahre
Zugjubiläum
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 Zumbroich und seinem Stellvertreter 
Frank von Bardeleben zu einem starken 
Zug im Regiment. 

Neben dem Spaß bei gemeinsamen Aktivitä-
ten, wie Zugausflügen und Kameradschafts-
abenden, legte man stets großen Wert auf 
ein adrettes Auftreten auf der Straße.

Auch beim Fackelbau konnten sich die 
Wilddiebe schnell einen Namen machen. 
Nachdem der 14. Jägerzug dem noch jungen 
Zug die Chance gab, am Bau einer Gemein-
schaftsfackel mitzuwirken, konnte man sich 

im Laufe der Jahre gemeinsam einige Spit-
zenplatzierungen im Wettbewerb sichern.

An dieser Stelle ein großes DANKESCHÖN 
an den 14. Jägerzug „De Dörp Jonge“!

Aktuelle Situation

Aktuell umfasst der 9. Jägerzug 23 aktive 
Mitglieder und wird angeführt von Michael 
Offermann mit seinem Stellvertreter Andre-
as Krahwinkel. Einige der Wilddiebe beklei-
den mittlerweile auch offizielle Posten des 
BSV. So kommen der aktuelle Jägerhaupt-
mann Sebastian Phillipps, der Oberstadju-
tant Marcel Gehlen, sowie der Adjutant vom 
Jägermajor Marc Abels aus den Reihen des 
9. Jägerzuges. Außerdem stellt der Zug in 
Person von Michael Offermann den Fackel-
beauftragten des BSV, sowie den stellvertre-
tenden Geschäftsführer Marcel Gehlen.

Wie es sich für einen Schützenzug gehört, 
werden auch die Wilddiebe stets von ihren 
Zugfrauen unterstützt.
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Da es in den letzten Jahren 
auch reichlich Nachwuchs 
gab, werden Veranstaltun-
gen wie das Zugkönigschie-
ßen oder Vatertag schnell 
zum Familienfest mit mehr 
als 50 Personen.

Königszug 

Nach einer spontanen Idee 
zum Vogelschuss  konnte 
sich Lars Zumbroich mit sei-
ner Königin  Mareike 2008 
zum ersten Schützenkönig in der noch jun-
gen Zuggeschichte krönen.

Die Wilddiebe nahmen ihre Aufgabe als 
Königszug mit viel Fleiß und Freude an und 
feierten unter ihrem Motto „Wir sind Kö-
nig“ ein tolles Schützenfest.

Auch im Jahr 2019 war es wieder eine 
spontane Idee zum Vogelschuss. 
Es war Michael Franz, der an der Vogel-
stange antrat, um seinen Zugkameraden 
Michael Nix mit seiner Frau Sabrina zum 

neuen Kronprinzenpaar zu küren, was nach 
einem langen und sehr spannenden Schieß-
wettbewerb auch gelang. 

Auch wenn es (aus bekannten Gründen) ein 
paar Jahre länger bis zur Krönung dauerte, 
hat man das Ziel nie aus den Augen verloren.

Dabei war immer klar, das Motto „Wir sind 
König 2.0“ ist nur aufgeschoben und nicht auf-
gehoben. In diesem Jahr ist es dann nun end-
lich soweit und die Wilddiebe können wieder 
als Königszug durchs Dorf marschieren. 
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Regimentsbefehl

Liebe Gustorfer Schützen!

Wir Schützen konnten im letzten Jahr endlich wieder ein 
Schützenfest in normaler Form feiern. Und es hat in mei-
nen Augen auch allen wieder Freude bereitet. 

Der BSV Gustorf ist durch seine Veranstaltungen im lau-
fenden Kalenderjahr eine Stütze für das Zusammenleben 
im Dorf und über seine Grenzen hinaus. Alle Schützen 
tragen durch ihre Aktivitäten dazu bei, der eine mehr der 
andere weniger, so wie es gerade in seinem privaten Leben passt. Wir versuchen alle aus 
der doch sehr schnelllebigen Zeit etwas Entschleunigung zu erfahren und unserem Hob-
by als Schütze zu frönen. Dabei gilt es auch, bewährte Traditionen wie z. B.  den Fackel-
bau zu wahren, ohne sich notwendigen Neuerungen zu verschließen.

Unsere Majestät S.M. Michael IV. und Königen Sabrina Nix freuen sich nun endlich als 
Majestätenpaar durch die geschmückten Straßen in Gustorf zu ziehen und an den gut be-
suchten Festveranstaltungen mit uns zu feiern.

In diesem Sinne wünsche ich allen Schützen und Schützenfrauen und allen Gästen 
ein harmonisches, unbeschwertes Schützenfest in Gustorf und kommt ins festlich ge-
schmückte Festzelt.

André Koch
Oberst
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Grußwort  

Liebe Gustorfer Schützen!      

Wir Schützen konnten im letzten Jahr endlich wieder ein Schützenfest in normaler Form 

feiern.  Und es hat in meinen Augen auch allen wieder Freude bereitet. 

Der BSV Gustorf ist durch seine Veranstaltungen im laufenden Kalenderjahr eine Stütze für 

das Zusammenleben im Dorf und über seine Grenzen hinaus. Alle Schützen tragen durch ihre 

Aktivitäten dazu bei, der eine mehr ein anderer weniger, sowie es gerade in seinem privaten 

Leben passt. Wir versuchen alle aus der doch sehr schnelllebigen Zeit etwas Entschleunigung 

zu erfahren und unserem Hobby als Schütze zu frönen. Dabei gilt es auch, bewährte 

Traditionen wie z. B.  den Fackelbau zu wahren, ohne sich notwendigen Neuerungen zu 

verschließen. 

Unsere Majestät S.M. Michael IV. und Königen Sabrina Nix freuen sich nun endlich als 

Majestätenpaar durch die geschmückten Straßen in Gustorf zu ziehen und an den gut 

besuchten Festveranstaltungen mit uns zu feiern. 

In diesem Sinne wünsche ich allen Schützen und Schützenfrauen und allen Gästen ein 

harmonisches, unbeschwertes Schützenfest in Gustorf und kommt ins festlich geschmückte 

Festzelt. 

 

André Koch  
    Oberst 
 

Termine Schützenfest 2023 

 

Samstag 23. September 
 

16:00 Uhr Antreten Vorstand, Generalität, 1.Gustorfer Reg.-Tambourcorps  Residenz 
   
   
17:00 Uhr Schützenmesse  
   
   
17:45 Uhr Musikdarbietung zu Ehren der Pfarrgeistlichkeit 

anschl.  Konzert am Seniorenstift "St. Josef" 
 

   

18:45 Uhr Antreten aller Tambourcorps und Musikkapellen zur Serenade  

   

19:00 Uhr Serenade  

   

19:15 Uhr Abmarsch vom Pfarrhaus zur Aufstellung des Fackelzuges  
 
Es wird in folgender Reihenfolge abgezogen: 
1. TC „Frisch voran “ Wevelinghoven & MV Osterath 1925 e.V.       
2. TC "Sandhasen" 1925 Neuenhausen & MK Jüchen-Otzenrath e.V 
3. BTK 1911 Königshoven & MK „Blüh auf“ Frimmersdorf 2005    
4. TK „Heimattreue“ Elfgen 1922 & Jägerkapelle Hochneukirch e. V.      
5. 1.Gustorfer Reg.-TC & Gustorfer Reg.-Kapelle BSK Neuss  
 
Marschweg für alle Corps: Auf dem Wiler, Chr.-Kropp.-Straße, Erlenstr. 

 
 
 
Offizier 14. Jägerzug 
Offizier   7. Jägerzug 
Jägerfahne 
Offizier   7.Gren. Zug 
Oberst 

   

19:20 Uhr Antreten des Regimentes zum Fackelzug   
 
Regimentsspitze Ecke Erlenstr. / Chr.-Kropp-Str. 
Die Anfahrt der Großfackeln erfolgt aus Richtung Bahnhof 
Die Reihenfolge bei der Aufstellung beachten! 
 

 

19:30 Uhr Abmarsch Regiment zum Fackelzug 
 
Zum Ende des Fackelzuges wartet das TC Wevelinghoven und der MV 
Osterath 1925 e.V. hinter dem Bahnübergang Torfstecherweg und 
geleitet unser Majestätenpaar ins Festzelt. 
 
Die Züge dieses Marschblockes schließen sich dem  
vorherigen an. 
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Termine Schützenfest 2023 

 

Sonntag 24. September 
 

06:30 Uhr Reveille   
   
09:00 Uhr Antreten der Reiterstandarte und des Sappeurcorps Residenz der Majestät 
   
09:15 Uhr Abmarsch Reiterstandarte und Sappeurcorps Hptm. M.Brettschneider 
 1.Gustorfer Reg.-TC & Gustorfer Reg.-Kapelle Neuss   
  

-Abholen des Präsidenten und der Majestäten mit 
Gefolge- 
 

 

09:30 Uhr Antreten Grenadiercorps Auf dem Wiler / 
Spitze Schützenstein 

 Die Artillerie fährt zum Antreten über die Schellestr. an. Grenadiermajor W. Elsen 
   
09:30 Uhr Antreten Jägercorps Auf dem Wiler / Spitze Volksbank 
  Jägermajor M. Krahwinkel 
   
 Angetreten wird bei jeder Witterung  
 Die Zugführer sind verantwortlich für die richtige 

Uniform: 
 

 Weiße Hose, schwarze Socken und schwarze Schuhe,  
 Stege, weiße Handschuhe  
 Einheitliche Aufstellung in den Zügen:  
 Zugführung, Fahne / Standarte, Füllhorn, Mannschaft  
 Ich erwarte die Corps pünktlich zur Meldung  
  

 
 

10:00 Uhr Kurzer Umzug mit anschließender Wachparade 
 
Abmarsch zum Festzelt 

 

  
11:00 Uhr Festbankett im Festzelt  
   
   
14:45 Uhr Antreten Regiment  
  Dunantstr. / Ecke Erlenstr. 
15:00 Uhr Abmarsch zum Festumzug  
   
 Abholen der Majestäten und Vorstand am Jugendheim 

 
Spitze des Regiments zieht durch bis zur Friedhofstreppe 
 
Abnahme des Regiments durch die Majestäten mit 
Gefolge und dem Vorstand 
 
Die Züge stellen sich hierzu wie folgt auf: 
In der ersten Reihe: Zugführer, stellv. Zugführer, Fahne mit 
den Offizieren, Spieß und bei den Jägern das Blumenhorn. 
Dahinter die komplette Mannschaft des Zuges. 
 
Verantwortlich für die richtige Aufstellung sind die beiden 
Hauptmänner sowie der Zugführer. 

 

 
Im Anschluss großer Festumzug 
 
Fahnen- und Blumenparade im Anschluss große 
Festparade 
 
Die Fahnen- und Blumenparade werden im Block 
zusammen vom 1. Gustorfer Reg. Tambourcorps, 
Tambourcorps Heimattreue Elfgen mit den Kapellen 
Gustorfer Reg.-Kapelle BSK Neuss und Jägerkapelle 
Hochneukirch gespielt. 
 
Zur Parade schließen sich die Jägerzüge 14 bis 17 dem   
4. Marschblock an 
 

   
 Nach der Parade wird unsere Majestät mit Gefolge vom 

TC Wevelinghoven und der MV Osterath 1925 e.V. ins 
Festzelt gespielt. 

 

   
19:15 Uhr Antreten Majestätenpaar und Zugkönige  
 1. Gustorfer Reg.- Tambourcorps Sektbar im Festzelt 
   
19:30 Uhr Abmarsch zum Festzelt  
 Ehrung der Zugkönige  
 
 

 
 

 

   
Termine Schützenfest 2023 

 

Montag 25. September 
 

 

11:30 Uhr  Treffen des Vorstandes und der Regimentsführung Residenz 
    
 1. Gustorfer Reg.-TC "Erftklänge  
   
  Zum Abholen des Majestätenpaares  
   
12:30 Uhr Antreten des Regiments Christian-Kropp-Str. 
   
 Die Hauptmänner treten mit dem Regiment an.  
   
12:45 Uhr Abmarsch des Regiments  
    
  Schützen treten in ihrer Montags-Uniform an  
    
13:00 Uhr Abmarsch zum Festzelt  
    
 Großes Frühschoppen im Festzelt  
    
15:00 Uhr Königsvogelschuss  

 

  

   
   



       Regimentsbefehl

Festschrift des Bürger-Schützenvereins 1862 e.V. der Pfarre Gustorf 89

Termine Schützenfest 2023 

 

Sonntag 24. September 
 

06:30 Uhr Reveille   
   
09:00 Uhr Antreten der Reiterstandarte und des Sappeurcorps Residenz der Majestät 
   
09:15 Uhr Abmarsch Reiterstandarte und Sappeurcorps Hptm. M.Brettschneider 
 1.Gustorfer Reg.-TC & Gustorfer Reg.-Kapelle Neuss   
  

-Abholen des Präsidenten und der Majestäten mit 
Gefolge- 
 

 

09:30 Uhr Antreten Grenadiercorps Auf dem Wiler / 
Spitze Schützenstein 

 Die Artillerie fährt zum Antreten über die Schellestr. an. Grenadiermajor W. Elsen 
   
09:30 Uhr Antreten Jägercorps Auf dem Wiler / Spitze Volksbank 
  Jägermajor M. Krahwinkel 
   
 Angetreten wird bei jeder Witterung  
 Die Zugführer sind verantwortlich für die richtige 

Uniform: 
 

 Weiße Hose, schwarze Socken und schwarze Schuhe,  
 Stege, weiße Handschuhe  
 Einheitliche Aufstellung in den Zügen:  
 Zugführung, Fahne / Standarte, Füllhorn, Mannschaft  
 Ich erwarte die Corps pünktlich zur Meldung  
  

 
 

10:00 Uhr Kurzer Umzug mit anschließender Wachparade 
 
Abmarsch zum Festzelt 

 

  
11:00 Uhr Festbankett im Festzelt  
   
   
14:45 Uhr Antreten Regiment  
  Dunantstr. / Ecke Erlenstr. 
15:00 Uhr Abmarsch zum Festumzug  
   
 Abholen der Majestäten und Vorstand am Jugendheim 

 
Spitze des Regiments zieht durch bis zur Friedhofstreppe 
 
Abnahme des Regiments durch die Majestäten mit 
Gefolge und dem Vorstand 
 
Die Züge stellen sich hierzu wie folgt auf: 
In der ersten Reihe: Zugführer, stellv. Zugführer, Fahne mit 
den Offizieren, Spieß und bei den Jägern das Blumenhorn. 
Dahinter die komplette Mannschaft des Zuges. 
 
Verantwortlich für die richtige Aufstellung sind die beiden 
Hauptmänner sowie der Zugführer. 

 

 
Im Anschluss großer Festumzug 
 
Fahnen- und Blumenparade im Anschluss große 
Festparade 
 
Die Fahnen- und Blumenparade werden im Block 
zusammen vom 1. Gustorfer Reg. Tambourcorps, 
Tambourcorps Heimattreue Elfgen mit den Kapellen 
Gustorfer Reg.-Kapelle BSK Neuss und Jägerkapelle 
Hochneukirch gespielt. 
 
Zur Parade schließen sich die Jägerzüge 14 bis 17 dem   
4. Marschblock an 
 

   
 Nach der Parade wird unsere Majestät mit Gefolge vom 

TC Wevelinghoven und der MV Osterath 1925 e.V. ins 
Festzelt gespielt. 

 

   
19:15 Uhr Antreten Majestätenpaar und Zugkönige  
 1. Gustorfer Reg.- Tambourcorps Sektbar im Festzelt 
   
19:30 Uhr Abmarsch zum Festzelt  
 Ehrung der Zugkönige  
 
 

 
 

 

   
Termine Schützenfest 2023 

 

Montag 25. September 
 

 

11:30 Uhr  Treffen des Vorstandes und der Regimentsführung Residenz 
    
 1. Gustorfer Reg.-TC "Erftklänge  
   
  Zum Abholen des Majestätenpaares  
   
12:30 Uhr Antreten des Regiments Christian-Kropp-Str. 
   
 Die Hauptmänner treten mit dem Regiment an.  
   
12:45 Uhr Abmarsch des Regiments  
    
  Schützen treten in ihrer Montags-Uniform an  
    
13:00 Uhr Abmarsch zum Festzelt  
    
 Großes Frühschoppen im Festzelt  
    
15:00 Uhr Königsvogelschuss  
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Brauhaus en d́ r Post
Gutbürgerliche deutsche Küche

Wir wünschen dem Königspaar, allen Schützen und Bürgern
ein schönes und harmonisches Schützenfest!

Friedensstr. 13 in Grevenbroich / Gindorf 
Reservierung unter 02181 / 49 54 075 

Silke & Andreas

Freitag 08.12.23 Harry un Achim Chresdaach -
 Komedie und Buffet / 40,- € p. Person

Freitag 15.12.23 und Weihnachtsmarkt auf dem Parkplatz
Samstag 16.12.23 unseres Hauses

Sonntag 31.12.23 Große Sylvesterparty mit Buffet und Feuerwerk
 40,- € p. Person -Nur mit Reservierung!-
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Termine Schützenfest 2023 

 

Dienstag 26. September 
 

 

09:00 Uhr Antreten Regiment Landhotel Lindenhof / Marienplatz 
   
09:15 Uhr Abmarsch zur Kranzniederlegung  
   
  

 
 

09:30 Uhr Kranzniederlegung am Ehrenmal und Großer 
Zapfenstreich 

 

   
 Nach dem Zapfenstreich tritt das Regiment auf der  

Christian-Kropp-Str. an 
 

   
 Kirchenparade  
 Bei der Parade sind die Abstände zwischen den Zügen 

gering zu halten, da nur ein Tambourcorps und eine 
Musikkapelle zur Verfügung stehen. 

 

  
 

 

 Abmarsch zum Festzelt 
 

 

  
Gottesdienst im Festzelt 
 
Beim Gottesdienst bitten wir euch um Ruhe !!!!! 

 

   
   
   
11:00 Uhr  Ehrung der Sieger aus den Schießwettbewerben  
   
   
16:45 Uhr Antreten Regiment Dunantstr. / Ecke Erlenstr. 
   
 Angetreten wird bei jeder Witterung  
   
17:00 Uhr Abmarsch zum Festumzug  
 Bei den Paraden sind die Abstände zwischen den Zügen 

gering zu halten. 
 

   
19:00 Uhr Antreten Offizierscorps Festzelt 
 1. Gustorfer Reg.-TC & Gustorfer Reg.-Kapelle BSK Neuss  
   
 Uniform komplett - ohne Degen -   
 Ich erwarte, dass alle Offiziere mitmarschieren.  
   
19:05 Uhr Abholen des Kronprinzenpaares und des 

Majestätenpaares 
 

 

Marschwege                
Samstag 23. September 

19:30 Uhr Abmarsch Regiment zum Fackelzug 
Erlenstr., Christian-Kropp-Str., Auf dem Wiler., Zur Dreikant, - Abholen der Majestäten-, 
Westfeldstr., Schillingstr., Friedensstr., Auf dem Wiler., Christian-Kropp-Str., 

 Kirchstr., Fürther Str., Brucknerstr., Christian-Kropp-Str., Torfstecherweg, Festzelt 
 
 
Sonntag 24. September 
 
10:00 Uhr     Abmarsch zur Wachparade 

 

Auf dem Wiler, Dunantstr., Erlenstr., Christian-Kropp-Str., Kirchstr., Fürther Str., 
Brucknerstr. Christian-Kropp-Str., - Wachparade-, Torfstecherweg, Festzelt 

 
 
15:00 Uhr    Abmarsch zum Festumzug mit Parade 

 

Erlenstr., Christian-Kropp-Str., - Abholen der Majestäten -, Abnahme des Regiments, 
Am Heiligenhäuschen, Fürther Str., Reisdorfer Str., Erlenstr., Dunantstr., Auf dem Wiler, 
Schellestr.,    Provinzstr., Auf dem Wiler, Dr.-Hans-Wattler-Str., Christian-Kropp-Str.,         
-Blumenparade, - Parade - Torfstecherweg, Festzelt 

 

 

 
Montag 25. September 
12:45 Uhr     Abmarsch zum Festzelt    
                      

                     Regimentsführung mit Majestäten:   Zur Dreikant, Auf dem Wiler, Christian-Kropp-Str.             
                     Gesamtes Regiment:    Christian-Kropp-Str., Torfstecherweg, Festzelt 

                     

 
Dienstag 26. September 

09:15 Uhr Antreten Regiment zum Kirchgang 

                     Gefallenenehrung auf dem Pfarrfriedhof, -Großer Zapfenstreich - Aufstellung 
                     Christian-Kropp-Str., -Abnahme - Kirchenparade -, Torfstecherweg, Festzelt,         

17:00 Uhr Abmarsch zum Festumzug mit Parade und Regimentsparade 
Erlenstr., Christian-Kropp-Str., - Abholen der Majestäten -, Kirchstr., Erlenstr.,     
Christian-Kropp-Str., - Parade - Regimentsparade - Torfstecherweg, Festzelt 

19:05 Uhr Abholen der neuen und alten Majestäten 
Torfstecherweg, Christian-Kropp-Str., - Abholen des Kronprinzenpaares – Christian-
Kropp-Str., Provinzstr., Sinstedenstr., Zur Dreikant., - Abholen des Majestätenpaares - 
Kontermarsch, Zur Dreikant, Friedensstr., Auf dem Wiler, Christian-Kropp-Str., 
Torfstecherweg, Festzelt 
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2023.
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Zugkönige 2023 

Sappeurcorps Andreas Heupgen
1. & 2. Regimentsfahne Marc Altmann
1. Grenadierzug Ingo Thiel
2. Grenadierzug Michele Giacomazza
3. Grenadierzug Sven Fröhlich
4. Grenadierzug Jan Kirschbaum
5. Grenadierzug Louis Kemmerling
6. Grenadierzug Sebastian Hein
7. Grenadierzug Christian Sterken
8. Grenadierzug Hans-Josef Sterken
9. Grenadierzug Niklas Faßbender
11. Grenadierzug Roman Zabel
Artilleriezug Jens Rodrigo
Jägerfahne Frank Brettschneider
1. Jägerzug Philipp Landen
2. Jägerzug Holger Klus
3. Jägerzug Torsten Schauf
4. Jägerzug Daniel Pfankuchen
5. Jägerzug Willibert Schmitz
6. Jägerzug Udo Peters
7. Jägerzug Alexander Mertens
8. Jägerzug Alexander Alms
9. Jägerzug Christian Herten
10. Jägerzug Heinz-Dieter Ahrweiler
11. Jägerzug Darius Piepenbrock
12. Jägerzug Pascal Köllen
13. Jägerzug Jürgen Brehl
14. Jägerzug Jakob Bischof
15. Jägerzug Uwe Schnorrenberg
17. Jägerzug Hans Holz
Edelknaben Tom Zumbroich
Jungschützen Henrik Holz
Vorstandskönigin Birgit Kolata
Tambourcorps Fabian Weber
Reitergruppe Anna-Luisa Ignatius

Zugkönige
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Andreas Heupgen
Sappeurcorps

Michele Giacomazza
2. Grenadierzug

Louis Kemmerling
5. Grenadierzug

Marc Altmann
1. & 2. Regimentsfahne

Sven Fröhlich
3. Grenadierzug

Sebastian Hein
6. Grenadierzug

Ingo Thiel
1. Grenadierzug

Jan Kirschbaum
4. Grenadierzug

Christian Sterken
7. Grenadierzug
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Immer die neuesten Trends
in Mode und Accessoires

Auf dem Wiler 24
41517 Grevenbroich

0163 771587
0172 3889156

Mo-Fr: 10-18 Uhr
Sa: 10-13 Uhr

trends_and_more_gustorf
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Hans-Josef Sterken
8. Grenadierzug

Jens Rodrigo
Artilleriezug

Holger Klus
2. Jägerzug

Niklas Faßbender
9. Grenadierzug

Frank Brettschneider
Jägerfahne

Torsten Schauf
3. Jägerzug

Roman Zabel
11. Grenadierzug

Philipp Landen
1. Jägerzug

Daniel Pfankuchen
4. Jägerzug
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Wir wünschen 
allen Brauchtums-

freunden

schöne 
Festtage!

PROPANGAS ZU TOP-PREISEN

Öffnungszeiten: Mo bis Fr: 16 bis 18 Uhr - Sa: 8 bis 12 Uhr und nach Vereinbarung

Industriestr. 11, Ecke Am Schellberg - 41516 Grevenbroich-Kapellen
www.bk-gase.de | bresser@bk-gase.de | info@bk-gase.de | Telefon: 0173-9062780  | 0173-9062810

Inhaberin: Andrea Bresser
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Willibert Schmitz
5. Jägerzug

Alexander Alms
8. Jägerzug

Darius Piepenbrock
11. Jägerzug

Pascal Köllen
12. Jägerzug

Udo Peters
6. Jägerzug

Christian Herten
9. Jägerzug

Jürgen Brehl
13. Jägerzug

Alexander Mertens
7. Jägerzug

Heinz-Dieter Ahrweiler
10. Jägerzug
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Jakob Bischof
14. Jägerzug

Uwe Schnorrenberg
15. Jägerzug

Henrik Holz
Jungschützen

Hans Holz
17. Jägerzug

Birgit Kolata
Vorstandskönigin

Anna-Luisa Ignatius
Reitergruppe

Tom Zumbroich
Edelknaben

Fabian Weber
Tambourcorps
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Schießwettbewerbe 2023

 Mannschaftswertung

1. 1. Jägerzug – Mannschaft 1 143,4 Ringe
 Marcus Braun, Stefan Ignatius, Manfred Ignatius

2. 5. Jägerzug – Mannschaft 2 133,9 Ringe
 Markus Landen, Thomas Landen, Willibert Schmitz

3. 12. Jägerzug – Mannschaft 1 133,6 Ringe
 Günter Schlaich, Udo Scholz, Lothar Simon

Einzelwertung

1. Stefan Ignatius 49,2 Ringe
 1. Jägerzug

2. André Koch 49,0 Ringe
 8. Jägerzug

3. Fabrice Pascal  48,3 Ringe
 11. JägerzugZu

gv
er

gl
ei

ch
Ju

ni
or

en

 Mannschaftswertung

1. 5. Grenadierzug – Mannschaft 2 118,5 Ringe
 Jonas Krahwinkel, Lucas Lingnau, Nils Odenthal

1. 5. Grenadierzug – Mannschaft 1 113,5 Ringe
 Sebastian Hilgers, David Hollaus, Justus Holz

1. 6. Jägerzug 103,5 Ringe
 Noah Bilstein, Jan Gluth, Luca Peters

Schießwettbewerbe
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Schießwettbewerbe 2023

Ju
ni

or
en

Se
ni

or
en

 Mannschaftswertung

1. 5. Jägerzug 134,7 Ringe
 Markus Landen, Thomas Landen, Willibert Schmitz

2. 14. Jägerzug 133,7 Ringe
 Walter Cormann, Hans-Dieter Lieder, Eberhard Muske

3. 12. Jägerzug 133,4 Ringe
 Günter Schlaich, Udo Scholz, Lothar Simon

Einzelwertung

1. Walter Cormann 48,1 Ringe
 14. Jägerzug

2. Markus Landen 46,9 Ringe
 5. Jägerzug

3. Udo Scholz 45,8 Ringe
 12. Jägerzug

Einzelwertung

1. Nils Odenthal 45,2 Ringe
 5. Grenadierzug

2. Louis Kemmerling 45,2 Ringe
 5. Grenadierzug

3. Philipp Landen 42,4 Ringe
 1. Jägerzug

(letzter Schuss 9)

(letzter Schuss 6)
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Gindorfer Grill

Friedenstraße 13 · GV-Gindorf

Mittagstisch

Lieferservice ab 17 Uhr  0 21 81 - 16 07 368

Abends
Montag - Sonntag 
17.00 - 21.00 Uhr

Montag -  Freitag 
11.30 - 14.00 Uhr

Wir wünschen den Bürgern 
und dem Gustorfer Königspaar

S.M. Michael IV. Nix & Königin Sabrina
ein harmonisches Schützenfest!
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Schießwettbewerbe 2023 – Impressionen
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Herzlich Willkommen im BSV Gustorf!

Der BSV Gustorf begrüßt 
seine neuen Mitglieder.

Genießt in Euren 
Zuggemeinschaften:

Herzlich Willkommen

Tradition,

Kameradschaft,

Zusammenhalt,

Geselligkeit

und Toleranz.

Steve
Siebert

1. Jägerzug

Christian
Kaiser

6. Jägerzug

Holger
Staupe

6. Jägerzug

Jan
Gluth

6. Jägerzug

Mike  Leon
Janke

6. Jägerzug

Frank 
von Pluto
7. Jägerzug

Noah 
Bilstein

6. Jägerzug

Nils 
Klöther

10. Jägerzug

Bernd 
Groß

Sappeurcorps
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Herzlich Willkommen im BSV Gustorf!

Fin 
Burbach

5. Grenadierzug

Der BSV Gustorf begrüßt 
seine neuen Mitglieder.

Genießt in Euren 
Zuggemeinschaften:

Tradition,

Kameradschaft,

Zusammenhalt,

Geselligkeit

und Toleranz.

Ralf
Breuer

1. Grenadierzug

Florian
Welter

5. Grenadierzug

Tobias
Grochla

5. Grenadierzug

Marvin
Adolfs

6. Grenadierzug

Daniel
Breuer

9. Grenadierzug

Henrik 
Broich

Edelknaben

Rene
Steinhäuser

9. Grenadierzug

Henry 
Scholz

Edelknaben
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Der BSV Gustorf begrüßt 
seine neuen Mitglieder.

Genießt in Euren 
Zuggemeinschaften:

Tradition,

Kameradschaft,

Zusammenhalt,

Geselligkeit

und Toleranz.

Herzlich Willkommen im BSV Gustorf!

Lenn 
Wolter

Edelknaben

Julian 
Hösen

Edelknaben

Jannis 
Knelleken
Edelknaben

Mats 
Möcker

Edelknaben

Jannis 
Möcker

Edelknaben

Leo 
Schumacher
Edelknaben

Phil 
Roebers

Edelknaben

Marc-Tyler 
Groewer

Edelknaben

Severin 
Sterken

Edelknaben
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Auf dem Wiler 26 | GV-Gustorf | 0 21 81 - 24 20 24 | Mo – Do 5.00 – 14.00 Uhr | Fr. 5.00 – 17.00 Uhr | Sa 6.00 – 12.00 Uhr 

Q
U

A
LITÄ

TSPRÜ
FDIENST DES DEUTSCHEN BÄCKE

RH
A

N
D

W
ER

KSGOLD
FÜR

HERVORRAGENDE
BACK-

LEISTUNG

Wir backen mit Liebe und verkaufen mit Herz

Der Spitz(en) Bäcker

Thomas Spitz mit Brotspezialitäten; frisch aus dem 

 
 

Auf dem Wiler 26 | GV-Gustorf | 0 21 81 - 24 20 24 | Mo – Do 5.00 – 14.00 Uhr | Fr. 5.00 – 17.00 Uhr | Sa 6.00 – 12.00 Uhr 

Q
U

A
LITÄ

TSPRÜ
FDIENST DES DEUTSCHEN BÄCKE

RH
A

N
D

W
ER

KSGOLD
FÜR

HERVORRAGENDE
BACK-

LEISTUNG

Wir backen mit Liebe und verkaufen mit Herz

Exklusiv Angebot zum Gustorfer Schützenfest!
Eine ganze Apfeltorte für nur 14,99 €

Angebot nur gültig am 23.09.2023

Wir grüßen

alle Schützen!
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Musikaufgebot

Straßenmusik:

1. Gustorfer Regiments-Tambourcorps
Tambourkorps „Heimattreue“ Elfgen 1922
Bundestambourkorps 1911 Königshoven
Tambourcorps „Sandhasen“ 1925 Neuenhausen
Tambourcorps „Frisch voran“ e.V. Wevelinghoven 1927
Gustorfer Regimentskapelle (BSK Neuss)
Jägerkapelle Hochneukirch
Musikkapelle Jüchen-Otzenrath e.V.
Musikkapelle „Blüh auf“ Frimmersdorf 2005
Musikverein Osterath 1925

Aufspiel im Festzelt am Sonntagnachmittag:

Musikkapelle Jüchen-Otzenrath e.V.

Zeltmusik:

Sa.: Partyband „Schroeder“
So.:  Partyband „Sound Convoy“
Mo.: DJ Schürzenjäger und die Showband „ROTZLÖFFL“ (BOARISCH ROCKEN)
Di.: Die Kleinenbroicher

Königsehrenabend:

1. Gustorfer Regiments-Tambourcorps
Gustorfer Regimentskapelle (BSK Neuss)
DJ Schürzenjäger

Musikaufgebot
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36/2015, 36/2016, 36/2017, 34/2018,
34/2019, 44/2020, 44/2021, 44/2022
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Jetzt Zinsen sichern
!
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auf, Ihre M
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U
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B
Tel. 01522 2683989
roland.hesse@

schw
aebisch-hall.de
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Achtung Betrugsstraftaten!!! 

Betrüger als falsche Enkel, falsche Polizeibeamte oder unter anderem Vorwand, haben es auf Ihr Geld abgesehen. 
Schützen Sie sich und Ihre Angehörigen vor diesen Betrügereien! 

„Rate mal, wer hier spricht …..“ - „hier sprich die Polizei, in ihrer Nachbarschaft wurde eingebrochen…“ oder auf 
ähnliche Weise rufen Betrüger bei älteren Mitbürgerinnen und Mitbürgern an. Sie versuchen über eine angebliche 
Verwandtschaft oder über eine Schocknachricht an ihr Erspartes zu kommen.  

Hier die Tipps der Polizei: 

• Werden Sie misstrauisch, wenn sich Personen als Verwandte ausgeben und dringend Geld brauchen. 

• Sprechen Sie am Telefon niemals über Ihre familiären oder finanziellen Verhältnisse. 

• Beenden Sie das Telefonat sofort, auch wenn Ihnen das unhöflich erscheint und rufen sie selber ihre 
Verwandten an. 

• Ich der BRD gibt es das System der Kautionsforderung nicht, eine derartige Forderung ist Betrug. 

• Informieren Sie sofort die Polizei (110), wenn Ihnen ein Anruf verdächtig vorkommt. 

• Eine Aufforderung von Geldübergabe am Telefon kann nur Teil einer Betrugshandlung sein. 

• Sprechen Sie mit Ihren älteren Angehörigen über diese Betrugsarten und geben Sie ihnen Hinweise, wie sie 
sich verhalten können. 

Hier noch ein weiterer Hinweis auf eine aktuelle Betrugsart 
„Produkttester (w/m/d) gesucht! 18€/Stunde Homeoffice Nebenjob Minijob App-Testing 

Ganz einfach von zu Hause aus Geld verdienen, bei flexibler Zeiteinteilung! 

Du willst von zu Hause aus Geld verdienen und dir deine Arbeitszeiten selbst einteilen? Dann melde dich bei uns! 

Alles was du brauchst ist ein Smartphone, Tablet oder Laptop sowie eine stabile Internetverbindung. 

Es sind keine Vorkenntnisse oder Qualifikationen nötig. Komm in unser Team und werde Produkttester! 

Haben wir dein Interesse geweckt? Dann kontaktiere uns über WhatsApp!“ 

-Wenn Ihnen eine solche oder ähnliche Annonce begegnet ist Vorsicht geboten!  

-Die hier genannte Betrugsart dient dazu Daten von Ihnen zu erlangen 

 

Informieren Sie sich über die Hintergründe und die Verhaltensempfehlungen der Polizei unter dem Artikel, 

Achtung, Betrug! 

Diesen und weitere nützliche Hinweise finden Sie im Internet auf www.polizei-beratung.de  oder unter 

https://www.facebook.com/polizei.nrw.ne/photos/a.2359682737454047/5474921959263427/?type=3 
[facebook.com] 

Und wenn Sie noch weitere Fragen rund um Ihre Sicherheit haben: Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Kriminalkommissariates für Kriminalprävention und Opferschutz beraten Sie gerne. Sie sind unter der 
Telefonnummer 02131-3000 erreichbar.   

www.polizei.nrw.de/rhein-kreis-neuss 
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Festbankett am Sonntag 24. September 2023

Eröffnungsmarsch
Furchtlos und Treu (Julius Fucik)

1. Gustorfer-Regiments-Tambourcorps + Gustorfer Regimentskapelle (BSK Neuss)

Begrüßung und Totengedenken
Musikstück – Kameraden auf See (Robert Küssel)

Gustorfer Regimentskapelle (BSK Neuss)

Ehrung des Edelknabenkönigs und Jungschützenkönigs
Musikstück – Copacabana (Barry Manilow)
Gustorfer Regimentskapelle (BSK Neuss)

Festansprache des Vertreters der Stadt Grevenbroich
Musikstück – Sweet Caroline (Neil Diamond)

Gustorfer Regimentskapelle (BSK Neuss)

Festansprache der Pfarrgeistlichkeit
Musikstück – Böhmischer Traum (Norbert Gälle)

Gustorfer Regimentskapelle  (BSK Neuss)

Musikstück – Green Berets (Karl Safaric)
1. Gustorfer Regiments-Tambourcorps + Gustorfer Regimentskapelle (BSK Neuss)

Ehrung der Jubilare I.
Musikstück – Dem Land Tirol die Treue (Florian Pedarnik)

Gustorfer Regimentskapelle (BSK Neuss)

Ehrung der Jubilare II.
Musikstück – Berglandkinder (Hans Schmid)

Gustorfer Regimentskapelle (BSK Neuss)

Schlußwort

Schlußmarsch
Kameradenmarsch (Heribert Reich)

1. Gustorfer-Regiments-Tambourcorps + Gustorfer Regimentskapelle (BSK Neuss)

– Änderungen vorbehalten –

Festbankett
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Marschordnung Samstag 
Reiterstandarte    
Sappeurcorps Deutsche Eiche Hptm.  Manfred Brettschneider 

Block I  1. Gustorfer Regimentstambourcorps & Gustorfer Reg.-Kapelle BSK Neuss 

Oberst 
Adjutant 

Oberst   
Olt.       

André Koch 
Marcel Gehlen 

Grenadiermajor 
Adjutant 

Major 
Lt. 

Wolfgang Elsen 
Carsten Schlaven 

Grenadierhauptmann Hptm.  Michael Holz 
1. + 2. Regimentsfahne Lt.  Willi Harrenberg
1. Grenadierzug Gustorfer Hofschützen Olt.  Bernd Wirth 
2. Grenadierzug Torfstecher Jonge Olt.  Torsten Klug 
3. Grenadierzug Domschwalben Lt.  Torsten Speck 
4. Grenadierzug Heimatfreunde Olt.  Andreas Neuhäuser 
5. Grenadierzug Zylinderköpp Lt.  Nils Odenthal 
6. Grenadierzug Blaue Blömsche Lt.    Justus Baltes 

Block II       Tambourcorps "Heimattreue" Elfgen & Jägerkapelle Hochneukirch 

7. Grenadierzug Schwalbenschwänze Lt.     Lars Schumacher 
8. Grenadierzug Domgrenadiere Olt.       Christoph Sterken 
9. Grenadierzug Gemütlichkeit Hptm.  Franz-Josef Krüppel 
11. Grenadierzug Em Putes Hptm.  Hans Gehlen 

Edelknaben Wilde Jungs 
Jungschützen Coole Jungs 

Majestätenpaar mit Gefolge S.M. Michael IV. und Königin Sabrina 
Präsident und Vorstand 

Block III     BTK 1911 Königshoven & MK "Blüh auf" Frimmersdorf 

Jägermajor 
Adjutant 

Major 
Olt.  

Marcel Krahwinkel  
Marc Abels 

Jägerhauptmann Hptm.  Sebastian Philipps 
Jägerfahne Lt.   Oliver Kahnt 
1. Jägerzug Gut Schuß Lt.     Stefan Ignatius 
2. Jägerzug In Treue fest Lt.    Thomas Hötger 
3. + 8.  Jägerzug Hubertusschützen / Gusdörper Jonge Hptm./Lt Gerd Cremer / Christoph Hilgers 
4. Jägerzug Immertreu  Olt. Stefan Sosinka 
5. Jägerzug 
6. Jägerzug 

Edelweiß 
Fidele Jungens 

Lt. 
Olt.  

Simon Betzing 
Thomas Peters 

Block IV  Tambourcorps "Sandhasen" Neuenhausen & MK Jüchen-Otzenrath e.V.    

7. Jägerzug Andreas Hofer Olt. Ralf Zimmer 
9. Jägerzug Wilddieb Lt.     Michael Offermann 
10. Jägerzug Erftjonge Olt.  Jörg Pfeiffer 
11. Jägerzug Jusdörper Jonge Olt.  Christoph Broich 
12. Jägerzug Gut Schuß Lt.     Rouwen Peiffer 
13. Jägerzug Treu zur Heimat Lt.    Hans-Peter Gingter 

Block V  Tambourcorps "Frisch voran" Wevelinghoven & MV Osterath 1925 e.V.     

14. Jägerzug Die Dörpjonge Olt.         Eberhard Muske 
15. Jägerzug Heimattreue Olt.      Jürgen Kolata 
17. Jägerzug Gustorfer Freunde Lt.      Sascha Müller 
Artilleriezug Gustorf Chef     Matthias Hoenen 
Reitergruppe    Nicole Scholz 

Marschordnung Sonntagmorgen
Reiterstandarte Blücher Husaren Olt. Peter Baust
Sappeurcorps Deutsche Eiche Hptm. Manfred Brettschneider

Block  I 1. Gustorfer Regimentstambourcorps & Gustorfer Reg.-Kapelle BSK Neuss 

Oberst
Adjutant

Oberst
Olt.       

André Koch
Marcel Gehlen

Grenadiermajor
Adjutant

Major
Lt.   

Wolfgang Elsen
Carsten Schlaven

Grenadierhauptmann Hptm. Michael Holz
1. + 2. Regimentsfahne Olt.  Toni Riedel
1. Grenadierzug Gustorfer Hofschützen Olt. Bernd Wirth
2. Grenadierzug Torfstecher Jonge Olt. Torsten Klug
3. Grenadierzug Domschwalben Lt. Torsten Speck
4. Grenadierzug Heimatfreunde Olt. Andreas Neuhäuser
5. Grenadierzug Zylinderköpp Lt. Nils Odenthal
6. Grenadierzug Blaue Blömsche Lt. Justus Baltes

Block II Tambourcorps "Heimattreue" Elfgen & MV Osterath 1925 e.V.

7. Grenadierzug Schwalbenschwänze Lt. Lars Schumacher
8. Grenadierzug Domgrenadiere Olt. Christoph Sterken
9. Grenadierzug Gemütlichkeit Hptm. Franz-Josef Krüppel
11. Grenadierzug Em Putes Hptm. Hans Gehlen

Edelknaben Wilde Jungs
Jungschützen Coole Jungs

Majestätenpaar mit Gefolge S.M. Michael IV. und Königin Sabrina
Präsident und Vorstand

Block III BTK 1911 Königshoven & MK "Blüh auf" Frimmersdorf

Jägermajor
Adjutant

Major
Lt.

Marcel Krahwinkel
Marc Abels

Jägerhauptmann Hptm. Sebastian Philipps
Jägerfahne Lt. Oliver Kahnt
1. Jägerzug Gut Schuß Lt. Stefan Ignatius
2. Jägerzug In Treue fest Lt. Thomas Hötger
3. + 8. Jägerzug Hubertusschützen / Gusdörper Jonge Hptm./Lt Gerd Cremer / Christoph Hilgers
4. Jägerzug Immertreu Olt. Stefan Sosinka
5.   Jägerzug
6. Jägerzug

Edelweiß
Fidele Jungens

Lt.
Olt.

Simon Betzing
Thomas Peters

7. Jägerzug Andreas Hofer Olt. Ralf Zimmer
9. Jägerzug Wilddieb Lt. Michael Offermann
10. Jägerzug Erftjonge Olt. Jörg Pfeiffer

Block IV Tambourcorps "Sandhasen „Neuenhausen & MK Jüchen-Otzenrath e.V.

11. Jägerzug Jusdörper Jonge Olt. Christoph Broich
12. Jägerzug Gut Schuß Lt. Rouwen Peiffer
13. Jägerzug Treu zur Heimat Lt. Hans-Peter Gingter
14. Jägerzug Die Dörpjonge Olt. Eberhard Muske
15. Jägerzug Heimattreue Olt. Jürgen Kolata
17. Jägerzug Gustorfer Freunde Lt. Sascha Müller
Artilleriezug Gustorf Chef Matthias Hoenen
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Marschordnung Samstag
Reiterstandarte Blücher Husaren Olt. Peter Baust
Sappeurcorps Deutsche Eiche Hptm. Manfred Brettschneider

Block I  1. Gustorfer Regimentstambourcorps & Gustorfer Reg.-Kapelle BSK Neuss 

Oberst
Adjutant

Oberst
Olt.       

André Koch
Marcel Gehlen

Grenadiermajor
Adjutant

Major
Lt.

Wolfgang Elsen
Carsten Schlaven

Grenadierhauptmann Hptm. Michael Holz
1. + 2. Regimentsfahne Olt.  Toni Riedel
1. Grenadierzug Gustorfer Hofschützen Olt. Bernd Wirth
2. Grenadierzug Torfstecher Jonge Olt. Torsten Klug
3. Grenadierzug Domschwalben Lt. Torsten Speck
4. Grenadierzug Heimatfreunde Olt. Andreas Neuhäuser
5. Grenadierzug Zylinderköpp Lt. Nils Odenthal
6. Grenadierzug Blaue Blömsche Lt. Justus Baltes

Block II Tambourcorps "Heimattreue" Elfgen & Jägerkapelle Hochneukirch

7. Grenadierzug Schwalbenschwänze Lt. Lars Schumacher
8. Grenadierzug Domgrenadiere Olt. Christoph Sterken
9. Grenadierzug Gemütlichkeit Hptm. Franz-Josef Krüppel
11. Grenadierzug Em Putes Hptm. Hans Gehlen

Edelknaben Wilde Jungs
Jungschützen Coole Jungs

Majestätenpaar mit Gefolge S.M. Michael IV. und Königin Sabrina
Präsident und Vorstand

Block III BTK 1911 Königshoven & MK "Blüh auf" Frimmersdorf

Jägermajor
Adjutant

Major
Olt.

Marcel Krahwinkel
Marc Abels

Jägerhauptmann Hptm. Sebastian Philipps
Jägerfahne Lt. Oliver Kahnt
1. Jägerzug Gut Schuß Lt. Stefan Ignatius
2. Jägerzug In Treue fest Lt. Thomas Hötger
3. + 8. Jägerzug Hubertusschützen / Gusdörper Jonge Hptm./Lt Gerd Cremer / Christoph Hilgers
4. Jägerzug Immertreu Olt. Stefan Sosinka
5. Jägerzug
6. Jägerzug

Edelweiß
Fidele Jungens

Lt.
Olt.  

Simon Betzing
Thomas Peters

Block IV Tambourcorps "Sandhasen" Neuenhausen & MK Jüchen-Otzenrath e.V.

7. Jägerzug Andreas Hofer Olt. Ralf Zimmer
9. Jägerzug Wilddieb Lt. Michael Offermann
10. Jägerzug Erftjonge Olt. Jörg Pfeiffer
11. Jägerzug Jusdörper Jonge Olt. Christoph Broich
12. Jägerzug Gut Schuß Lt.     Rouwen Peiffer
13. Jägerzug Treu zur Heimat Lt. Hans-Peter Gingter

Block V Tambourcorps "Frisch voran" Wevelinghoven & MV Osterath 1925 e.V.

14. Jägerzug Die Dörpjonge Olt. Eberhard Muske
15. Jägerzug Heimattreue Olt. Jürgen Kolata
17. Jägerzug Gustorfer Freunde Lt. Sascha Müller
Artilleriezug Gustorf Chef Matthias Hoenen
Reitergruppe Nicole Scholz

Marschordnung Sonntagmorgen 
Reiterstandarte                
Sappeurcorps   Deutsche Eiche Hptm.  Manfred Brettschneider 

Block  I       1. Gustorfer Regimentstambourcorps & Gustorfer Reg.-Kapelle BSK Neuss 

Oberst         
Adjutant 

Oberst   
Olt.       

André Koch 
Marcel Gehlen 

Grenadiermajor  
Adjutant 

Major   
Lt.   

Wolfgang Elsen  
Carsten Schlaven 

Grenadierhauptmann Hptm.  Michael Holz 
1. + 2. Regimentsfahne Lt.  Willi Harrenberg
1. Grenadierzug Gustorfer Hofschützen Olt.       Bernd Wirth 
2. Grenadierzug Torfstecher Jonge Olt.       Torsten Klug 
3. Grenadierzug Domschwalben Lt.     Torsten Speck 
4. Grenadierzug Heimatfreunde Olt.       Andreas Neuhäuser 
5. Grenadierzug Zylinderköpp Lt.     Nils Odenthal 
6. Grenadierzug Blaue Blömsche Lt.     Justus Baltes 

Block II       Tambourcorps "Heimattreue" Elfgen & MV Osterath 1925 e.V. 

7. Grenadierzug Schwalbenschwänze Lt.     Lars Schumacher 
8. Grenadierzug Domgrenadiere Olt.       Christoph Sterken 
9. Grenadierzug Gemütlichkeit Hptm.  Franz-Josef Krüppel 
11. Grenadierzug Em Putes Hptm.  Hans Gehlen 

Edelknaben Wilde Jungs 
Jungschützen Coole Jungs 

Majestätenpaar mit Gefolge S.M. Michael IV. und Königin Sabrina 
Präsident und Vorstand 

Block III      BTK 1911 Königshoven & MK "Blüh auf" Frimmersdorf 

Jägermajor 
Adjutant 

Major  
Lt. 

Marcel Krahwinkel 
Marc Abels 

Jägerhauptmann Hptm. Sebastian Philipps 
Jägerfahne Lt.  Oliver Kahnt 
1. Jägerzug Gut Schuß Lt.  Stefan Ignatius 
2. Jägerzug In Treue fest Lt.  Thomas Hötger 
3. + 8.  Jägerzug Hubertusschützen / Gusdörper Jonge Hptm./Lt Gerd Cremer / Christoph Hilgers 
4. Jägerzug Immertreu Olt. Stefan Sosinka 
5. Jägerzug 
6. Jägerzug 

Edelweiß 
Fidele Jungens 

Lt. 
Olt.  

Simon Betzing 
Thomas Peters 

7. Jägerzug Andreas Hofer Olt.  Ralf Zimmer 
9. Jägerzug Wilddieb Lt.  Michael Offermann 
10. Jägerzug Erftjonge Olt.  Jörg Pfeiffer 

Block IV  Tambourcorps "Sandhasen „Neuenhausen & MK Jüchen-Otzenrath e.V.   

11. Jägerzug Jusdörper Jonge Olt.  Christoph Broich 
12. Jägerzug Gut Schuß Lt.  Rouwen Peiffer 
13. Jägerzug Treu zur Heimat Lt.  Hans-Peter Gingter 
14. Jägerzug Die Dörpjonge Olt.  Eberhard Muske 
15. Jägerzug Heimattreue Olt.  Jürgen Kolata 
17. Jägerzug Gustorfer Freunde Lt.  Sascha Müller 
Artilleriezug Gustorf Chef  Matthias Hoenen 
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Marschordnung Sonntagnachmittag 
Reiterstandarte    
Sappeurcorps Deutsche Eiche Hptm.  Manfred Brettschneider 

Block I  1. Gustorfer Regimentstambourcorps & Gustorfer Reg.-Kapelle BSK Neuss 

Oberst 
Adjutant 

Oberst   
Olt.       

André Koch 
Marcel Gehlen 

Grenadiermajor 
Adjutant 

Major 
Lt. 

Wolfgang Elsen 
Carsten Schlaven 

Grenadierhauptmann Hptm.  Michael Holz 
1. + 2. Regimentsfahne Lt.  Willi Harrenberg
1. Grenadierzug Gustorfer Hofschützen Olt.  Bernd Wirth 
2. Grenadierzug Torfstecher Jonge Olt.  Torsten Klug 
3. Grenadierzug Domschwalben Lt.  Torsten Speck 
4. Grenadierzug Heimatfreunde Olt.  Andreas Neuhäuser 
5. Grenadierzug Zylinderköpp Lt.  Nils Odenthal 
6. Grenadierzug Blaue Blömsche Lt.     Justus Baltes 

Block II       Tambourcorps "Heimattreue" Elfgen & Jägerkapelle Hochneukirch 

7. Grenadierzug Schwalbenschwänze Lt.     Lars Schumacher 
8. Grenadierzug Domgrenadiere Olt.       Christoph Sterken 
9. Grenadierzug Gemütlichkeit Hptm.  Franz-Josef Krüppel 
11. Grenadierzug Em Putes Hptm.  Hans Gehlen 

Edelknaben Wilde Jungs 
Jungschützen Coole Jungs 

Majestätenpaar mit Gefolge S.M. Michael IV. und Königin Sabrina 
Präsident und Vorstand 

Block III      BTK 1911 Königshoven & MK "Blüh auf" Frimmersdorf 

Jägermajor 
Adjutant 

Major 
Olt.  

Marcel Krahwinkel  
Marc Abels 

Jägerhauptmann Hptm.  Sebastian Philipps 
Jägerfahne Lt.   Oliver Kahnt 
1. Jägerzug Gut Schuß Lt.     Stefan Ignatius 
2. Jägerzug In Treue fest Lt.    Thomas Hötger 
3. + 8.  Jägerzug Hubertusschützen / Gusdörper Jonge Hptm./Lt Gerd Cremer / Christoph Hilgers 
4. Jägerzug Immertreu  Olt. Stefan Sosinka 
5. Jägerzug 
6. Jägerzug 

Edelweiß 
Fidele Jungens 

Lt. 
Olt.  

Simon Betzing 
Thomas Peters 

Block IV  Tambourcorps "Sandhasen" Neuenhausen & MK Jüchen-Otzenrath e.V.    

7. Jägerzug Andreas Hofer Olt. Ralf Zimmer 
9. Jägerzug Wilddieb Lt.     Michael Offermann 
10. Jägerzug Erftjonge Olt.  Jörg Pfeiffer 
11. Jägerzug Jusdörper Jonge Olt.  Christoph Broich 
12. Jägerzug Gut Schuß Lt.     Rouwen Peiffer 
13. Jägerzug Treu zur Heimat Lt.    Hans-Peter Gingter 

Block V   Tambourcorps „Frisch voran" Wevelinghoven & MV Osterath 1925 e.V.     

14. Jägerzug Die Dörpjonge Olt.         Eberhard Muske 
15. Jägerzug Heimattreue Olt.      Jürgen Kolata 
17. Jägerzug Gustorfer Freunde Lt.      Sascha Müller 
Artilleriezug Gustorf Chef    Matthias Hoenen 
Reitergruppe    Nicole Scholz 

Marschordnung Dienstag
Reiterstandarte Blücher Husaren Olt. Peter Baust
Sappeurcorps Deutsche Eiche Hptm. Manfred Brettschneider

Block  I 1. Gustorfer Regimentstambourcorps & Gustorfer Reg.-Kapelle BSK Neuss 

Oberst
Adjutant

Oberst
Olt.       

André Koch
Marcel Gehlen

Grenadiermajor
Adjutant

Major
Lt.     

Wolfgang Elsen
Carsten Schlaven

Grenadierhauptmann Hptm. Michael Holz
1. + 2. Regimentsfahne Olt.  Toni Riedel
1. Grenadierzug Gustorfer Hofschützen Olt. Bernd Wirth
2. Grenadierzug Torfstecher Jonge Olt. Torsten Klug
3. Grenadierzug Domschwalben Lt. Torsten Speck
4. Grenadierzug Heimatfreunde Olt. Andreas Neuhäuser
5. Grenadierzug Zylinderköpp Lt. Nils Odenthal
6. Grenadierzug Blaue Blömsche Lt. Justus Baltes

Block II Tambourcorps "Heimattreue" Elfgen & MV Osterath 1925 e.V.

7. Grenadierzug Schwalbenschwänze Lt. Lars Schumacher
8. Grenadierzug Domgrenadiere Olt. Christoph Sterken
9. Grenadierzug Gemütlichkeit Hptm. Franz-Josef Krüppel
11. Grenadierzug Em Putes Hptm. Hans Gehlen

Edelknaben Wilde Jungs
Jungschützen Coole Jungs

Majestätenpaar mit Gefolge S.M. Michael IV. und Königin Sabrina
Präsident und Vorstand

Block III BTK 1911 Königshoven & MK "Blüh auf" Frimmersdorf

Jägermajor
Adjutant

Major
Olt.

Marcel Krahwinkel
Marc Abels

Jägerhauptmann Hptm. Sebastian Philipps
Jägerfahne Lt. Oliver Kahnt
1. Jägerzug Gut Schuß Lt. Stefan Ignatius
2. Jägerzug In Treue fest Lt. Thomas Hötger
3. + 8. Jägerzug Hubertusschützen / Gusdörper Jonge Hptm./Lt Gerd Cremer / Christoph Hilgers
4. Jägerzug Immertreu Olt. Stefan Sosinka
5.   Jägerzug
6. Jägerzug

Edelweiß
Fidele Jungens

Lt.
Olt.

Simon Betzing
Thomas Peters

7. Jägerzug Andreas Hofer Olt. Ralf Zimmer
9. Jägerzug Wilddieb Lt. Michael Offermann
10. Jägerzug Erftjonge Olt. Jörg Pfeiffer

Block IV Tambourcorps "Sandhasen" Neuenhausen & MK Jüchen-Otzenrath

11. Jägerzug Jusdörper Jonge Olt. Christoph Broich
12. Jägerzug Gut Schuß Lt. Rouwen Peiffer
13. Jägerzug Treu zur Heimat Lt. Hans-Peter Gingter
14. Jägerzug Die Dörpjonge Olt. Eberhard Muske
15. Jägerzug Heimattreue Olt. Jürgen Kolata
17. Jägerzug Gustorfer Freunde Lt. Sascha Müller
Artilleriezug Gustorf Chef Matthias Hoenen
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Marschordnung Sonntagnachmittag
Reiterstandarte Blücher Husaren Olt. Peter Baust
Sappeurcorps Deutsche Eiche Hptm. Manfred Brettschneider

Block I  1. Gustorfer Regimentstambourcorps & Gustorfer Reg.-Kapelle BSK Neuss 

Oberst
Adjutant

Oberst
Olt.       

André Koch
Marcel Gehlen

Grenadiermajor
Adjutant

Major
Lt.

Wolfgang Elsen
Carsten Schlaven

Grenadierhauptmann Hptm. Michael Holz
1. + 2. Regimentsfahne Olt.  Toni Riedel
1. Grenadierzug Gustorfer Hofschützen Olt. Bernd Wirth
2. Grenadierzug Torfstecher Jonge Olt. Torsten Klug
3. Grenadierzug Domschwalben Lt. Torsten Speck
4. Grenadierzug Heimatfreunde Olt. Andreas Neuhäuser
5. Grenadierzug Zylinderköpp Lt. Nils Odenthal
6. Grenadierzug Blaue Blömsche Lt. Justus Baltes

Block II Tambourcorps "Heimattreue" Elfgen & Jägerkapelle Hochneukirch

7. Grenadierzug Schwalbenschwänze Lt. Lars Schumacher
8. Grenadierzug Domgrenadiere Olt. Christoph Sterken
9. Grenadierzug Gemütlichkeit Hptm. Franz-Josef Krüppel
11. Grenadierzug Em Putes Hptm. Hans Gehlen

Edelknaben Wilde Jungs
Jungschützen Coole Jungs

Majestätenpaar mit Gefolge S.M. Michael IV. und Königin Sabrina
Präsident und Vorstand

Block III BTK 1911 Königshoven & MK "Blüh auf" Frimmersdorf

Jägermajor
Adjutant

Major
Olt.

Marcel Krahwinkel
Marc Abels

Jägerhauptmann Hptm. Sebastian Philipps
Jägerfahne Lt. Oliver Kahnt
1. Jägerzug Gut Schuß Lt. Stefan Ignatius
2. Jägerzug In Treue fest Lt. Thomas Hötger
3. + 8. Jägerzug Hubertusschützen / Gusdörper Jonge Hptm./Lt Gerd Cremer / Christoph Hilgers
4. Jägerzug Immertreu Olt. Stefan Sosinka
5.   Jägerzug
6. Jägerzug

Edelweiß
Fidele Jungens

Lt.
Olt.  

Simon Betzing
Thomas Peters

Block IV Tambourcorps "Sandhasen" Neuenhausen & MK Jüchen-Otzenrath e.V.

7. Jägerzug Andreas Hofer Olt. Ralf Zimmer
9. Jägerzug Wilddieb Lt. Michael Offermann
10. Jägerzug Erftjonge Olt. Jörg Pfeiffer
11. Jägerzug Jusdörper Jonge Olt. Christoph Broich
12. Jägerzug Gut Schuß Lt.     Rouwen Peiffer
13. Jägerzug Treu zur Heimat Lt. Hans-Peter Gingter

Block V Tambourcorps „Frisch voran" Wevelinghoven & MV Osterath 1925 e.V.

14. Jägerzug Die Dörpjonge Olt. Eberhard Muske
15. Jägerzug Heimattreue Olt. Jürgen Kolata
17. Jägerzug Gustorfer Freunde Lt. Sascha Müller
Artilleriezug Gustorf Chef Matthias Hoenen
Reitergruppe Nicole Scholz

Marschordnung Dienstag 
Reiterstandarte                
Sappeurcorps   Deutsche Eiche Hptm.  Manfred Brettschneider 

Block  I       1. Gustorfer Regimentstambourcorps & Gustorfer Reg.-Kapelle BSK Neuss 

Oberst         
Adjutant 

Oberst   
Olt.       

André Koch 
Marcel Gehlen 

Grenadiermajor  
Adjutant 

Major   
Lt.     

Wolfgang Elsen  
Carsten Schlaven 

Grenadierhauptmann Hptm.  Michael Holz 
1. + 2. Regimentsfahne Lt.  Willi Harrenberg
1. Grenadierzug Gustorfer Hofschützen Olt.       Bernd Wirth 
2. Grenadierzug Torfstecher Jonge Olt.       Torsten Klug 
3. Grenadierzug Domschwalben Lt.     Torsten Speck 
4. Grenadierzug Heimatfreunde Olt.       Andreas Neuhäuser 
5. Grenadierzug Zylinderköpp Lt.     Nils Odenthal 
6. Grenadierzug Blaue Blömsche Lt.     Justus Baltes 

Block II       Tambourcorps "Heimattreue" Elfgen & MV Osterath 1925 e.V. 

7. Grenadierzug Schwalbenschwänze Lt.   Lars Schumacher 
8. Grenadierzug Domgrenadiere Olt.       Christoph Sterken 
9. Grenadierzug Gemütlichkeit Hptm.  Franz-Josef Krüppel 
11. Grenadierzug Em Putes Hptm.  Hans Gehlen 

Edelknaben Wilde Jungs 
Jungschützen Coole Jungs 

Majestätenpaar mit Gefolge S.M. Michael IV. und Königin Sabrina 
Präsident und Vorstand 

Block III      BTK 1911 Königshoven & MK "Blüh auf" Frimmersdorf 

Jägermajor 
Adjutant 

Major  
Olt. 

Marcel Krahwinkel 
Marc Abels 

Jägerhauptmann Hptm. Sebastian Philipps 
Jägerfahne Lt.  Oliver Kahnt 
1. Jägerzug Gut Schuß Lt.  Stefan Ignatius 
2. Jägerzug In Treue fest Lt.  Thomas Hötger 
3. + 8.  Jägerzug Hubertusschützen / Gusdörper Jonge Hptm./Lt Gerd Cremer / Christoph Hilgers 
4. Jägerzug Immertreu Olt. Stefan Sosinka 
5. Jägerzug 
6. Jägerzug 

Edelweiß 
Fidele Jungens 

Lt. 
Olt.  

Simon Betzing 
Thomas Peters 

7. Jägerzug Andreas Hofer Olt.  Ralf Zimmer 
9. Jägerzug Wilddieb Lt.  Michael Offermann 
10. Jägerzug Erftjonge Olt.  Jörg Pfeiffer 

Block IV  Tambourcorps "Sandhasen" Neuenhausen & MK Jüchen-Otzenrath 

11. Jägerzug Jusdörper Jonge Olt.  Christoph Broich 
12. Jägerzug Gut Schuß Lt.  Rouwen Peiffer 
13. Jägerzug Treu zur Heimat Lt.  Hans-Peter Gingter 
14. Jägerzug Die Dörpjonge Olt.  Eberhard Muske 
15. Jägerzug Heimattreue Olt.  Jürgen Kolata 
17. Jägerzug Gustorfer Freunde Lt.  Sascha Müller 
Artilleriezug Gustorf Chef  Matthias Hoenen 
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Regimentsbefehl: Parademärsche

Grundsätzliches: Es ist darauf zu achten, dass bei den Paraden die Spitze der Tambourcorps 
bis zum Ende der Einbuchtung gegenüber der Königstribüne durchzieht. Die jeweiligen 
Musikkapellen schließen sich dieser Musikeinheit lückenlos an. 

Wichtig: Beim Vorbeiritt von Pferden ist von den Tambourcorps und Musikkapellen 
die musikalische Lautstärke zu minimieren.

Parade- und Aufzugsmärsche:
Für die Festparaden wurden mit den Tambourcorps und Musikkapellen folgende 
Märsche festgelegt:

Sonntagmorgen 24.9.2023 (Parade):

Musikkapelle: Marsch:

Gustorfer Regimentskapelle (BSK Neuss) „Königgrätzer Marsch“ von G. Piefke

Musikverein Osterath „Preußens Gloria“ von G. Piefke

MK „Blüh auf“ Frimmersdorf 2005  „Mars de Medici“ von Johan Wichers 

MK Jüchen-Otzenrath „In Harmonie vereint“ von S. Runkel
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Sonntagnachmittag 24.9.2023 (Aufzug zur Parade):

Gemeinsames Aufspiel der Tambourcorps und Musikkapellen auf der Christian-Kropp-
Str. ab der Ecke Mittelstr. 

Tambourcorps / Musikkapelle: Marsch:

1. Gustorfer Regiments-Tambourcorps / „National Emblem March“  
Gustorfer Regimentskapelle (BSK Neuss) von Edwin E. Bagley

TK Elfgen / Jägerkapelle Hochneukirch „Jubelfest-Marsch“ von Johann Strauss Sohn

BTK Königshoven /  „Königshovener Jubiläumsmarsch in Gold“
MK „Blüh auf“ Frimmersdorf 2005 von Marcel Vosen

TC Neuenhausen / Musikverein Osterath „Regimentsgruß“ von Heinrich Steinbeck

TC Wevelinghoven / MK Jüchen-Otzenrath „Erinnerungen an Riga“ von J. Brussig

Sonntagnachmittag 24.9.2023 (Parade):

Muikkapelle: Marsch:

Gustorfer Regimentskapelle (BSK Neuss) „Sylvianer Marsch“ von H. Schulz

Jägerkapelle Hochneukirch  „Kerntruppen-Marsch“ 
 von K.-H. Schmiedecke

Musikkapelle „Blüh auf“ Frimmersdorf 2005 „Margarethenmarsch“ von J.-G. Piefke

Musikverein Osterath „Alexander-Marsch“
 von Andreas Leonhardt

Musikkapelle Jüchen-Otzenrath e.V. „Taunusklänge“ von J. Jungl

Hinweis: Der Musikblock TC Wevelinghoven / Musikkapelle Jüchen-Otzenrath 
e.V. positioniert sich zur Parade vor dem Artilleriezug. Das Tambourcorps und die 
Musikkapelle schwenken zur Parade nicht ein.

Dienstagnachmittag 26.9.2023 (Parade) 

Musikkapelle: Marsch: 

Gustorfer Regimentskapelle (BSK Neuss) „Froh und frei“ von S. Neumeyer

Musikverein Osterath  „Defiliermarsch“ von C. Faust

Musikkapelle „Blüh auf“ Frimmersdorf 2005 „Frei wie der Adler“ von Heinrich Steinbeck

Musikkapelle Jüchen-Otzenrath e.V. „Erzherzog Albrecht Marsch“
 von K. Komzak jun.
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„Nachhaltig leben.
Was heißt das für
mein Geld?“
Eine neue Zeit braucht neue Antworten.
Und nachhaltige Ideen rund um Ihre Finanzen.
Darum Deutsche Bank.

#PositiverBeitrag

Deutsche Bank

Sprechen Sie uns an:
Filiale Grevenbroich  
Bahnstraße 2– 4  
41515 Grevenbroich  
Telefon 02181 699-0

deutsche-bank.de
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Termine Schützenfest 2023 

 

Dienstag 26. September 
 

 

09:00 Uhr Antreten Regiment Landhotel Lindenhof / Marienplatz 
   
09:15 Uhr Abmarsch zur Kranzniederlegung  
   
  

 
 

09:30 Uhr Kranzniederlegung am Ehrenmal und Großer 
Zapfenstreich 

 

   
 Nach dem Zapfenstreich tritt das Regiment auf der  

Christian-Kropp-Str. an 
 

   
 Kirchenparade  
 Bei der Parade sind die Abstände zwischen den Zügen 

gering zu halten, da nur ein Tambourcorps und eine 
Musikkapelle zur Verfügung stehen. 

 

  
 

 

 Abmarsch zum Festzelt 
 

 

  
Gottesdienst im Festzelt 
 
Beim Gottesdienst bitten wir euch um Ruhe !!!!! 

 

   
   
   
11:00 Uhr  Ehrung der Sieger aus den Schießwettbewerben  
   
   
16:45 Uhr Antreten Regiment Dunantstr. / Ecke Erlenstr. 
   
 Angetreten wird bei jeder Witterung  
   
17:00 Uhr Abmarsch zum Festumzug  
 Bei den Paraden sind die Abstände zwischen den Zügen 

gering zu halten. 
 

   
19:00 Uhr Antreten Offizierscorps Festzelt 
 1. Gustorfer Reg.-TC & Gustorfer Reg.-Kapelle BSK Neuss  
   
 Uniform komplett - ohne Degen -   
 Ich erwarte, dass alle Offiziere mitmarschieren.  
   
19:05 Uhr Abholen des Kronprinzenpaares und des 

Majestätenpaares 
 

 

Marschwege                
Samstag 23. September 

19:30 Uhr Abmarsch Regiment zum Fackelzug 
Erlenstr., Christian-Kropp-Str., Auf dem Wiler., Zur Dreikant, - Abholen der Majestäten-, 
Westfeldstr., Schillingstr., Friedensstr., Auf dem Wiler., Christian-Kropp-Str., 

 Kirchstr., Fürther Str., Brucknerstr., Christian-Kropp-Str., Torfstecherweg, Festzelt 
 
 
Sonntag 24. September 
 
10:00 Uhr     Abmarsch zur Wachparade 

 

Auf dem Wiler, Dunantstr., Erlenstr., Christian-Kropp-Str., Kirchstr., Fürther Str., 
Brucknerstr. Christian-Kropp-Str., - Wachparade-, Torfstecherweg, Festzelt 

 
 
15:00 Uhr    Abmarsch zum Festumzug mit Parade 

 

Erlenstr., Christian-Kropp-Str., - Abholen der Majestäten -, Abnahme des Regiments, 
Am Heiligenhäuschen, Fürther Str., Reisdorfer Str., Erlenstr., Dunantstr., Auf dem Wiler, 
Schellestr.,    Provinzstr., Auf dem Wiler, Dr.-Hans-Wattler-Str., Christian-Kropp-Str.,         
-Blumenparade, - Parade - Torfstecherweg, Festzelt 

 

 

 
Montag 25. September 
12:45 Uhr     Abmarsch zum Festzelt    
                      

                     Regimentsführung mit Majestäten:   Zur Dreikant, Auf dem Wiler, Christian-Kropp-Str.             
                     Gesamtes Regiment:    Christian-Kropp-Str., Torfstecherweg, Festzelt 

                     

 
Dienstag 26. September 

09:15 Uhr Antreten Regiment zum Kirchgang 

                     Gefallenenehrung auf dem Pfarrfriedhof, -Großer Zapfenstreich - Aufstellung 
                     Christian-Kropp-Str., -Abnahme - Kirchenparade -, Torfstecherweg, Festzelt,         

17:00 Uhr Abmarsch zum Festumzug mit Parade und Regimentsparade 
Erlenstr., Christian-Kropp-Str., - Abholen der Majestäten -, Kirchstr., Erlenstr.,     
Christian-Kropp-Str., - Parade - Regimentsparade - Torfstecherweg, Festzelt 

19:05 Uhr Abholen der neuen und alten Majestäten 
Torfstecherweg, Christian-Kropp-Str., - Abholen des Kronprinzenpaares – Christian-
Kropp-Str., Provinzstr., Sinstedenstr., Zur Dreikant., - Abholen des Majestätenpaares - 
Kontermarsch, Zur Dreikant, Friedensstr., Auf dem Wiler, Christian-Kropp-Str., 
Torfstecherweg, Festzelt 
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Zaudig § HolZ
R E C H T S A N W Ä L T E

Ihre kompetenten Partner für alle rechtlichen Anliegen, insbesondere

RA Zaudig: Arbeitsrecht | Familienrecht | Erbrecht | Strafrecht

RA Holz: Verkehrsrecht | Familienrecht | Arbeitsrecht

Karl-Oberbach-Str. 2 ∙41515 Grevenbroich
02181 2129339 ∙ info@rechtsanwalt-thomas-holz.de

(In Anstellung)

Wir wünschen dem Köngispaar, allen Schützen und Gästen  
ein sonniges und harmonisches Schützenfest!

CHRISTOPH FLOCK

Ihr kompetenter Partner im Steuerrecht.
Christoph Flock (Steuerberater & Fachanwalt für Steuerrecht)

Karl-Oberbach-Str. 2 · 41515 Grevenbroich · 02181 2129357 · flock@steuerkanzlei-flock.de · www.steuerkanzlei-flock.de

Ihr kompetenter Partner im Steuerrecht.
Christoph Flock (Steuerberater & Fachanwalt für Steuerrecht)

C. Flock · Karl-Oberbach-Straße 2 · 41515 Grevenbroich · 02181 2129357 ·  flock@steuerkanzlei-flock.de ·  www.steuerkanzlei-flock.de

CHRISTOPH FLOCK

Schöne Festtage
wünschen wir dem Königspaar, den Schützen  
mit ihren Familien und allen Gästen

I N  B Ü R O G E M E I N S C H A F T



       Regimentsbefehl

Festschrift des Bürger-Schützenvereins 1862 e.V. der Pfarre Gustorf 127

Gindorf

Gustorf

Gustorf

K 22

K 22

L 116

L 116

Erlenstraße

eßartsnelrE

Erlenstraße

Dr. -Hans-Wattler-Straße

BergheimerStraße

eß
art

sz
ni

vo
rP

eß
art

sz
niv

or
P

eßartS-relhaM-vatsuG

eßartsz
nivorP

ztalP-re
merB-fesoJ

eßartsnelrE

eß
art

sz
niv

or
P

Zur
Drei

kant

eß
art

sdl
eft

se
W

ZurDreikant

eßartsegrebierD

FürtherStraße

eßartS-floW-oguH

Beethovenstraße

Zufahrt Segelflugplatz

Am
Heiligenhäuschen

eßartstrazoM

Hugo-W
olf-Straße

zt
alp

su
kr

aM

eß
art

sn
ed

ets
ni

S

Br
uc
kn
er
str
aß
e

Brucknerstraße

eß
art

sn
ed

ets
niS

Sinstedenstraße

Au
f de

mW
iler

Au
f d
em

Wi
ler

eßartS-ßuartS-drahciR

gewnehciE

eßartsrelhöB

FürtherStraße

Au

f de
mWile

r

Hü
ns
ele

rst
ra
ße

eß
art

sh
cri

K

Hermann-Löns-Straße

Torfstecherweg

Torfstecherweg

eßartsfohneznerF

Frenzenhofstraße

Torfstecherweg

Ca
rl-
Or
ff-
St
ra
ße

Franz-Liszt-Straße

Ku
rt-
W
eil
l-S
tra

ße

Christian-Kropp-Straße

Kir
ch
str
aß
e

Kir
ch
str
aß
e

En
ge

Ga
ss
e

eßartshcriK

eßartSrefrodsieR

eßartsekiröM

ztalpneiraM

hciorBne
hcalFmA

eßartSrefrodsie
R

Er
len

str
aß
e

eßartS-r
elttaW-

snaH-
.rD

eßartslettiM

Mittelstraße

essagnelrE

eßartsffraH

Pr
ov
inz

st
ra
ße

Fr
ied

en
ss
tra
ße

Sc
hil
lin
gs
tra
ße

Zum
Bussebach

eßartselle
hcS

Am
W
es
tra

nd

Christian-Kropp-Straße

Dunantstraße

Schellestraße Hü
ns
ele

rst
ra
ße

eßarts
zniv

orP

eß
art

sz
niv

or
P

Zu
rH
am

m
hö
he

Lilienweg

Geranienweg

Ginsterweg

Narzissenweg

ge
wr

ed
eil

F

Kastanienwe
g

gewleppaP

Weidenweg

Tannenwe
g

Veilchenweg

Rosenwe
g

gewn
epluT

(H
olu

nd
er
we

g)

Dahlienweg

hcabdoS
mA

En
ge

Ga
ss
e

Städt.
Gemeinschaftsgrundschule

Erftaue

Waldfriedhof
Gustorf

Festplatz
Gustorf SpVg

Gustorf
Gindorf

Gustorf
Tennis
Center
Gustorf

Spar

So
db
ac
h

hc
ab

do
S

Erft

mratf
rE

Samstag 

19.30 Uhr



Regimentsbefehl       

128 Festschrift des Bürger-Schützenvereins 1862 e.V. der Pfarre Gustorf
Gindorf

Gustorf

Gustorf

K 22

K 22

L 116

L 116

Erlenstraße

eßartsnelrE

Erlenstraße

Dr. -Hans-Wattler-Straße

BergheimerStraße

eß
art

sz
ni

vo
rP

eß
art

sz
ni

vo
rP

eßartS-relhaM-vatsuG

eßartsz
nivorP

ztalP-re
merB-fesoJ

eßartsnelrE

eß
art

sz
niv

or
P

Zur
Drei

kant

eß
art

sd
le

ft
se

W

ZurDreikant

eßartsegrebierD

FürtherStraße

eßartS-floW-oguH

Beethovenstraße

Zufahrt Segelflugplatz

Am
Heiligenhäuschen

eßartstrazoM

Hugo-W
olf-Straße

zt
al

ps
uk

ra
M

eß
art

sn
ed

et
sn

iS

Br
uc
kn
er
st
ra
ße

Brucknerstraße

eß
art

sn
ed

et
sn

iS

Sinstedenstraße

Au
f de

mW
iler

Au
f d
em
Wi
ler

eßartS-ßuartS-drahciR

gewnehciE

eßartsrelhöB

FürtherStraße
Au

f de
mW

iler

Hü
ns
el
er
st
ra
ße

eß
art

sh
cri

K

Hermann-Löns-Straße

Torfstecherweg

Torfstecherweg

eßartsfohneznerF

Frenzenhofstraße

Torfstecherweg

Ca
rl-
O
rff
-S
tra

ße

Franz-Liszt-Straße

Ku
rt-
W
ei
ll-
St
ra
ße

Christian-Kropp-Straße

Ki
rc
hs
tra

ße

Ki
rc
hs
tra

ße

En
ge

Ga
ss
e

eßartshcriK

eßartSrefrodsieR

eßartsekiröM

ztalpneiraM

hciorBne
hcalFmA

eßartSrefrodsie
R

Er
le
ns
tra

ße

eßartS-
relttaW

-snaH
-.rD

eßartsletti
M

M
ittelstraße

essagnelrE

eßartsffraH

Pr
ov
in
zs
tra

ße

Fr
ied

en
ss
tra
ße

Sc
hi
llin

gs
tra
ße

Zum
Bussebach

eßartselle
hcS

Am
W
es
tra

nd

Christian-Kropp-Straße

Dunantstraße

Schellestraße Hü
ns
el
er
st
ra
ße

eßarts
zniv

orP

eß
art

sz
niv

or
P

Zu
rH
am

m
hö
he

Lilienweg

Geranienweg

Ginsterweg

Narzissenweg

ge
wr

ed
eil

F

Kastanienwe
g

gewleppaP

Weidenweg

Tannenwe
g

Veilchenweg

Rosenwe
g

gewn
epluT

(H
ol
un
de
rw
eg
)

Dahlienweg

hcabdoS
mA

En
ge

Ga
ss
e

Städt.
Gemeinschaftsgrundschule

Erftaue

Waldfriedhof
Gustorf

Festplatz
Gustorf SpVg

Gustorf
Gindorf

Gustorf
Tennis
Center
Gustorf

Spar

So
db
ac
h

hc
ab

do
S

Erft

mratf
rE

Sonntag 

10.00 Uhr



       Regimentsbefehl

Festschrift des Bürger-Schützenvereins 1862 e.V. der Pfarre Gustorf 129
Gindorf

Gustorf

Gustorf

K 22

K 22

L 116

L 116

Erlenstraße

eßartsnelrE

Erlenstraße

Dr. -Hans-Wattler-Straße

BergheimerStraße

eß
art

sz
ni

vo
rP

eß
art

sz
ni

vo
rP

eßartS-relhaM-vatsuG

eßartsz
nivorP

ztalP-re
merB-fesoJ

eßartsnelrE

eß
art

sz
niv

or
P

Zur
Drei

kant

eß
art

sd
le

ft
se

W

ZurDreikant

eßartsegrebierD

FürtherStraße

eßartS-floW-oguH

Beethovenstraße

Zufahrt Segelflugplatz

Am
Heiligenhäuschen

eßartstrazoM

Hugo-W
olf-Straße

zt
al

ps
uk

ra
M

eß
art

sn
ed

et
sn

iS

Br
uc
kn
er
st
ra
ße

Brucknerstraße

eß
art

sn
ed

et
sn

iS

Sinstedenstraße

Au
f de

mW
iler

Au
f d
em
Wi
ler

eßartS-ßuartS-drahciR

gewnehciE

eßartsrelhöB
FürtherStraße

Au

f de
mW

iler

Hü
ns
el
er
st
ra
ße

eß
art

sh
cri

K

Hermann-Löns-Straße

Torfstecherweg

Torfstecherweg

eßartsfohneznerF

Frenzenhofstraße

Torfstecherweg

Ca
rl-
O
rff
-S
tra

ße

Franz-Liszt-Straße

Ku
rt-
W
ei
ll-
St
ra
ße

Christian-Kropp-Straße

Ki
rc
hs
tra

ße

Ki
rc
hs
tra

ße

En
ge

Ga
ss
e

eßartshcriK

eßartSrefrodsieR

eßartsekiröM

ztalpneiraM

hciorBne
hcalFmA

eßartSrefrodsie
R

Er
le
ns
tra

ße
eßartS-

relttaW
-snaH

-.rD

eßartsletti
M

M
ittelstraße

essagnelrE

eßartsffraH

Pr
ov
in
zs
tra

ße

Fr
ied

en
ss
tra
ße

Sc
hi
llin

gs
tra
ße

Zum
Bussebach

eßartselle
hcS

Am
W
es
tra

nd

Christian-Kropp-Straße

Dunantstraße

Schellestraße Hü
ns
el
er
st
ra
ße

eßarts
zniv

orP

eß
art

sz
niv

or
P

Zu
rH
am

m
hö
he

Lilienweg

Geranienweg

Ginsterweg

Narzissenweg

ge
wr

ed
eil

F

Kastanienwe
g

gewleppaP

Weidenweg

Tannenwe
g

Veilchenweg

Rosenwe
g

gewn
epluT

(H
ol
un
de
rw
eg
)

Dahlienweg

hcabdoS
mA

En
ge

Ga
ss
e

Städt.
Gemeinschaftsgrundschule

Erftaue

Waldfriedhof
Gustorf

Festplatz
Gustorf SpVg

Gustorf
Gindorf

Gustorf
Tennis
Center
Gustorf

Spar

So
db
ac
h

hc
ab

do
S

Erft

mratf
rE

Sonntag 

15.30 Uhr



    

130 Festschrift des Bürger-Schützenvereins 1862 e.V. der Pfarre Gustorf

                                                                

 
 
 
 
 
 

 

 

Damen- und Herren- 

Salon Aretz 
Frank Aretz 

Erlenstraße 65 

41517 Grevenbroich 

Tel.: 02181/42041 
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unter 14
Jahren

ab 14, unter 
16 Jahren

ab 16, unter 
18 Jahren

 ohne        in 
Begleitung einer 
erziehungsbeauf-

tragten Person

 ohne        in 
Begleitung einer 
erziehungsbeauf-

tragten Person

 ohne        in 
Begleitung einer 
erziehungsbeauf-

tragten Person

§ 4
Abs. 1, 2+4

Aufenthalt in Gast-
stätten

bis 
24

Uhr

In der Zeit zwischen 5 Uhr und 23 Uhr, 
um eine Mahlzeit oder ein Getränk ein-
zunehmen (§ 4 Abs. 1). Ausnahmen von 
Abs. 1 kann die zuständige Behörde ge-
nehmigen (§ 4 Abs. 4).

§ 4
Abs. 3

Aufenthalt in Nachtbars 
und Nachtclubs

§ 5
Abs. 1

Anwesenheit bei öf-
fentlichen Tanzveran-
staltungen, z. B. Disco

bis 
24

Uhr

Ausnahmen kann die zuständige 
Behörde genehmigen (§ 5 Abs. 3).

§ 5
Abs. 2

Anwesenheit bei öffent-
lichen Tanzveranstaltun-
gen von anerkannten 
Trägern der Jugendhilfe 
oder wenn Tanzveran-
staltungen der künstle-
rischen Betätigung oder 
der Brauchtums pflege 
dienen

bis 
22

Uhr

bis 
24

Uhr

bis 
24

Uhr

Ausnahmen kann die zuständige 
Behörde genehmigen (§ 5 Abs. 3).

§ 6
Anwesenheit in Spiel-
hallen, Teilnahme an 
Glücksspielen

Bei Volks- und Schützenfesten, 
Jahrmärkten u. Ä., sofern Gewinne nur 
in Waren von geringem Wert bestehen 
(§ 6 Abs. 2).

§ 7

Anwesenheit bei ju-
g e n d g e f ä h r d e n d e n 
öffentlichen Veranstal-
tungen oder Gewerbe-
betrieben

§ 8 Aufenthalt an jugend-
gefährdenden Orten

§ 9
Abs. 1+2

Abgabe und Verzehr 
branntweinhaltiger Ge-
tränke (auch alkoholi-
sche Mixgetränke oder 
überwiegend brannt-
weinhaltige Lebens-
mittel)

§ 9
Abs. 1+2

Abgabe und Verzehr an-
derer alkoholischer Ge-
tränke, z. B. Bier, Wein 
und Ähnliches

In Begleitung einer personen 
sorgeberechtigten Person (§ 9 Abs. 2).

§ 10 Abgabe und Konsum 
von Tabakwaren

KINDER JUGENDLICHE

Geschützte Altersgruppen

Gefährdungsbereiche Ausnahmsweise

Quelle: Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend erlaubtnicht erlaubt

Jugendschutz während der Schützenfesttage

Jugendschutz
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Alt Gustorf
G a s t s t ä t t e

Christian-Kropp-Str. 2
41517 GV-Gustorf

Öffnungszeiten
Donnerstag bis Sonntag ab 18 h geöffnet

Dirk Meurer | 01577 1446008

HÄHNCHENTAGJeden Donner
stag ist

Salate
Für den kleinen  hunger

Schnitzel

SteaksEinen Toast aufs Toast!

Bitte um 
Tischreservierung

Dirk Meurer | 01577 1446008

Weihnachts-      Special

25.12.ab 20.00 Uhr

Weihnachts-
Weihnachts-

(FreierEintritt

inkl. Essen (Kartoffelsalat + Würstchen)Weihnachtshexen 

(
-
-

-

(

(

Christian-Kropp-Str. 241517 GV-Gustorf

AUS TRADITION VOLLER ENERGIE.
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Variante Claim 1

einfach mehr schweissen

Gindorfer GrillÖffnungszeitenDi. -  Fr.   11.30 - 14.00 Uhr
Di. - So. 17.00 - 21.00 Uhr

Lieferservice 0 21 81 - 16 07 368

Friedenstraße · GV-Gindorf

Mittagstisch 
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Mit Merkle schweißt man besser.Testen Sie unsere Geräte im 
5-Tages-Test kostenlos.Sprechen Sie uns an.

Merkle Scheißtechnik GmbH
NL KölnUnnauer Weg 7aD-50767 Köln

Tel.: +49 (0) 221 - 7895928-0
Fax: +49 (0) 221 - 7895928-9
E-Mail: info@merkle-koeln.de
Internet: www.merkle.de

Montage- und SchweißtechnikLise-Meitner-Straße 1a41515 GrevenbroichTel. 02181/3600www.sachs-montage.dee-mail: info@sachs-montage.de

Ihr Caterer in Jüchen,
BuffetzauberMürmeln 77a41363 Jüchen

Kein Genuss ist vorübergehend, denn der Eindruck, 

den er hinterlässt, ist bleibend.
Kochen ist unsere Leidenschaft
Catering für jeden Anlass• Schul- und Kindergarten     

Catering Cook & Serve
• Hochzeiten• Geburtstage• Firmenfeste• Schützenfeste• Grill & BBQ• Weihnachtsfeiern      

(auch in diesem Jahr       

noch möglich)

Tel. 02165/8796823
Handy 0160/6767087www.buffetzauber.de info@buffetzauber.de

41515 Grevenbroich-Elsen, Königstraße 33

Telefon 02181 249070, Fax 02181 2490 740,

j.mueller@radio-bodewitz.de
Sparkasse Neuss, IBAN: DE29 3055 0000 0059 1311 10,

BIC: WELADEDNXXXGeschäftsführende Gesellschafter: Gerlinde & Jürgen Müller

HRA 4191, Amtsgericht Mönchengladbach, St.-Nr.: 114/5993/4002

BodewitzLCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, SATELLITEN-TECHNIK

www.ep-bodewitz.de

Angebot
Auftrag
LieferscheinRechnung

EP:Bodewitz, Königstraße 33, 41515 Grevenbroich-Elsen

Telefon-Nr.

Lieferung / Leistung am

Antennenanlage ohne Erdung / PotentialausgleichMenge Bezeichnung

Gesamtpreis €

Reklamationen nur gegen Vorlage dieses Belegs. Reparaturen sind sofort ohne jeden Abzug zahlbar.

Die gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung unser Eigentum.

Es gelten die im Ladenlokal aushängenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
Zwischensumme

19% MwSt.
Rechnungsbetrag

Hinweis über fehlendeErdung / Potentialausgleich erhalten Ware ordnungsgemäß erhalten
und Rechnung anerkannt.Datum, Unterschrift Betrag dankend erhalten    bar       KarteDatum, Unterschrift

! NEU !Elektro Groß- undKleingeräte

Wir grüßen das Schützenkönigspaar 2016
Hans VIII. und Elisabeth Voigt

mit dem Königszug 2. Jägerzug  „In Treue Fest“,
sowie alle Gustorfer Schützen.

KFZ Meisterbetrieb Kosse Reifen PKW-LKW-AS+EM Inspektionen
 HU + AU
 Bremsenservice Windschutzscheiben Achsvermessung

Besuchen Sie uns auch online auf www.points-west.de und unserer Facebookseite point-s-kosse-gmbh

Wir grüßen das Schützenkönigspaar 2016
Hans VIII. und Elisabeth Voigt

mit dem Königszug 2. Jägerzug  „In Treue Fest“,
sowie alle Gustorfer Schützen.

KFZ Meisterbetrieb Kosse Reifen PKW-LKW-AS+EM Inspektionen
 HU + AU
 Bremsenservice Windschutzscheiben Achsvermessung

Besuchen Sie uns auch online auf www.points-west.de und unserer Facebookseite point-s-kosse-gmbh

Wir wünschen allen Schützen und Besuchern ein geselliges 
Schützenfest 2016

Auf dem Wiler 26 | GV-Gustorf | 0 21 81-24 20 24 | Mo-Fr 5.00 - 18.00 Uhr | Sa 5.00 - 12.30 Uhr | So 8.30 - 11.00 Uhr 

Der Spitz(en) Bäcker

Probieren Sie unsere Brote 
aus dem Original Holzbackofen!

Thomas Spitz mit Brotspezialitäten; frisch aus dem Holzbackofen.

Exklusiv Gutschein zum Gustorfer Schützenfest!
Eine ganze Apfeltorte für nur 9,99 €

Nur gültig mit diesem Gutschein am Samstag den 24.09.2016

Wir grüßen

alle Schützen!

Bäckerei Spitz-Anzeige Schützenfest_2016.indd   5

04.08.16   09:29

  

  

SCHNELLER:  Über 50% Zeitersparnis beim Flaschenwechsel.
EINFACHER:  Ohne Werkzeug, aufstellen, verriegeln und fertig.

SICHERER:  Durch ein integriertes Rückschlagventil ist selbst bei 

 
geöffnetem Flaschenventil kein unkontrollierter 

 
Gasaustritt möglich.ADAPTER:  Für den Stapler i.d.R. kostenlos.

SCHNELLER:  Über 50% Zeitersparnis beim Flaschenwechsel.

DIE NEUE GASFLASCHEFÜR IHREN GASGRILL!

DIE NEUE „CLICK BLUE” TREIBGASFLASCHEFür Stapler mit neuem Schnellverschlußsystem.

Unsere 
Autogastankstelle hat rund um die Uhr für Sie geöffnet.

Unsere 
Autogastankstelle hat rund um die Uhr für Sie geöffnet.

- MEHR INHALT: 8 KG GASFÜLLUNG- PASST IN NAHEZU JEDEN GASGRILL- SICHERER VENTILSCHUTZ- HOHE STANDFESTIGKEIT

Rundum perfekte Gasversorgung 
mit Gas KrahwinkelWir bieten unseren Kunden eine umfassende Produkt-

palette für alle gängigen Gasanwendungen und zuver-

lässige Logistik. Auch für individuelle Anforderungen 

erarbeiten wir innovative und auf Sie zugeschnittene 

Lösungen.

L A N D H O T E LLINDENHOF

www.provinzial.com

Immer da, immer nah.

Vertrauen ist Ihr Geschenk.Verlässlichkeit unser Dank.Auch ihr Auto ist bei uns 
ausgezeichnet versichert –
worauf Sie sich verlassen können.

Geschäftsstelle Milan Jarosch
Kirchstraße 27 a • 41517 Grevenbroich

Telefon 02181 47397411
milan.jarosch@gs.provinzial.com

Empfohlen von Christian Danner
(ehem. Rennfahrer, Formel-1-Kommentator und Fahrsicherheitsexperte)

DAS GANZ ANDERE SICHERHEITSSYSTEM

IN IHREM AUTO.ZEISS DriveSafe Brillengläser.

DAS GANZ ANDERE SICHERHEITSSYSTEM 

IN IHREM AUTO.ZEISS DriveSafe Brillengläser.

zeiss.de/DriveSafe

Empfohlen von Christian Danner
(ehem. Rennfahrer, Formel-1-Kommentator und Fahrsicherheitsexperte)

GUTSCHEIN SEHCHECK

Empfohlen von Christian Danner
(ehem. Rennfahrer, Formel-1-Kommentator und Fahrsicherheitsexperte)

zeiss.de/DriveSafe

DAS GANZ ANDERE SICHERHEITSSYSTEM 

IN IHREM AUTO.ZEISS DriveSafe Brillengläser.

Sicher und entspannt Auto fahren – 

mit ZEISS DriveSafe Brillengläsern.ABS, ESP, Airbag … die Liste der Sicherheitssysteme im Auto ist lang. ZEISS hat jetzt ein ganz anderes, innovatives Sicherheitssystem 

entwickelt – speziell für Sie als Autofahrer: ZEISS DriveSafe Brillengläser.

Damit sehen Sie bei schlechten Lichtverhältnissen besser, fühlen sich nachts weniger von entgegenkommenden Fahrzeugen geblendet

und können Ihren Blick schnell und mühelos zwischen Straße, Navi und Rückspiegel hin- und herwechseln lassen. Und auch im Alltag 

sind die Brillengläser gute Begleiter.

Empfohlen von Automobilprofi  Christian Danner.

Christian Danner hat die Brillengläser getestet und ist rundum überzeugt davon: 

Denn je mehr Sie sehen und je früher Sie z. B. Hindernisse erkennen, desto sicherer.

Optimierte Sicht auf Straße, Navi und Rückspiegel 

für schnelle, entspannte Blickwechsel

Verbesserte Sicht bei widrigen Lichtverhältnissen
Geringeres Blendungsempfi nden bei Gegenverkehr

Und auch für den Alltag geeignet

Ihre Vorteile mit ZEISS DriveSafe Brillengläsern:

ERFAHREN SIE BEI UNS MEHR ÜBER 

DIE NEUEN BRILLENGLÄSER FÜR AUTOFAHRER.

DAS GANZ ANDERE SICHERHEITSSYSTEM 

IN IHREM AUTO.ZEISS DriveSafe Brillengläser.

zeiss.de/DriveSafe

Empfohlen von Christian Danner
(ehem. Rennfahrer, Formel-1-Kommentator und Fahrsicherheitsexperte)

GUTSCHEIN SEHCHECK

Attraktive Mietwohnungen inGindorf, Gustorf, Frimmersdorf,
Neuenhausen und Neurath

Schellestraße 141517 Grevenbroich
Telefon: 0 21 81 / 4 95 29 - 0
Telefax: 0 21 81 / 4 95 29 - 11
E-Mail: info@erftsiedlung.de

Weingut Walter J. Oster

Moselweinstraße 14 · D-56814 Ediger · Tel.: +49 (0) 26 75 2 35 · Fax: +49 (0) 26 75 2 45

info@weingutoster.de · www.weingutoster.de

gen Europas. Lassen Sie sich von den Produkten 

unserer Genussmanufaktur WAJOS verführen.

• täglich geöffnet an 7 Wochentagen
• probieren Sie unseren Wein, Sekt & 

unsere prämierten Liköre• genießen Sie Senfe, Kräuter, Öle & Essige 

aus eigener Manufaktur•  mediterranes Ambiente mit Moselblick

•  exklusive Ferienwohnungen und -häuser 

mit mediterranem Charme

Unsere neuen Premium-Weine sind jetzt für Sie in unserem Weingut erhältlich!

WAJOS – Die Genussmanufaktur | Rheinpark-Center Neuss | 41460 Neuss

WAJOS – Die Genussmanufaktur | Rhein-Center Köln-Weiden | 50858 Köln
www.wajos.de

I M  P I C K  B A U F A C H Z E N T R U M

Als erfahrener Fachbetrieb bieten wir Ihnen
 Ersatzteil– und Reifenservice Unfallgutachten und  – abwicklung

 Landmaschinen– und LKW Service, Öle, Batterien

 Werkzeuge, Pflegemittel, Lacke Professionelles KFZ-Tuning Klimaservice
 An– und Verkauf

ACPAutoCenterPawlowski

Inhaber Michael Pawlowski

Schillingstr. 16                  41517 Grevenbroich

Schillingstr. 16                  41517 Grevenbroich
Tel. 02181  2286150  Mobil 0172  4029694

Tel. 02181  2286150  Mobil 0172  4029694

EEDIGER - EELLER

EEDIGER-EELLER

BSV GustorfFestzelt 2015

WWeeiinnee 
SSeeccccoo  SSppiirriittuuoosseenn 

Grabenstraße 19 · 41515 Grevenbroich
Tel. 0 21 81 - 4 05 78 · info@hansa-druckerei.de
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Wiesnfest 2023

Am 18. Mai 2023 war es endlich wieder 
soweit: Nach der ersten vereinsinternen 
Post-Corona-Wiesn im vergangenen Jahr, 
stand die Gustorfer Wiesn an der Groß-
sporthalle erstmals der breiten Öffentlich-
keit zur Verfügung. Und diese wurde so-
wohl von der örtlichen Bevölkerung als 
auch überregional bis in die Eifel sehr gut 
angenommen.

Bei bestem Wiesnwetter füllte sich der 
festlich geschmückte Platz bereits früh am 
Tag mit Vätern und Müttern samt Nach-
wuchs, um bei reich be-
stückten Wiesngedecken 
in einen friedlichen und 
ausgelassenen Wiesntag zu 
starten.

Traditionell eröffnete die 
Gustorfer Regimentskap-

pelle in Ihrer Wiesnfestbesetzung das Fest 
und unterhielt die Gäste mit zünftiger Blas- 
und Marschmusik aus dem reichhaltigen 
Repertoire, bevor die DJ Schürzenjäger im 
Laufe des Tages die musikalische Unterma-
lung übernahmen und hier die Stimmung 
mit aktuellen Hits aus dem Schlager, Rock- 
und Pop-Repertoire weiterhin anheizten.

Das Angebot an Speisen und Getränken 
wurde erneut erweitert. Bewährt hatte sich 
bereits der Ausschank des exzellenten Bie-
res aus dem „Himmel der Bayern“, der 1417 
gegründeten Brauerei Hacker-Pschorr. 
Ebenso erfolgreich wurde die Zusammen-
arbeit mit der Prinz Feinbrennerei seit 
1886 fortgeführt. Hier wurde mit der „Alte 
Gustorfer Wiesnfest Marille“ erstmals ein 
eigens für unsere Gustorfer Wiesn herge-
stelltes und abgefülltes Produkt eingeführt. 
Dieses erfreute sich bei den Gästen größter 
Beliebtheit.

Nicht weniger Zuspruch er-
hielt die neue Kaffee- und 
Kuchenbar, die mit der Un-
terstützung unseres orts-
ansässigen Spitzenbäckers 
Thomas Spitz sowie einiger 
fleißiger Helfer erstmalig 
eingerichtet werden konnte 

und gleich einen enormen Ansturm erleb-
te. Den hieran beteiligten gilt unser herzli-
cher Dank für ihre exzellente Arbeit.

Gleiches gilt für die Organisatoren der 
Tombola, die in diesem Jahr erstmalig 
durch den Verein „Kraftspenden Gre-
venbroich e.V.“, federführend durch Uli 
Stein, durchgeführt wurde. Der Erlös ging 

Wiesnfest
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an die Boxsportabteilung des TV Germa-
nia Gustorf.

Auch in diesem Jahr gilt der besondere 
Dank allen Sponsoren, Unterstützern und 
fleißigen Helfern – hier insbesondere dem 
Team der Gaststätte „Alt Gustorf“, sowie 
unserem Artilleristen Thomas Staff, der 
uns seitens der Verwaltung der Stadt Gre-
venbroich wiederum die wichtige Unter-
stützung mit Blick auf das Veranstaltungs-
gelände hat zukommen lassen. 

Nach diesem erfolgreichen Fest soll auch 
im kommenden Jahr am 9. Mai 2024 eine 
Neuauflage des Gustorfer Wiesnfests ge-
feiert werden. Wir hoffen, dann alle Gus-
torfer und ihre Gäste aus nah und fern ein-
laden zu können, wenn es dann wieder 
heißt: 

Details und Impressionen unseres vergan-
genen Wiesnfests findet ihr wie immer auf:
www.wiesnfest-gustorf.de

„O’zapft is, in Gustorf!“
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70 Jahre – Bundestambourkorps 1911 Königshoven 

in Gustorf

Seit nun mehr 70 Jahren spielt das Bundes-
tambourkorps 1911 Königshoven bei un-
seren Schützenfesten in Gustorf groß auf. 
Der Bürgerschützenverein Gustorf ist stolz 
und dankbar einen solchen Spielmannszug 
jedes Jahr bei seinen Umzügen präsentie-
ren zu können. 

Aus Anlass des 100-jährigen Jubiläums im 
Jahr 2011 veröffentlichte unser Verein in 
unserem damaligen Jahrbuch 2011 eine er-
weiterte Präsentation über die Historie und 
das Vereinsleben des BTK Königshoven.

Wer sich mit dem Rheinischen Schützen-
wesen befasst, dem ist bekannt, dass man 
in Königshoven schon immer ein großes 
Bruderschaftsfest feiert. Folglich kam es im 
Jahr 1911 zur Gründung eines Tambour-
korps durch Vikar Finnemann. 
Das aktive Spiel um den ersten Major Jakob 
Weingarten war bereits 1914 mit dem Be-
ginn des ersten Weltkriegs beendet. 

Mit Hubert Handeck als Major begann 
1920 der Neuaufbau des Korps. 1930 wur-
de Jakob Müller zum Major gewählt. Unter 
seiner Führung wurde das Instrumentari-
um um eine Pauke und die türkischen Be-
cken erweitert. 

Nach den schrecklichen Ereignissen des 
zweiten Weltkrieges traten die Spielleu-
te erst wieder 1948 in Erscheinung. 1951 
übernahm Heinrich Büttgenbach die musi-
kalische Leitung des Tambourkorps.

Manfred Mikosch, Tambourmajor von 
1962 bis 1981 legte dann den Grund-

stein für den heutigen Erfolg des Tam-
bourkorps Königshoven. Während seiner 
Stabsführung wurde der Klangkörper um 
drei Lyren und Paradetrommeln erweitert. 
Jährlich wurde das Repertoire um neue 
Musikstücke vergrößert. Kurzum man war 
ein adrettes Tambourkorps welches gerne 
von Schützenvereinen und Bruderschaften 
verpflichtet wurde.
Die Kameradschaft war so gefestigt, dass 
die Umsiedlung des Dorfes Königshoven 
nicht zu einem Mitgliederschwund dieser 
Gemeinschaft führte. Das Gegenteil war 
der Fall. Durch eine intensive Mitglieder-
betreuung durch den damaligen Vorstand 
konnte die Zahl der Aktiven noch erhöht 
werden. Eine Reihe von Spielleuten verleg-
te durch die Umsiedlung ihren Wohnsitz 
in die umliegenden Ortschaften. Man reis-
te also zu den Proben nach Königshoven.

Maßgeblichen Anteil am heutigen Er-
scheinungsbild des grün-weißen Korps 
hat Hartmut Mikosch, der 1981 den Küs 
(Tambourstab) von seinem Vater Manfred 
übernahm. In seiner Amtszeit viel auch das 
Jahr 1998, welches als das erfolgreichste 
des Vereins heraussticht. 

70 Jahre BTK Königshoven
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Im Mai 1998 wurde man vom „Bund der 
Deutschen Historischen Schützenbruder-
schaften“ in Koblenz zum Bundestambour-
korps ernannt. 

Im gleichen Jahr gewann man beim Bun-
desschützenfest in Düren den ersten Preis 
aller Bundesmusikvereinigungen.

Im Mai 2004 gab dann auch Hartmut Mi-
kosch den Stab an seinen Nachfolger Klaus 
Schmitz weiter. Hierzu sei erwähnt, dass 
Klaus Schmitz mittlerweile stolzes Mit-
glied in den Reihen des 1. Grenadierzuges 
Gustorf ist.

Ab dem Jahr 2011 übernahm dann Andreas 
Pütz die Chefrolle des Tambourmajors. Ab-
gelöst wurde er im Jahre 2015. Ab dann über-
nahm Marcel Klever die Chefrolle. Bis heute 
führt er als Tambourmajor die Spielleute an.

Die Jugendarbeit wird bei den Musikfreun-
den aus Königshoven intensiv betrieben.

Wer Schützenfeste besucht, ist immer wie-
der begeistert über das exakte Aufspiel und 
die Paradeaufmärsche der Musikfreunde 
aus dem nördlichen Erftkreis. 

Heute verfügt das Bundestambourkorps 
1911 Königshoven, dessen Markenzeichen 
der doppelstöckige Schellenbaum ist, über 
mehr als 50 Spielleute.

Wir werden dieses 70-jährige Jubiläum 
beim Festbankett am Sonntagmorgen an-
gemessen würdigen.

Jürgen Kolata

Musikbeauftragter

 Grabmale - Grabanlagen - Grabschmuck - Beschriftungen
 Grabeinfassungen - Grabmalvorsorge- und Pflegeverträge 

Räumung von Grabstätten - Naturstein für den Garten 

     
  me. Michael Geuer

Lindenstr. 63 - 41515 Grevenbroich
Tel.: 02181.9949 - www.grabmale-geuer.de

 ÜBER
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Laufend neue Kurse
✆ 0 21 81 / 6 47 08
info@fahrschule-hoffmann.de



       50 Jahre BSK Neuss e.V.

Festschrift des Bürger-Schützenvereins 1862 e.V. der Pfarre Gustorf 143

50 Jahre – Die Bundesschützenkapelle Neuss e.V.  

als  Regimentskapelle in Gustorf

Seit 50 Jahren spielt die Bundesschützen-
kapelle Neuss e.V. in Gustorf und ist bei 
vielen Veranstaltungen nicht mehr wegzu-
denken. Egal ob Königsehrenabend, sakra-
le Gestaltung der Messe, Zapfenstreich, die 
vielen Umzüge, Festbankett, Frühschop-
pen oder früher als Tanzband Happy Com-
pany im Zelt. Alle Veranstaltungen wurden 
über diesen langen Zeitraum von ihnen 
musikalisch gestaltet.

Diese enge Verbundenheit zeichnet sich 
durch eine vertrauensvolle und harmoni-
sche Zusammenarbeit zwischen den Vor-
ständen beider Vereine aus. 

Für die Musikerinnen und Musiker ist das 
Gustorfer Schützenfest immer ein High-
light als Abschluss der laufenden Schützen-
festsaison.

Die Geschichte der BSK Neuss beginnt im 
Jahr 1928. Der Musiker Jean Schmitz ent-
schloss sich mit seinen Musikerkollegen ei-

nen Musikverein zu gründen. Zunächst als 
Streichorchester und 1929 marschierten 
16 Musiker in den Reihen des Jägercorps 
Neuss erstmalig über den Markt in Neuss.

Im Jahr 1952 erfolgte dann die Ernennung 
zur Bundes-Schützen-Kapelle durch den 
Bund der Historischen Deutschen Schüt-
zenbruderschaften. Diese Auszeichnung 
bleibt bundesweit nur ganz wenigen Ver-
einen vorbehalten. Im Rahmen dieser Er-
nennung spielt die BSK Neuss auf Re-
präsentationsterminen wie Auftritte bei 
einem Bundeschützenfest, Bundeskönigin-
nentag oder Festhochamt im Kölner Dom.

50 Jahre BSK Neuss e.V.
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In den über 50 Jahren zeichneten sich die 
ehemaligen Kapellmeister Jean Schmitz, 
Hubert Schmitz, Raimund Pelzer und 
Franz-Josef Backes für die musikalische 
Gestaltung verantwortlich. Als Kapell-
meister steht heute Martin Lorenz vor der 
Regimentskapelle und sorgt für den Fort-
bestand der musikalischen Leistung bei al-
len Veranstaltungen.

Ein weiterer fester Bestandteil des Mu-
sikvereins sind die Sitzungskapelle Happy 
Company und Partyband Novesia Live.

Im Laufe eines Jahres absolviert die BSK 
Neuss mit den beiden Bands ca. 150 Auf-
tritte im Rhein-Kreis Neuss und Umland.

Wie eng die BSK mit dem BSV Gustorf 
verbunden ist, zeigt sich auch durch die 
Schützenkönigswürde des Geschäftsfüh-
rers der BSK Neuss, Sven Hösen mit seiner 
Königin Kerstin in den Jahren 2020-2022. 

Die BSK Neuss war als einer der Königs-
züge dabei und sorgte für die musikalische 
Unterhaltung mit der ein oder anderen 
Überraschung. Seit 2023 hat Sven Hösen 
auch das Amt des Vizepräsidenten im BSV 
Gustorf übernommen.

Folgende Musiker spielen schon seit lan-
gen Jahren bei uns zum Schützenfest auf: 

Helmut Lorenz, Martin Lorenz, Dietmar 
Schlossmacher, Andreas Lorenz, Ulrich 
Wodtke, Torsten Sallach, Manfred Kobecke, 
Sven Hösen, Tamas Wippelhauser, Wilfried 
Kremer, Guido Nix und Daniel Benz. 

Allen diesen genannten Musikern sowie al-
len anderen Musikern unserer Regiments-
kapelle gilt unser recht herzlicher Dank für 
die 50-jährige musikalische Begleitung un-
serer Schützenfeste. 

Die BSK Neuss freut sich auf eine weiter-
hin freundschaftliche Zusammenarbeit und 
auf viele schöne Stunden im Kreis der Gus-
torfer Schützenfamilie.

Wir werden dieses 50-jährige Jubiläum 
beim Festbankett am Sonntagmorgen an-
gemessen würdigen.

Es lebe die Blasmusik.

Sven Hösen

Jürgen Kolata
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Käfer-Allee

Blühende Wiesen und Gärten werden im-
mer seltener, umso wichtiger sind daher 
blühende Oasen wie ein „Blühstreifen“.

In diesem Jahr möchte ich einen Einblick in 
das Leben der Insekten auf unserer „Käfer-
Allee“ geben.
Viele dieser faszinierenden Tiere kennt man 
gar nicht mehr, denn sie leben im Verbor-
genen und wissen sich auch gut zu tarnen.

Es ist sehr zu begrüßen dass auch Kinder-
gärten die Käfer-Allee besuchen, um den 
Kindern die Natur näherzubringen. Alles 
Krabbelnde, auf und an Pflanzen, macht 
neugierig und es ist immer wieder erstaun-
lich zu sehen mit welcher Faszination und 
Ausdauer Kinder Insekten beobachten. 

Ich möchte hier einige auf der Käfer-Allee 
vorkommende Insekten vorstellen.

Einer der schillernds-
ten Vertreter seiner 
Art ist der Rosenkäfer. 
Dieser metallisch glän-
zende Käfer gehört zur 
Familie der Blatthorn-

käfer und ist zwischen April und August 
auf der Allee zu beobachten. Er wird zwi-
schen 14-20 Millimeter groß.

Die Ackerhummel gehört 
zu den Hautflüglern und 
ist an ihrem gelb/rötli-
chen Brustabschnitt zu er-
kennen. Man trifft dieses 
friedvolle Tier von März 
bis Oktober. Sie nistet in 
Baumhöhlen oder in Pflan-
zenschichten am Boden.

Der Jakobskrautbär aus der 
Unterfamilie der Bären-
spinner frisst ausschließlich 
das gelb blühende Jakobs-
Kreuzkraut.

Der Grüne Scheinbockkä-
fer hat eine Länge von 10-15 
Millimetern, die Fühler sind 
ebenso lang wie der Körper. 
Die glänzend grüne Farbe 
hat je nach Lichteinfall einen 
metallischen Effekt.

Der Erlenblattkäfer misst 
etwa 6-7 Millimeter Größe 
und ist aktiv in den Mona-
ten Mai-September. Er ist 
eine Art aus der Familie der 
Blattkäfer. 

Käfer-Allee
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Christian-Kropp-Str. 20
41517 GV-Gustorf
02181 - 706 82 82

Mittwochs geschlossen
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Der Variable Schönbock oder 
Veränderlicher Scheibenbock 
findet man von April bis Juli 
in Laub- oder Mischwäldern. 
Die 6-17mm großen Kä-
fer sind sehr variabel gefärbt. 
Die Larven entwickeln sich in 
Laubbaum-Totholz.

Der Kahnkäfer sich von or-
ganischen Materialien, wie 
von Pilzen und abgestorbe-
nem Holz. Die Käfer spie-
len eine wichtige Rolle bei 
deren Zersetzung von und 
tragen somit zur Gesund-
heit von Ökosystemen bei.

Ein Marienkäfer auf der 
Jagd. Marienkäfer ernäh-
ren sich hauptsächlich von 
Blatt- und Schildläusen, von 
denen ein einzelner Käfer 
täglich zwischen 50 bis 150 
vertilgt.

Viele verschiedene Pflanzen blühen an der 
Käfer-Allee und sind bunte Farbtupfer auf 
dem Blühstreifen.

Nicht nur um Insekten und Pflanzen wurde 
sich gekümmert sondern auch um die ge-
fiederten Bewohner des Hanges an der Kä-
fer-Allee. Die Unterstützung mit 14 Nist-
kästen im letzten Jahr war ein voller Erfolg. 
Bei der Kontrolle und Reinigung nach der 
Brutsaison konnten wir feststellen dass in 
allen Kästen gebrütet wurde. 

Wer sich unserem Verein anschließen 
möchte, kann dieses gerne tun. 
Wir freuen uns für jede Unterstützung 
zum Erhalt des Lebensraums für Insekten. 

Erreichbar sind wir unter:
kaefer-allee.zur.app

kaefer-allee@t-online.de

oder spechen sie uns auf 
der Allee einfach an.
Gerd Cremer

Das Team der Käfer-Allee  
wünscht dem Königspaar sowie 

allen Schützen und ihren Familien 
ein schönes, harmonisches und 

sonniges Kirmesfest.
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center
Rath

Am Hammerwerk 24 · 41515 Grevenbroich · Tel.: 0 21 81 / 75 88 36 
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 7:00 bis 22:00 Uhr

Ihr EinkaufserlebnisIhr Einkaufserlebnis

am Hammerwerkam Hammerwerk
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Gustorfer Scheffensiegel

Gustorfer Scheffensiegel

Die Scheffen und ihre Siegel.
In früheren Zeiten gehörte die Gemeinde 
Gustorf zum Kurkölnischen Amte Liedberg.

Die Scheffen / Schöffen waren seit Karl 
dem Großen die Stellvertreter der Ge-
richtsgemeinde bei der Urteilsfindung. Sie 
wurden mit der Zeit nicht mehr frei ge-
wählt, verloren aber durch den Vogt und 
Gerichtsschreiber ihre alte beherrschende 
Stellung. Als aufrechte Männer haben viele 
dem Volk gedient und eine Vermittlerrolle 
zum Landesherrn gespielt.

Bei feierlichen Anlässen trugen sie einen 
roten Mantel und einen Stab oder Rute als 
Sinnbild des Richteramtes. Aufgabe und 
Bedeutung der Scheffen ergeben sich aus 
ihrem Diensteide nach der Gerichtsord-
nung. Der Vorsitzende des Dingstuhlsge-
richt war der Vogt. Dingstuhl (aus dem 
germanischen Ding / thing Volks- und Ge-
richtsversammlung).

Der Dingstuhl Gustorf hatte 7 Scheffen, 
1437 werden in einer Urkunde des Klos-
ter Langwaden Nr. 38 erste Scheffen er-
wähnt. Sie hatten noch kein eigenes Siegel. 
Das erste Siegel der Gustorfer Scheffen ist 
bezeugt an einer Urkunde des Kölner Stifts 
St. Cäcilien Urkun-
de 240 vom 1. Fe-
bruar 1483 (leider 
nicht mehr vor-
handen).

Hans Wagner fand 
im Kölner Haupt-
stadtarchiv ein Gustorfer Scheffensiegel an 
einer Urkunde des Stiftes St. Maria ad Gra-

dus Nr. 281 vom 13. Mai 1490. In Mirba-
cher Harff Urk. werden mehrere Siegel er-
wähnt, erst 1681 nach dem dreißigjährigen 
Krieg ist wieder ein Gustorfer Scheffensie-
gel erhalten.

Nach der französischen Besetzung und dem 
Friedensvertrag von Luneville und der 
preußischen Landnahme sind keine kom-
munalen Scheffensiegel mehr erwähnt.

Im Stadtarchiv Grevenbroich ist ein 
Schreiben des Regierungspräsidenten er-
halten, das eine Rückführung der kommu-
nalen Siegelstempel fordert. Die Antwort 
an den Landrat schreibt Bürgermeister 
Sinsteden: „er müsse sich mit dem Herrn 
Pastor ins Benehmen setzen, weil der Sie-
gelstempel im Altarhaus verwahrt würde“ 
gez. Sinsteden.

Das Gustorfer Al-
tarhaus (Kirche) 
war auch Gerichts-
stelle. Hier wurden 
die Pachtverhält-
nisse, Landver-
käufe, Torfgelände 
und eben Urkun-
den besiegelt.

Bei den Gerichtsverhandlungen hatte jeder 
Haushalt einen Vertreter zu entsenden. Bei 
Fehlen drohten harte Strafen.

Die Umschrift des Siegels lautet: 
S. SCABINORUM IN GOISDORF 1681
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Wir wünschen dem BSV Gustorf, dem Königspaar S.M. Michael IV. und Königin Sabrina Nix sowie der gesamten
Bevölkerung ein harmonisches Schützenfest!

Unser Schützenfest 
in Gustorf

SPD Grevenbroich @SPDGrevenbroich www.spd-grevenbroich.de

Christian Stupp
Kreistagsabgeordneter

Daniel Rinkert
Bundestagsabgeordneter und Ratsmitglied

Ortsverein
Grevenbroicher Süden

Sevda Alms
Ratsmitglied und OV Süden Vorsitzende

Martin Marquardt
Ratsmitglied

Reinhold Chlebosch
Ratsmitglied

Jürgen Linges
Ratsmitglied

unvergessliche
Momente ...
UB Fotos
www.ubfotos.de

Ulrike Bochinsky
Turmstraße 26
41517 Grevenbroich

Telefon 02181/4937437
Mobil: 0177/4802148
ullibochinsky@aol.com

Ich wünsche unserem Königspaar und
allen Schützen ein tolles Schützenfest

bei bestem Wetter.



       Vor 30 Jahren

Festschrift des Bürger-Schützenvereins 1862 e.V. der Pfarre Gustorf 151

Vor 30 Jahren

Mit der Rubrik „Vor 30 Jahren“ möchten wir einen Rückblick der regionalen Presse, 
bzw. ergänzende Fotos aus dem BSV-Archiv geben.

Längst in Vergessenheit geratene Anekdoten hoffen wir dadurch wieder ins Gedächtnis 
zu rufen. Wir sind an die Geschichten von Damals sehr interessiert, sprechen Sie mit den 
Archivaren des BSV.

Ein trauriger Abschnitt in der Historie des Vereins. 
Wilfried verstarb vor seinem großen Fest nach einem Unfall.
Unser Verein entschied, das Schützenfest ohne Schützenkönig zu begehen.
Der BSV Gustorf wird seiner immer gedenken.

Vor 30 Jahren
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www.returnstore.de

Am Hammerwerk 21-22,  41515 Grevenbroich  
Mo.-Fr. 10.00 - 19.00 Uhr,  Sa. 10.00 - 16.00 Uhr

ANZÜGE / SCHÜTZENOUTFITS / HOCHZEIT / BUSINESS / FREIZEIT

FÜR EINEN STARKEN AUFTRITT
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Das Haus
mit dem
besonderen Ambiente

Marienplatz  7
41517  Grevenbroich

  Fon  02181 - 70 64 710
 Fax  02181 - 70 64 720

 Mobile  0162 - 9108199
 info@landhotel - lindenhof.com  
www.landhotel - lindenhof.com

Inh. Eddi Dautovski

WWo der Gast
zu Hause ist

Ihr Spezialist für
Gesellschaftsfeierlichkeiten
wie z.B. Hochzeiten,Geburtstage
Beisetzungen und Tagungen

LIN
DENH

OF

Inh. Elmas Dautovski
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Haus- und Heimatfreund Nr. 10

von Josef Bremer

Seine Gedanken über die Historie un-

seres Heimatorts und der damals aktu-

ellen Themen verfasste er monatlich 

in einer Schrift, die er „HAUS- UND 

HEIMATFREUND“ nannte. 

Zur Geschichte der Eisenbahnstrecke  

Neuß – Düren und zum Jubiläum der 

Station Gustorf.

Im Jahre 1869 wurde die Strecke der Rhei-
nischen Eisenbahn Neuß – Düren dem 
Verkehr übergeben. Im folgenden Jah-
re gab die Gemeinde Gustorf drei Mor-
gen Broichgelände unter der Bedingung 
ab, daß in Gustorf eine Haltestelle errich-
tet würde. Diese Abmachung mit der Rhei-
nischen Eisenbahngesellschaft wurde vom 
Ministerium nicht genehmigt. Aus diesem 
Grunde fehlte unter den sieben Stationen, 
die die etwa 50 km lange Strecke aufteilen, 
anfangs der Name Gustorf.
Zwei plauderfrohe liebe alte Leutchen ha-
ben den Bau der Bahnstrecke und die 
Jungfernfahrten des ersten erftländischen 
Dampfrosses erlebt und wollen davon Kun-
de geben. Es sind Theodor Wyrichs, gebo-
ren am 20.4.1864 in Gustorf, und Anna 
Schönen, geboren am 16.11.1872 in Kö-
nigshoven. „Als kleiner Junge,“ so erzähl-
te Theodor Wyrichs schmunzelnd, „muß-
te ich meinem Bruder, der beim Bahnbau 
beschäftigt war, den Henkelmann oder Eß-
kessel in Richtung Harff bringen. Das war 
für mich und andere Burschen das größte 
Vergnügen, vielleicht ein viel größeres, als 
die heutige Jugend auf Sportplätzen und im 
Kino erlebt. Wir fuhren nämlich mit dem 
sogenannten Kieszug, der, wie sein Name 
sagt, Kies und anderes Baumaterial aus der 

Rheingegend her-
anschaffte.
Er fuhr sehr vor-
sichtig, und es 
konnte nichts pas-
sieren. Jeden Tag 
war der Schienen-
strang etwas ge-
wachsen, sodaß die Fahrt zu unserer Freu-
de immer etwas länger dauerte und nie 
ohne Spannung war. Der Unterbau der 
Bahn bestand aus Kies, nicht aus Basalt wie 
heute. Die Schwellen waren aus Holz.

Die Bahn hatte bis zum Jahre 1890 nur 
ein Geleise. Als sie fertig war, rannten alle 
Kinder des Dorfes beim Herannahen eines 
Zuges an die Schranken und schrien wie-
der und wieder Hurra. Lokomotivführer, 
Heizer, Zugpersonal und Reisende hatten 
ihre helle Freude und grüßten lachend zu 
uns herüber. Es fuhren damals viel weniger 
Personen und Güterzüge als heute. 

24 Jahre lang bin ich an der Bahn vorbei 
nach Grevenbroich gegangen, weil Gustorf 
noch kein Stationsort war.
Die Männer gingen auf Klumpen, die Frau-
en auf Hodschen. Das waren mit Leder 
überhimmelte Holzsohlen. Hundert Paar 
Klumpen habe ich in dieser Zeit verschlis-
sen. Die Einrichtung der Haltestelle Gustorf 
habe ich nicht erlebt, weil ich im Jahre 1903 
auf eine Gärtnerstelle nach Krefeld kam.“

Im Herbst 1897 kam Kaplan Josef Hünseler 
nach Gustorf, der der Bahnhofsfrage Gus-
torf seine volle Aufmerksamkeit schenk-
te. Ein im Jahre 1902 auftauchender Plan, 

Haus- und Heimatfreund
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die Haltestelle am sogenannten Düsterwald 
einzurichten, wurde als unannehmbar ab-
gelehnt. Zu dieser Haltestelle an der Ein-
mündung des Gindorfer Hohlweges in die 
heutige Provinzialstraße hätten die Frim-
mersdorfer fast einen näheren Weg gehabt 
als die Gustorfer. 

1903 erhielt Gustorf nach vielen vielen Be-
mühungen, Bittgängen und Bittschriften 
eine Haltestelle. Außer Kaplan Hünseler 
hat Bürgermeister Lützenkirchen, zu des-
sen Grab auf dem schönen Waldfriedhofe 
des anheimelnden Erftstädtchens Bedburg 
für einen Augenblick meine Gedanken 
wandern, sich in dieser Angelegenheit 
größte Verdienste erworben.

Die Augen der 80jährigen Anna Schönen 
leuchteten, als sie vom 1. Dezember 1903 
erzählte; an welchem Tage der erste Zug in 
Gustorf hielt. 

Er war bekränzt und mit Blumen ge-
schmückt. Eine Abordnung der Gustorf-
Gindorfer Bürgerschaft war in Greven-
broich eingestiegen, um den Zug auf seiner 
Jubelfahrt nach Gustorf zu geleiten.

Unbeschreiblicher Jubel tausender Men-
schen übertönte das langgezogene Pfei-
fen der Lokomotive. Die Glocken läuteten. 
Unter den Klängen einer Musikkapelle for-
mierte sich ein Festzug. Festversammlung, 
Festreden und Festessen folgten. 
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Die Gindorfer konnten es nicht verschmer-
zen, daß der Bahnhof, obschon er auf Gin-
dorfer Gebiet lag, Gustorf hieß
Der Vorsteher Stefan Koch, der dieses ver-
schuldet haben sollte, wurde von Kindern 
auf der Straße mit dem Spottspruch bedacht: 
Stääfe woar net janz derfür,(dafür) drömm 
sull dä Bahnhof Justörp heesche henge die 
für. (hinten und vorn)

Von 1903 bis 1912 hatte Gustorf nur eine 
Haltestelle mit Ein- und Aussteigegelegen-
heit. Sage und schreibe 5 Pfg. kostete eine 
Fahrt billigster Klasse nach Grevenbroich.

Am 15.9.1905 traf auf dem Bürgermeis-
teramte Gustorf eine Zeichnung zur An-
lage des Güterbahnhofs ein. Das Bahn-
hofsgebäude der heutigen Form leuchtete 
im Jahre 1912 mit frischrotem Ziegeldach 
vor dem sattgrünen Blätterdach der stolzen 
Pappeln am sprachlich und geschichtlich 
merkwürdigen Tolles.

Auf der Strecke Neuß – Düren verkehren 
keine eigentlichen Schnellzüge im 100 km 
Tempo. Fachleute sagen, der Unterbau sei 
zu schwach. Als nach dem ersten Weltkrie-
ge französische D Züge mit der Aufschrift 
Paris – Dortmund über die Strecke saus-
ten, befürchtete man täglich ein Unglück. 
Die leichtsinnigen französischen Eisenbah-

ner schlugen alle Warnungen in den Wind 
und hatten Glück. 

Unglück hatte in jenen Jahren nur eine 
deutsche Lokomotive, die sich wie eine 
Schnellzuglokomotive gebärdete, über das 
Geleisende in Düren hinausfuhr und ein 
solches Loch in das Bahnhofsgebäude riß, 
daß man einen Möbelwagen hätte hin-
durchschieben können! 

Soeben poltert ein langer Güterzug an 
Gustorf vorbei. Ein greller Pfiff der Loko-
motive weckt das Echo am Welchenberg. 
Ein prächtiger Nebelschweif legt sich dick 
und wulstig über den ganzen Zug und bil-
det eine Wolkenbrücke vom Tolles bis fast 
zum Düsterwald. Soll das etwa als Sinnbild 
gedeutet werden?

Will sich unsere Eisenbahn, die seit 84 Jah-
ren eine Lebensader unserer lieben Erft-
heimat ist, mit übermütigem Pfeifen und 
wehendem Schweif dafür bedanken, daß 
der Haus- und Heimatfreund sie mit einem 
Beitrag würdigt und ehrt?

O nein, der Grund der Freude ist viel schö-
ner und wurzelt viel – viel tiefer! – Es ist die 
Vorfreude über das Goldjubiläum, das die 
Gindorfer und Gustorfer am 1. Dezember in 
brüderlicher Einigkeit feiern werden!
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Hast du Lust einmal unser Dreigestirn zu sein? Geh einfach auf den QR-Code

  Werde Mitglied in unserem Verein.    30 Euro Jahresbeitrag 
  Dafür bekommst du:   2x Ermäßigung  a 5 Euro  zur Prunksitzung 
  Eintrittskarten für zwei für die Karnevalstage: Alt Weiber , Frühschoppen und Rosenmontag 
  Geh einfach auf den QR-Code
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Josef Bremer – 140. Geburtstag

Hauptlehrer Josef Bremer 1883 – 1983

In diesem Jahr jährt sich sein Geburts-

tag zum 140. mal, daran möchten wir 

heute erinnern.

Josef Bremer wurde am 13. Oktober 1883 
in St. Nicolas bei Schloß Dyck als Sohn der 
Eheleute Johann Bremer und Maria Cäcilia 
Vieten geboren.

Seit 1904 war er Lehrer und von 1912 – 
1949 Hauptlehrer in Gustorf. Er war als 
Mensch und Erzieher geformt aus den 
Kräften des Glaubens und einer tiefen Lie-
be zur Heimat und ihren Menschen.

Hauptlehrer Bremer war nicht nur den 
Kleinen Lehrer und Erzieher, sondern al-
len erschloss er Herz und Auge für das 

Schöne und 
Gute und für 
den Zauber 
der Heimat.
Als Heimat-
forscher und 
als Schrift-
steller (z.B. 
Haus- und Heimatfreund) wirkte er über 
sein Dorf hinaus und kündete einer unru-
hevollen Zeit Besinnlichkeit, Freude an der 
Natur und den schlichten Alltagsdingen 
menschliche Güte.

,,Was er glaubte, das betete er, was er bete-
te, das lehrte er, was er lehrte, das lebte er.“ 
Er starb am 12. Juni 1956 im Krankenhaus 
in Odenkirchen.

Josef Bremer – 140. Geburtstag
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GUSTORFER SCHÜTZENLIED

1

Auf dem Golddiplom der Väter
Glänzt ein Vierklang selbstbewußt

lhn zu stützen singen Schützen
Voller Stolz aus frischer Brust
Schützentreue, Schützenfreude

SchützenIiebe, Schützenlust.

2

Einigkeit sei die Parole
Jahr um Jahr und immer neu
Jeder Schütze soll bedenken
Was er Gustorf schuldig sei

Um den Wahlspruch wahr zu machen
Stehe fest und bleibe treu.

3

Alt das Echte, Dorfgewachsne
Sollt bei uns behütet sein

Alles Schlechte, Heimatfremde
Weisen wir aus unseren Reih‘n

Treue Söhne wollen Pflegen
Vätererbe im Verein.

Text: Hauptlehrer Josef Bremer

Melodie: „Preisend mit viel schönen Reden“
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Den individuellen Bedürfnissen und Möglichkeiten 
des alten Menschen gerecht sein, respektvoll und 
würdevoll miteinander umgehen und Jeden anneh-
men, wie er ist. Das ist für uns:  

Seniorenstift Gustorf 

Lebenshilfe Campus gGmbH 

Dunantstraße 3 
41517 Grevenbroich 

André Rasch 
Einrichtungsleitung 

Telefon: 02181/ 2969 0 
E-mail: kontakt@seniorenstift-gustorf.de 

www.seniorenstift-gustorf.de 
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Wir wünschen unserem  
Heimatdorf Gustorf ein schönes 
Schützenfest und freuen uns,  

dabei zu sein! 

DDaass  WWoohhnnhhaauuss  GGuussttoorrff   der Leben und Wohnen Lebenshilfe Rhein-

Kreis Neuss gGmbH und das SSeenniioorreennssttiifftt  GGuussttoorrff  der Lebenshilfe 

Campus gGmbH. 



    

170 Festschrift des Bürger-Schützenvereins 1862 e.V. der Pfarre Gustorf

Zielwasser
in lecker.

Frisch vom Land. 
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Danke

Einige Aktivitäten spie-
len sich im Hintergrund 
eines Vereins ab. Ohne 
diesen  zusätzlichen ehren-
amtlichen Einsatz wären 
viele Projekte nicht zu ver-
wirklichen.

Heute wollen wir einen eine 
speziellen Dank ausspre-
chen. Seit Jahren pflegen 
Mitglieder des 1. Jägerzu-
ges „Gut Schuss“ das Wege-
kreuz am Bärenbroich.

Eine schöne Bepflanzung, 
ein gepflasterter Weg zum 
Kreuz und eine Bank la-
den zum Verweilen ein. Im 
Zuge der Rekultivierung 
nach dem Braunkohleab-
bau, wurde auf der Gustor-
fer Höhe ein Wegekreuz 
erstellt, das an die Ortschaf-
ten Reisdorf und St. Leon-
hard erinnert.

Hier sind seit Jahren die 
Mitglieder der Vorreiter im 
Einsatz und kümmern sich 
um diese exponierte Fläche.

HERZLICHEN DANK

Ein Dank
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Willkommen in unserem 
Traditionshaus 
Gutbürgerliche Küche

Veranstaltungs- und Versammlungsräume 
für bis zu 120 Personen

Bundeskegelbahn

Biergarten

Einzel- und  Mehrbettzimmer

Königslindenstraße 9

41517  Grevenbroich
02181/3985

zur.koenigslinde@gmail.com

Weitere Informationen 

warten auf unserer 
Webseite auf Sie!

www.gasthaus-koenigslinde.de
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Oberst Bernd Herten

Liebe Leser der diesjährigen Festschrift des 
BSV Gustorf. Eventuell sind Sie verwun-
dert, dass wir Ihnen den neuen Regiments-
chef des Neusser-Bürgerschützenvereins 
hier vorstellen. 

Vorab sei der Hinweis gestattet, dass die 
Gustorfer Schützen schon immer ein beson-
ders Verhältnis nach Neuss hatten. Beide 
Vereine feiern ihr jährliches 
Schützenfest in einer traditi-
onellen Form, wobei selbst-
verständlich notwendige 
Neuerungen im Festablauf 
nicht ausgeschlossen sind. 

Das Neussser als auch das 
Gustorfer Schützenregi-
ment haben eines gemein-
sam, sie sind bekannt für ein 
adrettes Auftreten ihrer ein-
zelnen Korps und Zugge-
meinschaften. 

Nun kommen wir zum eigentlichen Grund 
des Portraits von Bernd Herten, der einen 
besonderen Bezug zu Gustorf hat.

Als Ende Februar 2020, zu Beginn der Co-
rona-Pandemie, der damalige Neusser Re-
gimentsoberst Walter Pesch aus persön-
lichen Gründen zurücktrat, musste diese 
vakante Position neu besetzt werden. Nach 
mehreren kurzfristig anberaumten Sit-
zungen des Komitees (Vorstand) und der 
Korpsführer kam man sehr schnell zu der 
Erkenntnis, dass Bernd Herten, Oberleut-
nant des Grenadierzugs „Nix als Trabbel“, 
die Nachfolge von Walter Pesch antreten 
sollte. 

Es sollte jedoch wegen Corona noch bis 
2022 dauern, bis er mit seinem Adjutanten 
Stefan Lülsdorf dem großen Neusser Regi-
ment voranreiten konnte.

Mit Fug und Recht kann man behaupten, 
dass Bernd Herten in Neuss eine anerkann-
te Persönlichkeit im Brauchtum ist. Immer 
gut gelaunt und für jeden Spaß zu haben. 

Nicht ohne Grund wird er 
im Neusser Schützenwesen 
auch als „ Schützenprofi“ be-
zeichnet. 

Begann er doch bereits in 
Kinderjahren seine aktive 
Schützenlaufbahn im Neus-
ser Edelknabenkorps, mit 
der Krönung dort als Edel-
knabenkönig.

1987 hat er mit Freunden 
seinen Grenadierzug „Nix 
als Trabbel“ gegründet, der 

heute einen guten Ruf innerhalb des Grena-
dierkorps hat. Von der Gründung bis zu sei-
ner Wahl als Regimentschef schritt er seiner 
Zuggemeinschaft als Oberleutnant voran. 

Seinen Wohnsitz hat der 53-Jährige Vor-
zeigeschütze mit seiner Ehefrau Birgit in 
Neuss-Grefrath. Auch dort ist Bernd Her-
ten aktiv beim Jahresfest, welches im-
mer an Pfingsten stattfindet. Seine Söhne 
Christoph und Philipp sind ebenfalls Mit-
marschierer im Zug „Nix als Trabbel“ und 
auch in Neuss-Grefrath.

Bernd Herten ist ein ausgebildeter Reiter 
und so ist es kein Wunder, dass er zusätz-

Oberst Bernd Herten – Portrait
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lich noch im Reitercorps Neuss-Gnadenthal 
mitreitet.

2015 und 2017 versuchte er Neusser Schüt-
zenkönig zu werden, leider ohne Erfolg. 
Aber wie heißt es so schön: „Was nicht ist, 
kann ja noch werden“.

Wie gesagt, Bernd Herten ist ein absolu-
ter Brauchtumsfreund. Deshalb konnte er 
nicht nein sagen, als vor vielen Jahren das 
St. Martins Komitee Neuss Altstadt nach-
fragte, ob er  den St. Martin darstellen will. 
Die leuchtenden Augen der Kinder wäh-
rend des Umzugs sind ein großes Danke-
schön für dieses Engagement.

Beruflich unterhält das Ehepaar Herten in 
Neuss auf der Steubenstrasse einen Metz-
gereibetrieb. Der Sohn Christoph konn-
te 2021 seine Meisterprüfung als Metz-

germeister ablegen und somit konnte die 
Nachfolge des Familienunternehmens 
langfristig gesichert werden.

Familiäre Wurzeln hat er durch seinen Ur-
großvater Christian Schnitzler in Gus-
torf. Die älteren Gustorfer und Gustorfe-
rinnen kennen ihn noch persönlich, der 
mit seiner Ehefrau Emma auf der Mittelstr. 
28a seinen Wohnsitz hatte. Sein Bruder 
Josef (mit Beinamen de Scheef) unterhielt 
übrigens jahrzehntelang einen Schreinerei-
betrieb in der Mittelstr. 27.

Was zeichnet Christian Schnitzler beson-
ders aus?

Die schlimmen Zustände in der Bevölke-
rung nach der Beendigung des grausamen 
2. Weltkriegs sind allgemein bekannt. Die 
Bürger hatten damals nur ein Ziel: Wie 

KFZ-SERVICE-CENTER-GROMNITZA
Meisterwerkstatt - Fahrzeughandel

•	Reparaturen aller Art
•	KFZ An- und Verkauf
•	Motorräder / Roller
•	Nutzfahrzeuge
•	Neuteile / Gebrauchtteile
•	Unfallinstandsetzung
•	Windschutzscheibe / Glasschaden

•	Fehlerdiagnosen
•	HU & AU
•	Batterie
•	Inspektion
•	Ölwechsel
•	Karosseriereparatur
•	Klimaservice

 Inhaber:  Frank Gromnitza (KFZ-Meister)    
 Anschrift:  Jülicher Straße 21  41515 Grevenbroich 
 Telefon: 02181 / 2120592 
 Fax: 02181 / 2839235 
 E-Mail:  frank.gromnitza@t-online.de 
 Website:  www.kfz-service-center-gromnitza.de

Öffnungszeiten: Mo-Fr: 9.00–18.00 Uhr, Sa: Termine nur nach Vereinbarung
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Nicht verpassen!

kann ich mein Leben organisieren und mich 
ernähren? Und doch, und jetzt erkennt man 
den Rheinländer. Das Interesse für das Hei-
matbrauchtum kam wieder 
zurück zu den Menschen. 
Mitglieder von ehemaligen 
Schützenzügen trafen sich 
wieder oder zusätzlich neue 
Grenadier- und Jägerzüge 
wurden gegründet. 1947 gab 
es in Gustorf zwar noch kein 
Schützenfest, jedoch bereits 
im bescheidenen Rahmen 
Tanzveranstaltungen des 
Bürger-Schützenvereins.

In dieser Situation über-
nahm Christian Schnitzler nach dem Tod 
des noch amtierenden Präsidenten Anton 
Körfer am 30.11.1947 die Leitung des BSV 
Gustorf. Aus diesen schwierigen Verhält-
nissen heraus hat er den Verein über 24 
Jahre nicht nur als Präsident geführt, son-
dern auch durch seine intensive Arbeit zu 
einem guten Ruf verholfen.  

Altersbedingt trat er auf der Jahreshaupt-
versammlang am 31.1.1971 in der Gast-
stätte Metzen-Spenrath (bei Emma) von 

seinem Amt zurück. Den 
anwesenden Schützen war 
bewußt, welchen jahrzehn-
tenlangen Einsatz er für sei-
nen „Verein“ und Gustorf 
erbracht hatte. Sie verab-
schiedeten ihn mit frene-
tischem Beifall und wähl-
ten ihn anschließend zum 
Ehrenpräsidenten des BSV 
Gustorf.

Am 29.8.1977 verstarb 
Christian Schnitzler, der 

anschließend unter großer Beteiligung der 
Bevölkerung auf dem Gustorfer Pfarrfried-
hof beigesetzt wurde.

Zum Schluss schreibt der Chronist: „Lieber 
Bernd Herten, bleiben Sie gesund, damit 
Sie viele Jahre den Neusser Schützen vor-
anreiten können“.

Montag
im Festzelt
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Ein neues Kapitel in der Geschichte  

des BSV Gustorf

Das Jahr 2022 bleibt uns al-
len sicherlich in besonde-
rer Erinnerung. Es war das 
Jahr des ersten vollständi-
gen Schützenfestes nach 
der herausfordernden Pan-
demiezeit. Doch dieses 
Fest hatte eine Besonder-
heit: Sven Schumacher, da-
mals noch Vizepräsident, 
trat in die Fußstapfen unse-
res Präsidenten Rolf Jungmann. Aus fami-
liären Gründen konnte Rolf Jungmann das 
Amt des Präsidenten für dieses Schützenfest 
nicht ausüben. Einem so wichtigen Ereignis 
gerecht zu werden, stellte eine besondere 
Herausforderung dar, der Sven Schumacher 
souverän begegnete. Nach diesem denk-
würdigen Schützenfest entschied sich Rolf 
Jungmann, sein Amt zur Verfügung zu stel-
len. Wir danken ihm von Herzen für seinen 
unermüdlichen Einsatz und wünschen ihm 
alles Gute für die kommenden Jahre.

2023 begrüßen wir mit Stolz und Vorfreu-
de unseren neu gewählten Präsidenten, 
Sven Schumacher und unseren Vizepräsi-
denten Sven Hösen.

Sven Schumacher – 

Ein Vereinsmann durch und durch

Am 22.1.2023 wur-
de Sven Schuma-
cher einstimmig 
bei einer Enthal-
tung zum Präsi-
denten gewählt. Er 
ist dem BSV Gus-
torf schon seit sei-
ner Jugend verbun-
den. Als Mitglied 
des Grenardierzu-
ges „Schwalbenschwänze“ hat er eine enge 
Bindung zu seiner Zuggemeinschaft, der er 
weiterhin angehört. In seiner Vereinslauf-
bahn hat er mehrere wichtige Ämter be-
kleidet: Pressewart im Vorstand und Ad-
jutant seines Vaters Willibert Schumacher, 
der als Grenardiermajor dem Verein dien-
te. Svens Netzwerk, das er auch durch sei-
ne berufliche Tätigkeit aufgebaut hat, wird 
dem Verein sicherlich zugutekommen. Pri-
vat findet er seinen Ausgleich in ausgiebi-
gen Reisen. Gemeinsam mit seiner Ehefrau 
und Tochter ist er fest im Vereinsleben ver-
wurzelt und blickt zuversichtlich auf das 
kommende Jahr.

Die neuen Präsidenten des BSV Gustorf
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Goethestraße 93, 41515 Grevenbroich
Telefon: 0 2181/52 02 und 0 2181/4 39 21

VERSICHERUNGSBÜRO

Stefan Brings & Ramazan KavgaciAb jetzt 

an neuem 

Standort!

https://brings-kavgaci.rheinland-versicherungen.de

Wir grüßen die Schützen 
und freuen uns auf das nächste

 Schützenfest in alter Frische.
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Sven Hösen – 

Von der Musik zur Führung

Sven Hösen wur-
de am 26.3.2023 
zum Vizepräsiden-
ten gewählt. Er ist 
nicht nur durch 
seine langjährige 
Aktivität als Ge-
schäftsführer der 
Bundesschützen-
kapelle Neuss mit 
dem Schützenwe-
sen verbunden und bestens vernetzt, son-
dern auch durch seine Krönung als König 
des Bürgerschützenvereins im Jahr 2019 
und der langen Regierungszeit bis 2022. 

Sven beteiligte sich während seiner Kö-
nigszeit intensiv am Vereinsleben und ließ 
sich durch die positive Erfahrung dazu in-
spirieren, für das Amt des Vizepräsidenten 
zu kandidieren. In seiner Zeit als Schützen-
könig trat er dem Grenadierzug „Schwal-
benschwänze“ bei. Sohn Julian marschiert 
in diesem Jahr zum ersten mal bei den 
Edelknaben.

Mit diesen beiden engagierten Persönlich-
keiten blickt der Bürgerschützenverein 
1862 e.V. der Pfarre Gustorf einer vielver-
sprechenden Zukunft entgegen. Das kom-
mende Jahr verspricht, ein ereignisreiches 
zu werden!
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Am Elsbach 20 · Grevenbroich 
www.bestattungen-sieben.de  02181-33 03

„Nächstes Jahr werde 
ich: Schützenkönig. 

Oder …?“

Ausgelassen feiern – 
das Hier und Jetzt genießen!

Inhaber Gregor Diekers

Bestattungen Sieben - Diekers
D7

SELBST BESTIMMEN, WAS KOMMT.
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Öffnungszeiten:
Ostern bis 1. Nov. tägl. ab 11 Uhr · So. ab 10 Uhr · Montag - Ruhetag

Sept. u. Okt. KEIN RUHETAG
Nov. u. Dez. Fr. + Sa. ab 11 Uhr · So. ab 10 Uhr

Gruppen nach Voranmeldung!
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Restaurant · Räucherei · Partyservice
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Brunnenstraße 9
56820 Senheim/Mosel

Fam. Klaus Schinnen

Telefon 0 26 73 / 42 70
Telefax 0 26 73 / 46 01
info@schinkenkeller.de

www.schinkenkeller.de
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Moses Löwenthal

Erinnerung an das Vorstandsmitglied im 
BSV Gustorf im Jahr 1921 und an seine in 
vier Generationen einstmals hier beheima-
tete Familie!

Die Familie Löwenthal gehört zu den ältes-
ten aktenkundig bekannten Juden aus Gus-
torf. Sie nannte sich in napoleonischer Zeit 
Levendahl, später in preußischer Zeit Lö-
wenthal. Es war der frühere „Schutzjude“ 
Abraham Mendel, der im Jahr 1808 auf Ge-
heiß französischer Gesetze, dass Juden fes-
te Namen zu tragen hatten, vor dem Gus-
torfer „Maire“, dem Bürgermeister, diesen 
Namen annahm.

Abraham, der seit 1773 in Gustorf ein 
Aufenthaltsrecht besaß – sprich „verglei-
tet“ war, hatte mit seiner Ehefrau Jeanet-
te Abraham fünf Kinder, eines davon der 
1826 geborene Joseph. Joseph Löwenthal 
betätigte sich in Gustorf als Metzger und 
„Spezereihändler“, außerdem war er auch 
„Schächter“ – „Schochet“ genannt – der jü-
dischen Gemeinde. Seine Hochzeit mit der 
Gustorferin Helena Wolf wurde mit einem 
großen Hochzeitsball am 18. November 
1857 in der Gaststätte Lützler gefeiert.

Das Ehepaar lebte auf der Dorfstraße Nr. 
56 und hatte mit Moses den am 18. Mai 
1860 erstgeborenen Sohn. Drei Töchter 

starben im Kindbett, eine Schwester wuchs 
gemeinsam mit Moses auf, heiratete und 
lebte bis zu ihrem Tod in Frechen.

Moses Löwenthal war überall in Gustorf, 
Gindorf und der näheren Umgebung als 
„Wattjüd“ bekannt, weil er immer Wat-
te in den Ohren hatte. Mit Pferd und Wa-
gen zog er über Land und bot Kurz- und 
Manufakturwaren feil, außerdem betätigte 
er sich wie schon sein Vater als „koscherer 
Schlachter“ für die jüdische Nachbarschaft.

Seine Militärzeit leistete er im rheinischen 
40. Infanterie-Regiment. Moses war in der 
Nachbarschaft integriert und beteiligte sich 
auch im nicht-jüdischen gesellschaftlichen 
Leben. 

Trotz seiner jüdischen Religion war er über-
zeugter und begeisterter Schütze im Bürger-
Schützenverein 1862 e.V. der Pfarre Gus-

Moses Löwenthal



Moses Löwenthal       
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torf, zum ersten Nachkriegsschützenfest 
1921 wird er sogar als Vorstandsmitglied 
geführt und wird zuletzt 1932 in der Mit-
gliederliste gelistet.

Außerdem gehörte er bereits 1911 als Kar-
nevalist und Vizepräsident zum „Närri-
schen Sprötztrupp“ von 1884. 

Mit seiner Ehefrau Berta, die aus der Maye-
ner Familie Gottschalk stammte und in der 
Eifelgemeinde am 6. April 1861 geboren 

war, hatte Moses Löwenthal 
zwei Söhne – Isidor (1890) 
und Josef (1903) – sowie 
als jüngstes Kind die Toch-
ter Helene (1894). Moses 
Löwenthal engagierte sich 
auch für seine Synagogen-
gemeinde. Die Gemeinde 
Gindorf mit ihrer Synago-

ge auf der damaligen Gindorfer Hauptstra-
ße (heutige Friedensstr. 56) gehörte seit 
1851 dem Synagogenbezirk Grevenbroich 
an. Zuletzt zwar als Filialgemeinde Gre-
venbroichs geführt, hatte sie aber immer 
das Selbstbewusstsein, eigenständig aufzu-
treten. Gegen Ende der Weimarer Repu-
blik gehörten der Gemeinde immer noch 
30 Gemeindemitglieder an, wovon 15 als 
steuerpflichtige „Zensiten“ unter dem Vor-
sitzenden Moses Löwenthal die Gemeinde 
finanziell stützten.

ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI 

          IRENA RESCHKE 

Christian-Kropp-Straße 18         41517 Grevenbroich        Tel. 02181 499495  

Änderungen 

aller Art  

 

Maßschneiderei 

Damen und Herren 

 

Reinigung 

 

Wir grüßen alle  

Gustorfer Schützen und Bürger 
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Löwenthal besaß ein eigenes Haus, er hat-
te sein Zuhause bald zweimal mit Anbau-
ten erweitern können. Das Haus war auf 
der Hauptstraße 10, wo er nun auch ein 
eigenes Textil- und Manufakturwarenge-
schäft betrieb, und den Hauserweiterungen 
unter der Nr. 10a sowie der Engegasse Nr. 
2. Die Engegasse, an der sie wohnten, war 
den Gustorfern bald nur noch als „Jüdde-
jass“ bekannt. Mit der „Machtergreifung“ 
sollte sich das jüdische Leben in Gustorf ra-
dikal ändern. Während der Sohn Josef auf 
tragische Weise im Rhein ertrunken war, 
tauchte der älteste Sohn Isidor bald nach 
der Machtergreifung unter. Nur noch das 
Ehepaar Löwenthal und ihre Tochter He-
lene blieben.

Nach und nach brachen alle Kontakte in 
das Dorf ab und die Familie lebte zuneh-
mend isoliert in Gustorf. Auch die Mit-
gliedschaft in Schützen- und Karnevalsver-
ein verlor Moses. Im Sommer des Jahres 
1938 wurden Moses, Berta und Helene ge-
zwungen, die zusätzlichen Namen „Israel“ 
und „Sara“ anzunehmen und ein „J“ in ihre 
Papiere eindrucken zu lassen. Doch es soll-
te noch schlimmer kommen…
In der „Reichskristallnacht“ des 9. Novem-
bers 1938 schlug den Löwenthals die gan-
ze antisemitische Brutalität des Regimes, 
aber auch ihrer Nachbarn entgegen. Zwei-
mal, einmal um Mitternacht und ein zwei-
tes Mal morgens gegen fünf Uhr, wurde 
ihr Zuhause heimgesucht. Als die SA-Hor-
den in das Haus eindrangen und alles kurz 
und klein schlugen, wurde das Ehepaar Lö-
wenthal in den Ziegenstall eingesperrt und 
das hochbetagte Ehepaar ebenso wie ihre 
Tochter misshandelt.
Moses Löwenthal wurde noch in der Nacht 
des 9. Novembers 1938 verhaftet und nach 

Mönchengladbach in das Gefängnis auf den 
Spatzenberg verbracht. Eine weitere Ver-
bringung in das KZ Dachau, die einige Gus-
torfer Juden erdulden mussten, blieb ihm 
erspart. Er wurde als „haftunfähig“ entlas-
sen, sei es wegen seines Alters oder wegen 
seiner Misshandlung. Denn tätliche Über-
griffe als Ausdruck der vorgeblich „sponta-
nen Volkswut“ in den Tagen des 9. Novem-
bers, tatsächlich ein bis auf Ortsebene straff 
organisiertes Pogrom, waren ausdrück-
lich verboten. Nach dem Pogrom lebte die 
Familie völlig auf sich alleine gestellt. Alle 
Gustorfer und Gindorfer Juden wurden ge-
zwungen, ihre Geschäfte nach dem Novem-
berpogrom zu schließen. Helene Löwenthal 
wurde im April 1939 erneut misshandelt.

Trotz aller Übergriffe, Demütigungen und 
Isolation kam für Moses Löwenthal ein 
Verkauf seines Hauses nicht in Betracht. 
Während alle übrigen Juden aus Gus-
torf und Gindorf ihr Eigentum veräußern 
mussten und aus ihrer Heimat vertrieben 
wurden, versuchte Moses Löwenthal, mit 
allen Mitteln Haus und Grundstück, selbst 
im Wege einer Verpachtung, zu erhalten. 
Der Grundbesitz war die einzige Möglich-
keit, den kargen Lebensunterhalt noch zu 
bestreiten.
Am 11. Dezember 1941 musste Helene Lö-
wenthal ihr Zuhause und ihre geliebten 
Eltern verlassen. Sie wurde mit einer der 
ersten Deportationswelle der niederrhei-
nischen Juden in das Ghetto nach Riga de-
portiert, ein jüdisches Leben zählte damals 
wenig, so dass wir über die genauen To-
desumstände von Helene im Rigaer Ghetto 
keine Kenntnis haben.

Der im Juli 1941 inhaftierte Sohn Isidor 
Löwenthal wurde kurz vor seiner Entlas-



    

190 Festschrift des Bürger-Schützenvereins 1862 e.V. der Pfarre Gustorf



       Moses Löwenthal

Festschrift des Bürger-Schützenvereins 1862 e.V. der Pfarre Gustorf 191

sung Ende April 1942 auch auf Empfehlung 
des Gustorfer Bürgermeisters an die Ge-
stapo in das KZ Buchenwald eingewiesen, 
dies war sein Todesurteil.
In Buchenwald musste er im Todeskomman-
do Steinbruch im Ettersberger Kalkstein-
bruch arbeiten und wurde keine zehn Tage 
nach seiner Einlieferung wie so viele jüdische 
Häftlinge „auf der Flucht erschossen“. 
Auch die Hoffnung des hochbetagten Ehe-
paares Moses & Berta Löwenthal, in ihrem 
Heimatort wenigstens unbehelligt sterben 
zu können, trog. Im Juni 1942 wurden sie 
in das jüdische Altenheim in Düsseldorf 
und von dort am 22. Juli 1942 in ihren ver-
meintlichen „Altersruhesitz“ in Theresien-
stadt deportiert. Doch Theresienstadt war 
in Wirklichkeit kein „Altersruhesitz“, son-
dern ein Ghetto, in dem quälende Enge, 
Hunger, Krankheiten und Mangel vor-
herrschten. So ist es nicht verwunderlich, 
dass Berta Löwenthal am 18. August, keine 
vier Wochen nach ihrer Ankunft im Lager, 
verstarb. Gefolgt vom 82-jährigen Moses 
Löwenthal, der am 17. Oktober 1942 ver-
starb.
Mit der Ermordung in Buchenwald, 
Riga und Theresienstadt endete die über 
150-jährige Familiengeschichte einer Gus-
torfer Familie in vierter Generation...

Für die Familie Löwenthal sind an ihrem 
früheren Haus an der Engegasse / Christi-
an-Kropp-Straße 10 im Jahr 2009 Stolper-
steine verlegt worden. Und seitdem 2013 
ein Ortsnetzwerk auch mit Hilfe des BSV 

Gustorf, des Närrischen Sprötztrupps und 
weiterer Vereine sowie mit Unterstützung 
des Geschichtsverein am Ehrenmal auch 
der Gindorfer und Gustorfer Holocaust-
opfer durch Gedenkplatten erinnerte, wird 
alljährlich zum Volkstrauertag und bei der 
Gefallenenehrung unter anderem auch der 
Familie Löwenthal gedacht. Es ist wichtig, 
dass die Erinnerung an solche alteingeses-
senen Familien wachgehalten werden: an 
ihr Leben, ihre Freude und Zugehörigkeit 
zu Nachbarschaft und Dorfgemeinschaft 
in ihrem Heimatort, aber auch an das Leid, 
das ihnen widerfahren ist.

Der BSV Gustorf stellt sich dieser Ge-
schichte und leistet in der Erinnerungsar-
beit einen unverzichtbaren Beitrag!

Ulrich Herlitz

Geschichtsverein Grevenbroich
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Ihr Caterer in Jüchen,
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Kein Genuss ist vorübergehend, denn der Eindruck, 
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Kochen ist unsere Leidenschaft
Catering für jeden Anlass

• Schul- und Kindergarten     
Catering Cook & Serve

• Hochzeiten
• Geburtstage
• Firmenfeste
• Schützenfeste
• Grill & BBQ
• Weihnachtsfeiern      

(auch in diesem Jahr       
noch möglich)

Tel. 02165/8796823
Handy 0152/09476550

www.buffetzauber.de 
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Hans Wagner– Portrait

Hans Wagner – Ein lebendes Schützenarchiv

Wenn in einem Grevenbroicher Ver-
ein, insbesondere bei den Schützen, über 
irgendetwas Historisches Uneinigkeit 
herrscht, kommt irgendwann der Satz: “Do 
müss mer Wagners Hans frore”.

Hans Wagner, Grevenbroicher Urgestein, 
vor 88 Jahren im Krankenhaus in Gustorf 
geboren und im Dom an der Erft getauft, 
ist als Ansprechpartner für die Geschich-
te (und die Geschichten) des heimischen 
Schützenwesens und als Sammler histo-
rischer Fotos und Dokumente über das 
Brauchtum seit vielen Jahrzehnten be-
kannt. 

Selbst jeweils 65 Jahre als Schütze Mitglied 
im Volks- und Heimatverein Laach und im 
Bürgerschützenverein Grevenbroich, ist 
ihm das Schützenwesen eine Herzensange-
legenheit. Im VHV Laach war er viele Jah-
re im Vorstand tätig. 1972/73 repräsentier-
te er den Verein als Schützenkönig. Beim 
BSV Grevenbroich trug er über 40 Jah-
re die Regimentsfahne bei den Umzügen 
durch die Straßen der Stadtmitte.

Gelernt hat Hans das Maler- und Anstrei-
cherhandwerk. Durch Vermittlung von 
Alt-Bürgermeister Hans-Gottfried Bern-
rath, dem das geschichtliche Interesse be-
kannt war, konnte er von 1985 bis zu sei-
ner Pensionierung 1996 sein Hobby zum 
Beruf machen und  im Archiv der Stadt 
Grevenbroich mitarbeiten. Sein Büro hat-
te er wieder in Gustorf, nämlich im ehe-
maligen Rathaus. In dieser Zeit wurde er 
auch zu einem Kenner der weiteren Lo-
kalgeschichte, auch außerhalb des Brauch-
tums. 

In der Gustorfer Zeit kam es auch zur Be-
kanntschaft mit unserem unvergessenen 
Pfarrer Harrie de Zwart. Dieser wurde 
nämlich auf das Interesse von Hans Wag-
ner aufmerksam und bat ihn, sich doch ein-
mal um das Gustorfer Pfarrarchiv, welches 
auf dem Dachboden des Pfarrhauses lager-
te, zu kümmern, bevor es an das Erzbistum 
in Köln abgegeben werden musste. Hierzu 
benötigte Hans jedoch nicht nur eine Lese-
lupe, sondern auch Kehrblech und Hand-
feger, um die Hinterlassenschaft von vielen 
Taubengenerationen zu entfernen. Bei sei-
ner Arbeit vergaß er Zeit und Raum und 
der Pfarrer besorgte dann persönlich bei 
Spitz gegenüber Brötchen, damit er bei 
Kräften blieb. Der Kontakt zu Harrie de 
Zwart blieb auch danach bestehen. So ist 
ihm manche Übersetzung aus dem Lateini-
schen zu verdanken. 
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Wenn man Hans Wagner fragt, nennt er 
als ergiebigste Quellen für seine Recher-
chen das Haupt-Staatsarchiv in Düsseldorf 
und vor allem das Kreisarchiv in Zons, des-
sen ehemaliger Leiter Dr. Emsbach eben-
falls zu vielen Übersetzungen beitrug. Er 
betont immer, dass er keine Auftragsarbeit 
mache. Wenn er etwas sucht, tut er das aus 
eigener Neugierde und im eigenen Interes-
se. Manchmal dauert es auch etwas länger, 
aber er ist hartnäckig, so beispielsweise bei 
der Suche nach dem Gustorfer Schöffensie-
gel. Schließlich hat er es 1986 im Staatsar-
chiv gefunden, an einer Urkunde über Ge-
markungen in (Alt-) Elfgen.

Auch außerhalb seiner Sammlungen war 
Hans Wagner sehr aktiv. Auf seine Anre-
gung hin wurde im Jahre 2000 die Präsi-
dentenrunde, der Zusammenschluß aller 
Präsidenten, Brudermeister und Vorsit-
zenden der Grevenbroicher Bruderschaf-
ten, Schützen- und Kirmesvereine gegrün-
det. Dieser Runde gehören alle 22 Vereine 
der Stadt Grevenbroich an. Bis 2013 führ-
te er die Gruppe, und voller Stolz trug er 
die von allen Vereinen gespendete silberne 
Kette bei den Veranstaltungen. 2013 wur-
de er von Theo Lys abgelöst und natürlich 
zum Ehrenpräsidenten ernannt.

Auf Wunsch des damaligen Bürgermeis-
ters Axel Prümm trug Hans Wagner im 
Jahre 2007 in einem 64 Seiten starken 
Bändchen die “Vereins- und Heimatlieder 
der Grevenbroicher Schützen” zusammen. 
Immerhin ein halbes Jahr Arbeit steckte in 
diesem kleinen Heft.

Die Gespräche mit Hans Wagner sind auch 
aufgrund der vielen Anekdoten, von de-
nen er zu berichten weiß, immer ein Erleb-

nis. Auch hier spielt insbesondere Gustorf 
gerne eine Rolle. So erinnerte er an den 
Saal der Gaststätte von Andreas und Edith 
Franken. Auf einem Tragbalken war fol-
gender Spruch zu lesen: 
„Das Wasser ist von altersher das Höchste was 

wir haben, drum wollen wir aus Bescheidenheit 

das Wasser gar nicht haben.“ Selbstredend 
haben sich die meisten Schützen daran ge-
halten.

Eine weitere Anekdote aus dem großen 
Saal der für viele ältere Gustorferinnen 
und Gustorfer unvergessen ist: Geschäfts-
tüchtig wie er war, betrieb Frankens And-
res an Karneval und Schützenfest unter der 
Bühne des Saals eine Bar. Diese erreichte 
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man über eine Wendeltreppe. Die Bar war 
recht rustikal u. a. mit Strohballen einge-
richtet. Hier kommt nun eine Gustorfer 
Dame ins Spiel, die nachts in Düsseldorf 
arbeitete, abends mit dem Zug hin und 
morgens wieder heim fuhr. Den richtigen 
Namen schenken wir uns, nennen wir sie 
einfach „Dynamo“. Dynamo war sehr ge-
sellig und an ihren wenigen freien Tagen 
kehrte sie gerne in besagter Bar ein. Nach 
einigen Likörchen und Bierchen saß Dy-
namo dann auf den Strohballen und sang 
zur Freude der überwiegend männlichen 
Gäste ihr Lied, welches viele Jahre später 
von der Gruppe „De Räuber“ zu neuer Blü-
te geführt wurde: „Ich dun et em Läwe nit 
mih op nem haade Balle Strüh, mir deiht 
et Kreuz esu wieh“ und „Et hätt jejöck wie 
verröck und immer wenn ech mech böck, 
deiht mir et Kreuz esu wieh“.

Eine Unterhaltung mit Hans Wagner ist 
jederzeit informativ und schön. Auf Stich-
wort fallen ihm spontan immer wieder 
neue Dinge ein. So berichtete er, geradezu 
in einem Nebensatz, dass die Gustorfer Kö-
nigskette erst 1937 angeschafft wurde. Al-
lerdings wurden bei der Herstellung auch 
ältere Teile verwendet. Sein sorgfältig ge-
pflegtes privates Archiv zuhause umfasst 
viele Dutzend Ordner und kommt allen 
Brauchtumsfreunden bei Bedarf zugute.

Seine Liebe zum Schützenwesen zeigt sich 
auch darin, dass er alle Feste in der Stadt 
Grevenbroich besucht hat. Er sagt, dass alle 

Schützenfeste, ob groß oder klein, auf ihre 
Art schön sind. Nur bei Kleinigkeiten gebe 
es hier und da Unterschiede. 

Eine besondere Rolle spielt natürlich die 
Mutter aller Schützenfeste in Neuss. Durch 
persönliche Freundschaft mit dem ehema-
ligen Major und Vorsitzenden der St. Hu-
bertus-Schützen-Gesellschaft Neuss, Bru-
no Kistler, der auf der Kölner Straße in 
der Stadtmitte ein Radiogeschäft betrieb, 
konnte er an vielen Veranstaltungen in 
Neuss teilnehmen. 

Trotz der vielen Ehrungen, die Hans Wag-
ner in seinem Schützenleben in den ver-
schiedenen Funktionen zuteil wurden, ist 
er ein leutseliger, bescheidener Mann ge-
blieben, der auch heute noch, sofern es die 
Gesundheit zulässt, gerne zumeist Sonn-
tagmittag bei den verschiedenen Vereinen 
der Stadt mit “seinen” Schützen zusammen 
ist. Aber Vorsicht: wenn man mit ihm ins 
Gespräch kommt und das richtige Thema 
gefunden hat, kann es ein sehr langer Mit-
tag werden. Zu umfangreich ist sein histo-
risches Wissen, das er gerne mit anderen 
teilt. 

Wir möchten uns auch an dieser Stelle bei 
Hans Wagner für die vielen Hinweise, Er-
läuterungen, Erklärungen und Erzählun-
gen bedanken. Wir hoffen, dass er uns 
trotz seines fortgeschrittenen Alters noch 
lange in Gesundheit erhalten bleibt und 
wünschen ihm alles Gute. 
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Archivaufruf

Viele Andenken schlummern vielleicht 
noch in Schränken, Kellern und auf Dach-
böden. Bitte stellen Sie uns Ihre „Schätz-
chen“ zur Verfügung, meist verbergen sich 
dahinter interessante Geschichten, die wir 
gern in unser Archiv aufnehmen. Sprechen 
Sie uns an, damit erlebte Geschichte be-
wahrt wird und Dokumente oder auch Er-
zählungen für die kommenden Generatio-
nen erhalten bleiben.

Als Archivare des Bürgerschützenverein 
1862 e.V. der Pfarre Gustorf sind wir nicht 

nur an unserer Vereinsgeschichte interes-
siert, sondern wir setzen uns auch mit der 
Vergangenheit unseres Ortes auseinander.

In diesem Jahr fragen wir gezielt nach his-
torischen Fotomaterial der Gaststätten und 
der Geschäfte in unserem Heimatort.

Die Originale bleiben natürlich, falls nicht 
anders gewünscht, beim Besitzer.

Vereinsandenken, Geschichten, Doku-
mente oder Fotos können bei

Heinz-W. Herwagen

Tel.: 02181 / 499898  

Email:  Heinz.Herwagen@bsvgustorf.de

Rolf Jungmann

Tel.: 02181 / 161574

Email: Rolf.Jungmann@bsvgustorf.de

abgegeben werden.

Bitte unterstützen Sie unsere Arbeit!

Im Voraus herzlichen Dank.

Gaststätte „Alt Gustorf“, früher: Gaststätte Zöllig –  
Vereinslokal vieler Schützengemeinschaften

Archivaufruf

Ihnen sind noch alte Ausgaben unse-
rer Festschrift in die Hände gefallen? Wir 
würden uns wirklich sehr darüber freuen, 
wenn Sie uns entbehrliche Ausgaben zur 
Verfügung stellen könnten.

Schau mal,  
was ich hier 

gefunden hab!
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Ihre freie Kfz-Werkstatt
in Grevenbroich

PKW Reparaturen aller Fabrikate
TÜV / AU im Haus
Fahrzeugdiagnose
Klima-Service
Unfallinstandsetzung

Abhol- und Bringservice
Reifen-Service & Einlagerung

Wir sind für Sie
zu erreichen:

Mo. - Fr. 09.00 - 18.00 Uhr 
Sa.        09.00 - 13.00 Uhr

Automobiltechnik Titzer
Am Hammerwerk 18
41515 Grevenbroich
Tel.: 02181 / 495 43 83
Fax.:02181 / 213 24 81

TÜV / AU im Haus
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Gustorfer Königsallee 

Wenn man sich mit den Unterlagen im 
Vereinsarchiv des BSV Gustorf befasst, 
kommt man manchmal zu interessanten 
Erkenntnissen.

Nach unserem Kenntnisstand kann man die 
im Gustorfer Unterdorf gelegene Mittel-
straße mit Fug und Recht als die „Gustorfer 
Königsallee“ bezeichnen. Seit 1927 hatten 
mehr als 15 Königspaare dort ihren Wohn-
sitz bzw. ihre Königsresidenz.

Bekanntlich sind durch die Wirren des 
2. Weltkriegs weitgehend die schriftlichen 
Aufzeichnungen und Fotos des Bürger-
Schützenvereins verloren gegangen.
Deshalb kann man davon ausgehen, dass 
weitere Schützenkönige vor 1939 in der 
Mittelstraße beheimatet waren.

Liebe Leserinnen und Leser, in dieser Fest-
schrift finden Sie die uns bekannten Kö-
nigspaare aus der Mittelstraße, die Ihnen 
zum Großteil sicher noch in Erinnerung 
sind.

Könige der Mittelstraße
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Königspaare auf der „Gustorfer Königsallee“

1973
S.M. Franz I. Hebbering &

Königin Margarethe

1971
S.M. Christian II. Baust &

Königin Käthe

Christian Baust, mit Beinamen Massian, 
ein Gustorfer Original, war im Ort äu-
ßerst beliebt. Wenn jemand Hilfe benötig-
te, war er zur Stelle. Vielen ist noch seine 
kurze und prägnante Rede auf seiner Krö-
nung bekannt. Er sagte: „Ech bön un bliev 
dr Massian“. So war eben unsere damalige 
Majestät.

Er war Adjutant des damaligen Grenadier-
majors Willi Hurtz. Bei einer Marschpau-
se beim Umzug am Sonntagnachmittag auf 
der Höhe Haus Beyer löste sich der Sat-
tel seines Reitpferds und das Unheil nahm 
seinen Lauf. Plötzlich sah man Christi-
an Baust kopfüber schwebend unter dem 
Ross. Das Gelächter der Schützen war ver-
ständlicherweise recht groß.

2005 kam es im Altenheim St. Joseph zu 
einer rührenden Szene. Käthe Baust ver-
brachte dort seinerzeit ihren Lebensabend. 
Beim Adventskaffee des Offizierscorps in-
formierte jemand die Musikbesetzung, 
dass eine ehemaligen Gustorfer Schützen-
königin anwesend sei. Daraufhin intonier-
ten sie das Lied von den „Zwei Königskin-
dern“. Käthe war mehr als überwältigt und 
vergoss vor lauter Freude einige Tränen. 
Sie verstarb 2006.

1983 
S.M. Lothar I. Karrosseit &

Königin Manuela
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1962
S.M. Willi V. Gehlen &

Königin Maria

1991
S.M. Heinrich-Andreas I. Aretz &

Königin Maria Lange

1958
S.M. Heinz I. Hüben &

Königin Käthe

1955 
S.M. Hubert I. Jansen &

Königin Käthe

1994 
S.M. Manfred II. Lange &

Königin Maria

1969 
S.M. Peter V. Meuter &

Königin Gerti
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1982
S.M. Hans V. Lüttgen &

Königin Marianne

1964
S.M. Hermann-Josef II. Landen &

Königin Sybille

1927
S.M. Hubert I. Schiffer &

Königin Katharina

1931 
S.M. Willi I. Esser &

Königin

2013 
S.M. Willibert I. Schumacher &

Königin Beate

Hubert und Katharina Schiffer waren die 
Großeltern des ehemaligen Grenadierma-
jors Willibert Schumacher bzw. Urgroß-
eltern unseres jetzigen Vereinspräsidenten 
Sven Schumacher.
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Mit Leidenschaft gestalten wir die Energiewelt von morgen. 
Dafür investieren wir massiv in den Ausbau erneuerbarer Energien. 
Ob lokal oder international, voller Energie sind wir auch in Zukunft 
ein verantwortungsvoller Partner für die Menschen vor Ort.  
Mit einem klaren Ziel: klimaneutral bis 2040. 

Weltweit unterwegs, 
mit dem Herzen 
vor Ort.
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1985
S.M. Peter VI. Schiffer &

Königin Margit

1990
S.M. Heinz-Jürgen I. Asma &

Königin Ute

1985
S.M. Hans IV. Kirschner &

Königin Maria

In diesem Jahr fand eine Besonderheit 
statt, denn Peter und Margit heirateten 
am Schützenfestsamstag in der Gustorfer 
Pfarrkirche St. Maria Himmelfahrt.

Der Bürger-Schützenverein Gustorf würde sich selbstverständlich freuen, wenn auf die-
ser Traditionsstraße mal wieder eine Königsresidenz errichtet würde.
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Tag und Nacht erreichbar · Alle Arten von Bestattungen
Am Hammerwerk 15 · 41515 Grevenbroich · Telefon 0 2181- 81 81 81 
info@bestattungshaus-willmen.de · www.bestattungshaus-willmen.de
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Lothar Dähring

5. Jägerzug

Ulrich Karl

4. Grenadierzug

Hans-Willi Koch

8. Jägerzug

Heinz Krause

7. Jägerzug

Totengedenken

Wir gedenken in stiller Verbundenheit unseren

verstorbenen Mitgliedern und denen die uns nahe standen.

Peter Zierke

8. Jägerzug

Michael Faßbender

8. Jägerzug

Heinz Aretz

4. Grenadierzug

Änni Altmann

Witwe

Totengedenken
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für meine Region

new.de/sponsoring

Deshalb fördern wir unsere Region. 
Damit Brauchtum, Kultur und Schützenfeste 
weiter Raum für Begegnungen sind.



Gemeinsam 
Traditionen 
leben.
Wir begleiten 
die Menschen in 
unserer Region.
In vielfältiger Art und Weise engagieren wir 
uns für den Rhein-Kreis Neuss.

Weil‘s um mehr als Geld geht.


